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vom Krieg .
Vsm östlichen Kriegsschauplatz.

W.T.B . Großes Hauptquartier , 2. Okt. (Abends .)
Amtlich. Auf dem östlichen Kriegsschauplatz scheint der Vor -
marsch russischer Kräfte über den Njemen gegen das Eou -
vernement Suwalki bevorzustehen.

--- - Berlin , 3. Ott . Der Berichterstatter der „Times "

in Petersburg meldet , russische Militärsachverständige seien
der Anficht, daß Polen der Schauplatz der größten
Schlacht dieses Krieges werden würde. Die Deut -
s ch e n hätten anscheinend das Vertrauen , dag sie in dieser
Schlacht siegen würden ; jedenfalls sei die Ausführung des
neuen und großartigen deutschen Plans , die
Entscheidungsschlacht , nicht mehr fern .

Serbenfeindliche Vorftöfte in Mazedonien
und Albanien .

W .T.B . Konstantinopel , Z. Okt. Nicht amttich. Der
„Osmanische Lloyd " veröffentlicht Mitteilungen eines in
Dedeagatsch eingetroffenen muselmanischen Rotabeln ,
nach denen die Muselmanen in Dschakoda , Zpok ,
Prizrend , Uesküb und Katschanik die Waffen
gegen die Serben ergriffen und drei Divi -
s i o n e n gebildet hätten . Die Serben hätten den , etwa
Ig000 Mann starken Albanesen drei Bataillone , ent-
gegengesandt . Diese seien von den Albanesen umzingelt
und zwei Bataillone aufgerieben worden. Ein
Albanesenführer sei mit 20 000 Mann gegen Uesküb gezogen
und habe die Stadt zur Uebergabe aufgefordert . Die Al -
banesen in M o n a st i r hätten sich mit den Bulgaren von
Monastir und Rczna , die von dem Bandenchef Petkow geführt
würden , verbündet . Die bulgarischen Banden hätten den
Belgisch tpaß besetzt , um den Durchmarsch der Epiroten
nach Mazedonien zu verhindern . Gelegentlich einer serben -

feindlichen Versammlung in Mona st ir sei es zu
einem Zusammenstoß gekommen, bei dem zwölf ser -

bische Gendarmen getötet worden seien.
— Berlin , 3. Okt . Der „Tägl . Rundschau" wird aus

Wien gemeldet , der bulgarische Gesandte habe der

dortigen Negierung eine Note überreicht mit der Forderung ,
den Zuständen in Mazedonien schleunigst ein
Ende zu machen , widrigenfalls die bulgarische Regie -

r u n g sich genötigt sähe, eigene Maßnahmen zu treffen .

ihrer Schulen und andern Einrichtungen und die Aufhebung
aller ihnen gegebenen Konzessionen , Erlaubnisse und Vergün -
stigungen im Falle eines Konflikts . (Köln . Ztg .)

Die Türkei und Aegypten .
W .T .V . Konstantinopel . 3 . Ott . (Nicht amtlich.) „Ikdam "

schreibt : England trete durch die Absetzung der ägyptischen
Regierung Verträge mit Füßen und begehe einen Akt der
Willkür , da Aegypten nicht englischer Besitz sei.

„Tanin " veröffentlicht ein Gespräch mit einem ägypti -

scheu Studenten , aus dem hervorgeht , daß die Franzosen bei

den Algeriern die Nachricht verbreiten , der Khalif habe den
Krieg gegen Deutschland befohlen , um auf diese Weise die

Algerier von ihrer Pflicht , gegen Deutschland zu marschieren,
zu überzeugen.

-- Berlin , 3. Ott . Der „Tägl . Rundschau" wird von der

„Wiener Neichspost" gemeldet , daß Aegypten u n m i 11 c U

bar vor einer Krisis stehe . Das Ministerium
weigere sich, die Maßnahmen des englischen Kom -

Mandanten anzuerkennen und zu verösfent -

l i ch e n. Der englische Kommandant ließ alle ö f-

s - ntlichen Gebäude militärisch besetzen .

Bormarsch t ü rk i s ch e r T r u p p e n gegen die
russischeGrenze .

<= 2 Berlin . 2 . Okt. Die „Voss. Ztg .
" gibt aus Malmö fol -

gende Meldung des „Sydfvenska Dagbladet " aus Petersburg
weiter . Aus Erzerum wird mitgeteilt : Türkische Emissäre sind
nach Persien gesandt, um den Durchmarsch der türkischen Trup -

pen durch die persische Provinz Aserbeidjan gegen die russische
Grenze vorzubereiten .

Die Sperrongder Dardanellen .
---- Konstantinopel . 29 . Sept . Mit der Sperrung der Dar -

danellen glaubt die Pforte jetzt Rußland als die am meisten ge-

schädigte Macht zu veranlassen , bei seinen Verbündeten dafür
einzutreten , daß ihre Geschwader Egnacia räumen und den

Schiffsverkehr dort nicht weiter hindern . Uebcrdies gibt diese
Sperrung der TLrlei freie Verfügung über nahezu die ganze
Flotte im P - ntu » , wo fie demzufolge flötfet ats die vereinten

russischen und rumänischen Streitkräfte fein werde . Auf feiten
der Regierung ist alles vorbereitet fllr die sofortige Ausweisung
aller Untertanen der DreioerbandmSchte , dte Schließung allerg müFen,

Pom westlichen Kriegsschauplatz .
W .T .V. Großes Hauptquartier , 2. Okt ., abends. (Amt-

lich.) Von dem westlichen Armeeflügel wurden erneute Um-
fafsungsversuche der Franzosen abgewiesen . Südlich von
Roy wurden die Franzosen aus ihren Stellungen ge -
w o r f e n. Zn der Mitte der Schlachtsront blieb die Lage un-
verändert . Die in den Argonnen vordringenden Truppen
erkämpften im Fortschreiten nach Süden wesentliche
Vorteile . Oestlich der Maas unternahmen die Franzosen
aus Toul energische nächtliche Vorstöße , die
unter schweren Verlusten für fie z u r ü ck z k n , ? f e n
wurden .

Die neuen Meldungen von der Westschlacht
zeigen , wie die deutschen Truppen trotz all der
aufregenden und die höchsten Anstrengungen
erfordernden Wachsamkeit und Tätigkeit im
großen Positionskampfe doch sich kräftig in der
Hand haben und mit mutvoller Energie überall
die verzweifelten Versuche des Feindes , dem
großen Ringen durch mächtige Flankenstöße ein
neues , uns ungünstiges Gesicht zu geben , blutig
vereiteln . Schon die gestrige Meldung , wonach
es den Unseligen gelungen war , den Franzosen
die Höhen von Roye und Fresney nordöstlich
von dem kampfumwühlten Noyon zu entreißen ,
ließ deutlich erkennen, wie die Deutschen taten -
kühn auch auf dem rechten Flügel zum Angriff
vorgegangen , ein prächtiges Zeichen ihrer un-
gebrochenen Kraft und ihres zähen Vorwärts -
dranges . Noch versuchte gestern , wie das mit -
tags uns zugehende , aber von uns in seiner
Richtigkeit bezweifelte offizielle Pariser Vulle -
tin erwies , die französische Seite es so hinzu¬
stellen , als ob nicht die Deutschen , sondern die
Franzosen auf der Westflanke Fortschritte ge-
macht . Aber die heutige Meldung des Deutschen
Hauptquartiers bringt schon die Fortsetzung der
gestrigen Erfolge der Deutschen , die sich nicht
damit begnügten , die neuen llmgehungsversuche
der Franzosen zurückzudrängen, sondern die
nun auch südlich von dem tags zuvor eroberten
Roye unverzagt zum Angriff vorgingen und die
Feinde aus ihren Stellungen dort hinauswar -
fen . Dieses weitere Vorgehen unseres rechten
Flügels kann, worauf auch die „Frkf . Ztg .

" schon
hinwies , den weiter nördlich stehenden franzö-
fischen Streitkräften leicht gefährlich werden.
Diese deutsche Offensive hat nicht nur einen sehr
beträchtlichen strategischen Wert , zumal auch
die Bahnlinie Ehaulnes —Noye vollkommen in
den Bcfitz der deutschen Truppen gelangt ist ,
und sie weitere , viel bedeutsamere Gewinne
verspricht, sondern wir sehen in ihr vor allem einen hervorra -
genden Beweis der Tüchtigkeit und der Energie unserer Sol -
daten , die nach der Vereitelung eines während mehrerer Wochen
immer wieder von einer großen Uebermacht versuchten Amge -
hungsmanövers , nach andauernden Kämpfen , die unter den
schwierigsten Bedingungen durchgefochten worden sind , frische
Kraft und neuen Mut zu einer siegreichen Offensive gewonnen
haben.

Daß auch , während in der Mitte der Schlachtfront die Lage
unverändert blieb , die in den Argonnen kämpfenden Truppen
neue Fortschritte nach Süden hatten und alle Versuche der
Feinde , durch Ausfälle aus Toul zur Nachtzeit die Deutschen bei
den Sperrfortlinien zurückzuwerfen , zunichte machten und mit
schweren Verlusten für die Franzosen endeten, reiht sich den er-
freulichen anderen Meldungen ebenso erfreulich an .

(Neue Meldungen .)
= , Berlin , 3 . Okt. Im „Verl . Lokalanzeiger" schreibt

der Korrespondent für dieses Blatt , Stoffers , vom Schlacht -
feld von Verdun : Die Franzosen steckten ihre eigenen Städte
nnd Dörfer in Brand , in denen sie unsere Truppen ver-
muteten . Von inui Heeren war den ganzen Tag über der
Brand von zw«t kleineren Stedten z» beobachten. Unsere
Trnppen rücken , wie verrrmndete Soldaten erzählen , nnanf -
haltsam vor , wenn sie auch jeden Fuß Boden hart erkämpfen

landwirtschaftlich wundervollen und fruchtbaren Gegend. Die
Ernte verfault allenthalben auf dem Felde.

W .T .B . Berlin , 2 . Okt . Die aus französischen Quellen
im neutralen Ausland verbreitete Behauptung , daß bei den
Kämpfen an der Maas eine österreichische Mörserbatterie vom
Feind genommen worden sei , ist , wie von zuständiger Stelle
mitgeteilt wird , durchaus unwahr .

Deutsche Feldbefestigungen .
— Berlin , 1 . Okt. Der Mailänder Seeolo schildert der „Voss.

Ztg ." zufolge die wundervollen Anlagen der deutschen Feldbefesti¬
gungen . Er schreibt :

„Bewunderungswürdig ist vom militärischen Standpunkt , daß
das riesenhafte Ameisenwerk überall , wo sich die Deutschen aushielten ,
entstand. Diejenigen , die nur davon gehört haben , können sich keinen
Begriff machen . Man muß die ausgehöhlten Laufgräben an der
Aisne mit eigenen Augen gesehen haben , die noch tiefer und ver-
zweigter als an der Marne sind . Sie sind fast hauptsächlich in drei
Teile geteilt , der erste ist nur für die nächtlichen Vorposten bestimmt,
200 Meter entfernt liegen die Hauptlaufgräben , die teilweise zemen -
tiert und bedeckt find , sei es . um das leichte Eindringen zu verhüten ,
oder um das Auskundschaften durch Flugzeuge zu verhindern . Hinter
dieser zweiten Linie befinden sich nicht mehr Laufgräben , sondern di-

rekte große und lange Höhlen wo Lebensmitteln und Mnnition , wo
die Küchen untergebracht und auch die Schlasstätten sind. In diesen
Höhlen sind Feldkanonen untergebracht, während die großen Bela¬
gerungsgeschütze hinter der dritten Linie aus ihren Zementplattformen
stehen : kurzum : es ist eine ganze, beinahe unterirdische Stadt mit
Kreuz- uwd Quergängcn , die sich im Tal der Aisne bis nach Argonne
erstreckt, und roo sich eine Bevölkerung von tausend und aber tausend
Männern so gut verstecken kann, daß man auf hundert Meter Ent °
sernung ihre Gegenwart nicht ermittelt .

Hart ist das Los der bäuerlichen Bevölkerung dieser

Zur Einschließung von Antwerpen .
W .T .B . Große? Hauptquartier , 2. Okt., abends . (Amtlich.)

Vor Antwerpen sind die Forts Wawre . Ste . Cathe -
r i n e und R e d o u t e , sowie Dorpweldt mit ihren Zwi »

schenwerken gestern nachmittag 5 Uhr erstürmt worden. Das

Fort Wa elhem ist eingeschlossen. Der westlich heraus -

geschobene wichtige Schulterpunkt T e r m o n d e befindet sich
in unserem Besitz .

Nach den vorliegenden Verickflen ist die Beschießung de»
Forts ununterbrochen stark und heftig gewesen . Auch sollen
deutsche Truppen schon einen Angriff zwischen der Scheide und
Tenne gegen die erst« Ve«teidig »Ugslini « von Antwerpen ge¬
macht haben. Es zeigt sich , daß die Deutschen energisch gegen
Antwerpen vorgehen. Sie haben Geschütze auf der Hochebene
bei Heyst—Op den Berg ausgestellt und beschießen von dort au- <
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Li er. Auch zeigt sich erneute Offensive in der Nahe von Dender -
monde .

Das erste gefallene Fort war das auf der Südfront von
Antwerpen gelegene starke Fort Wawre - Ste . Catherine mit
dem wichtigen Zwischenwerk „Redoute " van Düffel . Die Haupt -
arbeit bei der Beschießung leisteten wiederum die 42- Zentr -
meter -Eeschütze.

Die belgischen Darstellungen geben zwar die Heftigkeit der
Beschießung zu , verschweigen aber die Besetzung der durch die
Deutschen gestürmten Außenwerke .

»

Ueber die Stimmung in Antwerpen schreibt das „ Han -
delsblad van Antwerpen " laut „Köln . Ztg .

"
, die Stadt habe

während der letzten zwei bis drei Tage mehr oder weniger
von den ruhigen und besonnenen Erscheinungen eingebüßt ,
die sie bisher zeigte . Wiederholtes Streichen von feindlichen
Luftkreuzern und Flugzeugen , die bald hier , bald dort ihr
Werk verrichteten , die Botschaft von der Beschießung Mechelns
und von Stadt und Fort Lier , ferner die Tatsache , daß die
Forts der südlichen Linie von Antwerpen beschossen werden ,
hat die Bevölkerung in den Zustand von Eejagtheit und Auf -
regung versetzt . Wenn man noch dazu den Einfluß der
Flüchtlinge aus den Ortschaften Tussel und Waelhem usw.
berücksichtigt, so kann man sich eine Vorstellung von dem Ee -
mütszustand der Bevölkerung machen , der ganz demjenigen
entspricht , der sich in den ersten Tagen des Krieges geltend
machte.

Der „Nieuwe Rotterdamsche Eourant " meldet ferner ,
wie der „Franks . Ztg .

" mitgeteilt wird , über einen mißglück-
ten belgischen Anschlag , über den wir schon kurz berichtet
haben , folgende Einzelheiten :

Die Belgier ließen vor einigen Tagen ein halbes Dutzend
mit Sand gefüllter schwerer Eisenbahnzüge in rasender Fahrt
führerlos ins Blinde auf die deutsche Verbindungslinie los «
fahren und dachten, großen Schaden anzurichten . Einer dieser
Züge kam in Hal an als gerade ein deutscher Truppentrans¬
port die Stadt verlassen hatte , sodaß glücklicherweise nur
zwei deutsche Bahnbeamte dem Anschlag zum Opfer fielen .
Der Zug liegt nun als eine wirre Masse bei Hal . Sofort
wurden nun zwei kleine Brücken westlich von Hal durch die
Deutschen gesprengt . Die kurz darauf ankommenden wilden
Züge stürzten in den Abgrund , ohne irgendwelchen Schaden
anzurichten .

(Neue Meldungen .)
W .T.B . Rotterdam , 3. Okt . (Priv .-Tel .) Reuter

meldet aus Antwerpen : Ein Zeppelin unternahm
gestern eine Streiffahrt über die Provinz Antwer -
p e it. Er überflog Moll , Nethy , Turnhout , Bowy , Leopold
Mer , St . H. Paul , Las , Ost - und West-Mall , warf um %4 Uhr
eine Bombe auf das Fort Broechem und näherte
fich dann der Stadt Antwerpen . Als die Forts zu
feuern begannen , kehrte das L u t f f ch i f f z « r L ck. — Die
belgische Artillerie hat gestern von neuem M e ch e l n
beschossen .

T . Berlin , 3 . Okt . sPrirmttel .) Das „Verl . Tagebl ." meldet
Christian ! « : In einer längern Betrachtung über die Tatsache der Be¬
lagerung Antwerpens schreibt der militärische Berichterstatter der
„Aftin Posten " :

Im deutschen Heere ständen gewaltige Hilfsmittel zur Verfügung ,
denn man stellt fest, daß die Deutschen imstande sind , neben der Be -
lagerung dieser mächtigen Festung gleichzeitig die Belagerung meh-
rerer anderer Festungen durchzuführen .

Dann heißt es in dem Artikel : „Es ist nicht glaubhaft , daß , wenn
erst einige äußere Forts gefallen sind , die innere Forts - Kette nennens -
werten Widerstand leisten kann . Denn glückt es den Deutschen , die
äußere moderne Forts -Kette nieder zu kämpfen , so kann die schwere
Artillerie , über die die Deutschen verfügen , ohne Schwierigkeit über
die innere Forts - Linie hinweg die Stadt fest bombardieren , und es
ist kaum wahrscheinlich , daß in dieser Zeit die Verteidigung der Stadt
fortgesetzt werden wird .

Man kann gewiß darauf gefaßt sein , daß die Feindseligkeiten
zwischen Deutschen und Belgiern eingestellt werden , sobald die äußere
Forts -Linie um Antwerpen sich in den Händen der Deutschen befindet .
Dadurch würden die Deutschen drei bis vier Armeekorps frei bekam -
men , außerdem würde es nach dem Fall Antwerpens mit der Mög -
lichkeit , dort englische Truppen zu landen ein für allemal vorbei sein.

Hiervon haben die Verbündeten Staaten wie von einem
Schreckenbild gesprochen ? obschon die englischen Territorial -Truppen
erst in einigen Monaten genügenden Kampfwert erreicht haben
werden . Alles in Allem ! glückt den deutschen die Eroberung Antwer -
pens , so wird ihre Stellung sich ganz bedeutend gebessert haben .

— Berlin , 3 . Okt . Einer Rotterdamer Meldung des „Verl .
Lokalanz .

" zufolge wird die belgische Regierung einen großen
Teil der Bevölkerung Antwerpens , wahrscheinlich rund 20 090
Familien , aus der Stadt entfernen . Die Mehrzahl soll nach
Holland geschafft werden .

Pom neuen galizischen Schlachtfelde am
San.

K .F . Der trümmervolle Bau des Gebirges mit seinem
undurchdringlichen Wald und dem Mangel an Kulturboden ,
macht die Karpathen zu einer unwegsamen , leicht zu vert ? idi -
genden Erenzscheide zwischen Ostgalizien und Ungarn . Das
neue galizische Kampfgelände dehnt sich daher nördlich des Ee -
birges am ^ Laufe des San , auf dessen rechtem Ufer die öfter -
reichische Armee siegesgewiß den Russen gegenübersteht .

Dort , wo die Karpathen angesichts des Oberlaufes des
San ihre nordwestliche Richtung verlassen und sich in einem
kühnen Bogen gegen Norden wenden und wo altersgraue Ba -
teien durch das helle Grün des Waldschmuckes in die galizische
Ebene hineinragen , liegen Stadt und Festung Przemysl . Die
eigentümliche Lage der Stadt , die sich teils in der Niederung ,
teils auf den Hängen der Vorberge aufbaut , während der
breite San an deren Fuß dahinströmt , verleiht ihr einen land -
schaftlichen Reiz , dessen sich keine andere galizische Stadt
rühmen kann . Zahlreiche Türme imposanter Bauwerke spie-
geln sich in den Fluten des Flusses : von ihnen ist die römisch-
katholische Kathedrale , deren Bau bereits 1480 begonnen
wurde , wohl das schönste Baudenkmal gotischer Kunst in Ost-
galizien . Die ersten Anfänge der Stadt , die heute 30 000 Ein -
wohner zählt , reichen bis in das siebente Jahrhundert zurück
und ihre bewegte Geschichte ist eng mit den Geschicken Polens
oerknLpft . Doch erst Kasimir der Große legte den Grundstein
zur mächtigen Entwicklung der Stadt , die eine Zeitlang als
Eingangstor zu den Karpathen eine bedeutende Rolle als Han -
delsplatz spielte und König Ladislaus Iagello stattete sie mit

n & t f dt e Presse .

Das Erwachen des Islam .
: : Karlsruhe ,

* Okt . Fanatisch sind die Muhamedaner ,
aber bis die Schickssalscrgebcnen aus ihrer plegmatischen Ruhc
aufgescheucht werden , das nimmt geraume Zeit in Anspruch . Der
islamischen Welt ist die telegraphische und telephonische blitz-
schnelle Nachrichtenübermittlung nicht durchweg beschieden . Von
Mund zu Mund verbreiten sich die Meldungen bis zu den ent -
legenen Lagern der Wüstensöhne . Britische List sucht die Ver -
bindung nach dem fernen Asien zu zerschneiden . Aber schon
erzählt man sich in den Bazaren von Damaskus und Bagdad ,
ja auf den indischen und innerasiatischen Karawanenmärkten
die Kunde vom Untergänge der russischen Heere in den Sümp -
sen Ostpreußens , vom aussichtslosen Ringen britischer Söldner
an der Seite ihrer entmutigten französischen Verbündeten .

Für die Welt des Islam ist dies eine nie geahnte , nie für
möglich gehaltene Offenbarung . Die beiden Riesenreiche , die
Mohameds Gläubige allerwärts in eiserne Ketten schmiedeten ,
deren Macht schier unermeßlich schien, müssen sich dem deutschen
Schwerte beugen . Und Sieger ist der Kaiser , von dem man bis
in Arabiens Steinwüste hinein bis zu den Bergtälern des
Altlas hinauf sang und sagte , er werde dem Islam Heil und
Freiheit bringen .

Jetzt winkt sie , diese Stunde der Befreiung vom Jahrhun -
derte langen Joch , und noch halb ungläubig , vorsichtig tastend
regt der gewaltige islamitische Koloß seine Glieder . Aber er
regt sie und damit steigt das furchtbare Gespenst empor , das
Englands als unerschütterlich gehaltene Macht ins Wanken zu
bringen , das Nußlands Grenzen in Asien gefährlich wird .

Vom Kalifen in Konstantinopel , dem geistlichen Ober -
Haupte , dem Bannerträger der Propheten erwartet die muha -
medanische Welt das Sturmsignal . Aber auch schon vorher
werfen die kommenden Ereignisse ihren Schatten voraus . So -
gar der Emir von Afghanistan , der lange genug von beiden
benachbarten Mächten bedroht und gepeinigt worden ist, soll
nach den letzten Meldungen zu den Waffen greifen . In Not
und Verblendung hat die britische Regierung bereits indische
Truppen als leichtes Kanonenfutter auf den europäischen
Kriegsschauplatz geworfen . An den heiligen Strömen Indiens ,
an den Abhängen des Himalaya werden sie ihr bald fehlen .

Bisher galten die 60 Millionen Muhamedaner Indiens
als die starke und zuverlässige Stütze der britischen Macht . Er -
greift sie der Fanatismus — und schon heißt es , daß sie sich
Waffen zu verschaffen streben — dann ist Englands Herrschaft
daselbst bedroht . Jede Niederlage der britischen Truppen aus
Frankreichs Erde , jeder Verlust der englischen Marine auf der
Nordsee bringt aber diese Möglichkeit näher . Lord Rosebery ,der einstmals auch das englische Staatsschiff gesteuert hat , sprach
jüngst das prophetische Wort : England muß in diesem Kriege
siegen , sonst ist es verloren .

Den Sieg zu Lande und zu Wasser über Großbritannien zu
erringen , ist die Aufgabe der deutschen Waffen . Der britischen
Weltherrschaft den Todesstoß zu versetzen , ist das Ziel des erwa¬
chenden Islam .

Ans den Kolonien.
Aus Kamerun .

= London , 1. Okt . (Telegr .) (Verspätet .) Das offizielle
Pressebüro gibt bekannt , daß Duala und Bonaberi sich einer
englisch-französischen Streitmacht unter dem englischen General
Dobell ergeben haben . (Duala ist Bezirksstation und Bonaberi
Missionsstation in Kamerun . D . R .)

Aus Kiautscho «.
Kopenhagen , 1 . Okt . An Reuters Bureau wird aus

Tokio amtlich gedrahtet , daß der Angriff auf Kiautschou am
Samstag anfing und noch andauert . Der Verlust der Japaner
beträgt bis jetzt 312 Mann ; Einzelheiten sind unbekannt . Flug -
masichnen sollen bei der Erkundung gute Ergebnisse gebracht
haben . Aber eine Reihe von japanischen Flugmaschinen ging
zu Grunde .

<= Rotterdam , 2 . Okt . Eine Reutermeldung aus Tokio be-
sagt : Deutsche Kriegsschiffe beschossen drei Flugzeuge , die sich in
einer Höhe von 700 Meter befanden . Sie wurden an den Flu -
geln durchschossen und das Fahrgestell beschädigt . Die Flug -
zeuge kehrten darauf zurück.

Ein Lebenszeichen aus Tfingta «.
= ■ Berlin , 2 . Okt . Vei der von Geheimrat E . Friede ! geleiteten

„Brandenburgia "
, Gesellschaft für Heimatkunde der Mark Branden -

bürg , sind kurze Nachrichten aus Tsingta « eingetroffen . Am 8. August ,
also kurz vor Toresschluß , sind sie von zwei Mitgliedern der Gesell -
schaft, dem an der Pekinger Universität tätig gewesenen Geologen Dr .

umfangreichen Sonderrechten aus . Ihre wallartigen Festungs -
werke , sowie die in weitem Kreis vorgelagerten 20 Forts von
denen die Mehrzahl auf dem linken Ufer des San liegt , bilden
den Stützpunkt des rechten Flügels der österreichischen Schlacht -
stellung .

Durch eine gartenähnliche , fruchtbare Gegend strömt der
Fluß zwischen sonnigen Hügeln talabwärts und nähert sich bald
Jaroslau , das in früheren Jahrhunderten ebenfalls als Fest -
ung und Handelsplatz bedeutend war , heute aber mit seinen
kaum 20 000 Einwohnern hinter Przemysl zurücksteht . Die
Vorberge der Karpathen grüßen im Süden nur noch wie ein
ferner Saum , und die mächtige , sich zu beiden Ufern des Flusses
dehnende Lößdecke , die bisher von zahlreichen Tälern , teilweise
noch von steilen Schluchten durchzogen war , wird immer platter
und einförmiger . Nur ab und zu zieht nach Westen noch eine
breite Bodenwelle dahin , zwischen deren Lchm zahlreiche
Trümmer nordischer Gesteine liegen , die zur Eiszeit von den
Gletschern der hohen Karpathen hierher getragen wurden . Auch
große erratische Blöcke sind nicht selten . Sie werden von der
fast ausschließlich der Landwirtschaft nachgehenden Vevölke -
rung gesammelt und zu Bausteinen , Straßenschotter und Pfla -
ster verarbeitet . In den Landstädten der San -Niederungen
findet man daher durchweg ein sehr haltbares , wenn auch sehr
vielfarbiges Straßenpflaster , bei dem rote Granite zwischen
glänzenden Quarzen und dunkelgefärbten Syeniten liegen . Auch
die vorzüglichen Landstraßen dieser Gegend , die den österreichi -
schen Armeen bei ihren Operationen gute Dienste leisten , ver -
danken ihr Bestehen nur dem außerordentlichen Reichtum an
nordischem Gestein .
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Solger und Kaufmann Ossermann , aufgegeben worden . Sie teilen
darin mit , „daß sie sich zur Verteidigung der Stadt an der Land - und -
Secseite bereithalten . Von allen Seiten strömen die Reservisten «nd
Landwehrlente herbei . Es herrscht große Begeisterung ." Ob die
Mitteilung durchkommt , schreiben sie weiter , müsse der Erfolg zeigen .
— Nun , dieser Eruß aus der Ferne ist glücklich eingetroffen , und wir
daheim freuen uns der Kunde . Ihnen und allen wackeren Tsingtauern
aber wünschen wir alles Gute . Möge in diesen schweren Zeiten ein
günstiges Geschick über unserer fernen Kolonie walten !

Der Krieg zur See .
W .T .V . Hartlepool , 2 . Okt . Der Dampfer „Eolbi " mit 300Y

Tonnen Kohlen von Shields nach Antwerpen unterwegs , ist
gestern in der Nordsee auf eine Mine geraten und gesunken . Die
zwanzig Mann starke Besatzung rettete sich in Booten und wurde
von einem Lowestofter Dampfer aufgenommen und heute i»
Lowcstoft an Land gebracht.

Verbot der Fischerei in der Nordsee .
— Rotterdam , 1 . Okt . Die englische Regierung hat die Herings »

fischerei an der englischen Ostküste gestern in dem Gebiet verboten ,
wo im Oktober sich die Heringe aufhalten . Die Fischdampfer , die sich
jenseits der verbotenen Linie befinden , werden wie Minenschisse
behandelt . Morgen macht ein englischer Fischerkutter eine Warnungs -
rundfahrt . Durch diese Maßnahme ist die Heringsfischerei , eine wich-
tige Einnahmequelle der Niederlande , lahmgelegt . Ebenso ist die
dänische und norwegische Fischerei geschädigt .

Eine Meldung der „Franks . Ztg .
" aus Stockholm besagt : Nor -

wegische Makrelenkutter laufen in größerer Zahl in Bergen ein .'
Sie erzählen , daß sie von englischen Kriegsschiffen mit Gewalt in den
Hafen gejagt worden seien , da die Engländer meinten , die Deutschen
legten in der Nordsee unter dem Beistand von Fischkuttern mit nor -
wegischer Flagge Minen aus . ^

Cefangene von de » „ Potsdam ".
» Frankfurt , 1 . Ott . Wegen gemeinsamer Schritte zur »Fr, -,

lassung der vom Holland -Amerika - Dampser „Potsdam " am 25. August
in Falmouth von den Engländern in Gefangenschast weggeführten
375 Männer deutscher und österreich - ungarischer Nationalität werden
alle Angehörigen , die sich dafür interessieren , ersucht , unter genauer
Angabe ihrer Adressen sowie alle Einzelhetten namentlich der ver -
wandtschaftlichen oder anderen Beziehungen zu den Gefangenen , auch
deren Alters , sich zu wenden an den unterzeichneten freigebliebenen
Mitpassagier E . F . Eccadt senior , Weingutsbesitzer , Kreuznach ,
Rheinland .

Deutschland und der Krieg. W
t= Leipzig . 2 . Okt . Ueber 500 Russen sind heute im Sonderzug

« ach Stockholm abgereist . (Frks . Ztg .)
Das Deutsch - amerikanische Kabel durch -

schnitten .
t= Amsterdam , 2 . Okt. Das „Handelsblad " machte in CZ»

rabaja auf Java den Versuch, über Amerika Nachrichten m»s
deutscher Quelle zu erhalten . Jedoch mißglückte dieser Versuch,
da die Engländer das deutsch -amerikanische Kabel durchschnitte«.
Denn England besitzt die Znsel Zap , wo das deutsch-amerika»
nische Kabel mündet , so daß die Telegraphenbüros inbezug ans
die Südsee und Ostasien fortan ausschließlich auf Reuter ange -
wiesen sind .

Oesterreich-Ungarn und der Krieg.
W . T . B . Wien . 2. Okt . (Nicht amtlich .) Aus bc »

Kriegs -Pressequartier wird amtlich gemeldet :
Der Armee -Oberkommandant Erzherzog Friedrich be-

nutzte den auf dem galizischen Kriegsschauplatz eingetretenen
längeren Operationsstillstand , um in Begleitung des Erz -
Herzogs Karl Franz Joseph das eine oder andere Korps zu
besichtigen . Gelegentlich dieser Besichtigungen , die ihn nahezu
mit allen Truppen der Nordarmee in Berührung brachte ,
gereichte es dem Erzherzog zur besonderen Freude , durchweg
einen von Kampfcslust beseelten Geist und eine trotz allen
Wetterunbilden kräftige Haltung der Truppen feststellen zu
können , der der Armee -Oberkommandant besonderes Augen -
merk zuwendete . Er stellte überall fest, daß reichliches und
tadelloses Kriegsmaterial aller Art , insbesondere Munition ^
in vollem Ausmaß vorhanden war .

Oesterreichs Krieg mit Serbien und
Montenegro .

W .T .V . Wien , 2 . Okt . (Nicht amtlich .) Amtlich wird bekanm
gegeben , das Armee -Oberkommando teilt mit : Trotz unserer entschte -
denen Erfolge in Serbien versucht die serbische Presse neuerdings
durch Verbreitung von Nachrichten über erfundene Siege und Ueber -
treibung von BandeneinfäNen Stimmung zu machen , um den sicher
eintretenden und bereits selbst erkannten Zusammenbruch des Wider -
standes der serbischen Armee zu verschleiern . Auf alle unwahren
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Doch je mehr sich der San der Weichsel nähert , desto ein -
förmiger wird die Gegend . Die Föhre bildet allein die
Waldbestände , Getreidefelder werden immer seltener , wo-
gegen sich helle Sandhügel vom rauschenden Hintergrund der
dunkelgrünen Kiefern abheben . Mit den großen , umher -
gestreuten Granitblöcken geben ste der Landschaft das Aus -
sehen eines Riesensriedhofes mit Grabhügeln und Monu -
menten . Umsonst späht man nach einem anmutigeren Bild .
Nur hier und da liegt ein winziger See und an den Ufern
der zum San strömenden Flüsse dehnen sich von Eisenerzen
braun gefärbte Moraste . Der Unterlauf des Flusses , etwa
von der Stadt Nisko an , befindet sich in ständiger Bewegung ;
er verlegt sein Bett immer weiter nach Osten . Noch sieht
man auf dem westlichen Ufer kleine Seen und Sümpfe , die
den früheren Lauf des Flusses andeuten , während er jetzt
weiter östlich zur Weichsel fließt . Auch ist das rechte Fluß -
ufer höher und fällt an einzelnen Stellen ziemlich steil zum
Fluß ab , dessen weiteren Wanderungen es dadurch ein Ende
setzt . Hier ist das Gebiet der polnischen Sanddünen . Die
bebauten Felder werden nach und nach durch die beweglichen
Dünen verschüttet : ja man sieht manchmal Häuser , die schon
zum größten Teile im Sande verschwunden sind.

Es wird da ein schwerer Kampf zwischen dem Menschen
und der Natur geführt . Gelingt es , die Dünen zu bewalden ,
dann hört wohl deren Bewegung auf und der arme polnische
Landmann kann notdürftig sein Leben fristen , indem er
mageres Getreide baut und seine wenigen Kühe auf die
Heideweide schickt . Gelingt ihm dies .nicht, dann muß er der
Natur weichen und die Sa .vt>lvüste greijt weiter um M .
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Darstellungen der ausländischen Presse über die Lage auf dem Balkan -

kriegsschauplatz sei kurz und bündig erwidert , daß wir nicht nur alle

eroberten Stellungen östlich der Drina in sicherem Besitz haben , son-

dern auch ununterbrochen weiter Raum gewinnen .
W .T .V . Wien , 2 . Okt . (Nicht amtlich .) Amtlich wird

bekannt gegeben : Unsere in Serbien befindlichen Truppen
stehen seit Zwei Tagen im Angriffskampfe . Bisher schreitet
die eigene Offensive gegen den überall in starken V <r -

schanzungen mit durch Drahthindernisse geschützten Stellungen <

postierten Fein 'i zwar langsam , aber günstig fort . Mit der
Säuberung der von den serbischen und montenegrinischen
Truppen und Irregulären beunruhigten Gegend Bosniens
wurde energisch begonnen . Hierbei wurde gestern ein
komplettes serbisches Bataillon umzingelt , entwaffnet und
als kriegsgefangen abtransportiert .

Die von den Serben verbreitete Behauptung über die Ver -
»ichtung der 40. Honved -Division ist ein neuerlicher Beweis für
die lebhafte serbische Phantasie . Diese Division befindet sich ,
wie die Serben sich zu überzeugen in den letzten Tagen wieder -

holt Gelegenheit gehabt haben , in bester Verfassung in der Ee -

fechtsfront und hat wirksam wie bei Visegrad so auch an den

kämpfen der letzten Woche rühmlichen Anteil genommen .
Der Feldzeugmeister .

Zur Lage in Serbien .
W .T .V . Saloniki . 3 . Okt . Nachdem die Serben auch das

De . Firma Herzog in Gewgheli gehörige große Tabakmagazin
mit Verwundeten belegt haben , befördern sie nun die dicht

gefüllten Berwundetenzüge nach Monastir .

Absetzung eines serbischen Generals .

= Sofia , 2. Okt . Das bulgarische Blatt „Kambana " mel -

det aus Nisch, daß der serbische General Konditsch , Komman¬

dant der Timokdivision , die unlängst in Syrien nach dem

Uebergang über die Save von den Oesterreichern geschlagen und

unter größten Verlusten zurückgejagt wurde , seines Komman -

enthoben worden ist. Köln . Ztg .

Aus Rußland.
— Zarskoje - Selo , 1 . Okt . Der Zar empfing eine Abordnung der

Petersburger Bankinstitute , die dem Aaren 1 Million Rubel für

Kriegszwecke und eine weitere Million zur Organisation von Hospi¬

tälern und Unterstützung von Familien , deren Väter ins Feld gezogen

ind , zur Verfügung stellten . (Köln . Ztg .)

Selgien im Kriege.
Amsterdam , 3 . Okt . Das „Verl . Tagbl .

" meldet von

hier : Nach dem „Allgemeinen Handelsblatt " sollen in Lüt -

üch und Umgebung die Schulen wieder eröffnet werden . Der

Unterricht wird wie früher durch belgische Lehrer »nd

LsHrerinnen erteilt .

Die Haltung Frankreichs .
W .T .B . M a r s e i l l e . 2. Okt. Dem „Petit Marseillais "

infolge hat der kommandierende General des 13. In -

pektionsbezirks am Dienstag eine Parade über die dort an-

gckommenen indischen Truppen abgenommen .

Die üble Lage des französischen Geldmarktes .

W .T .V . Paris , 3 . Okt . (Nicht amtlich .) Der „Temps " fordert

für die Wiederkehr einigermaßen normaler Verhältnisse im Wirt -

schastsleben die baldige Wiedereröfsnung der Pariser Börse . Rur

durch einen geregelten Börsenverkehr sei eine Erhöhung der vor dem

Kriegsausbruch begebenen Z ^ prozentigen amortisablen Anleihe

möglich .
Mit Rücksicht auf die Verfügung der Regierung , wonach die voll -

bezahlten Stücke dieser Anleihe gegen die demnächst wahrscheinlich

zu 5 Prozent zu begebende Kriegsanleihe in Zahlung gegeben werden

können , beklagt der „Temps " bitter , daß auf diese Weise gerade die

weniger kapitalkräftigen Zeichner der Vorteile der beabsichtigten

Umwandlung in Kriegsanleihe nicht teilhaftig werden können . Die

Hauptschuld an der jetzigen wirtschaftlichen Lage trage die verspätete

Begebung der 3Z^ prozentigen amortisablen Anleihe , die im kritischen

Augenblick schwer auf dem Markt laste .

Die wiederhergestellte Marschallswürd e".
-- - Rotterdam , 1 . Okt . Die in Bordeaux erscheinende Aus -

gäbe des „Matin " meldet , daß infolge Dekrets vom 29 . Sep -

tember die Besoldung eines „Marechal de France " auf 30 375

Francs festgesetzt worden sei und daß dies einer Wiederherstel -

lung jener Würde in Frankreich gleichkomme . Das Blatt meint ,

daß man von diesem Beschluß gute Erwartung haben dürfe und

daß man , ohne daß ein Name genannt wird , begreift , wer im

20 . Jahrhundetr der erste Marschall von Frankreich sein

wird .
"

(Verl . Lok.-Anz .)

England und der Krieg«
=a Berlin , 3. Okt . ( Privattel .) Das „Verl . Tagebl . meldet aus

Rotterdam : „In einem englischen Journale führt Lord Roberts aus ,

daß die englischen Soldaten die wunderbare Eigenschaft besitzen, die

Gegner zu bekämpfen , ohne sich letztere dauernd zu Feinlpn zu machen .

Man könne sogar sagen , daß die englischen Soldaten so edelherzig

seien , daß die besiegten Leute ihre Freunde würden . Roberts ermahnt

seine Landsleute . man solle bereit sein , seine Kräfte darauf zusammen

zu ziehen , den Feind im offenen Felde zu schlagen . Wenn man die

Anschuldigungen gegen die deutsch«» Soldaten lese, müsse man be-

denken , daß auch gegen unsere tapferen in Südafrika kämpfenden Sol -

daten grobe , absolut unwahre Anschuldigungen geäußert wurden . Laßt

uns dieserhalb die eigenen Hände rein halten und die Deutschen so

bekämpfen , daß wir außer ihrer Zuneigung auch ihren Respekt ge-

winnen werden .
" (Der alte Herr Roberts meint es vielleicht sehr

brav , aber seine Ausführungen wirken doch etwas „fehl am Ort " .
D . Red . )

= Mailand . 3 . Okt. Die »Agenzia Stefani " meldet aus London :
Die Organisation des neuen Heeres von 1 Million Soldaten schreitet
rapid fort , aber nicht ohne Schwierigkeit . Denn England war für
eine solche gewaltige Aufgabe nicht vorbereitet . Es fehlt an Ee -

wehren , an Schnellfeuergeschützen und ganz besonders an Maschinen -

gewehren , ferner an Ausrüstungsgegenständen der Mannschaften , be-

sonders an Wäsche , Anzügen , Wettermänteln und Wolldecken . Es
wird fieberhaft an der Herstellung des Bedarfsmaterials gearbeitet ,
aber diese geht , namentlich bezüglich der Erfordernisse für die schwere
Feldartillerie , nur langsam vorwärts .

Belästigung der Deutschen in Kanada .
- Berliv . 3 . Okt . Wie das „Verl . Tagbl .

" meldet , sind nach
einer Rewyorker Meldung zahlreiche in Kanada angesiedelte Deutsch-

Oesterreich« und Ungarn großen Belästigungen ausgesetzt. Die

deutschen Klubs in Winnipeg , Vancouver und anderen Städten wer -
den geschlossen: viele Deutsche sollen verhaftet worden sein .

Die Haltung Italiens .
W .T .V . Basel , 2 . Okt . Der soeben von einer Reise nach

Rom zurückgekehrte italienische Konsul gibt feine Eindrücke da -

hin wieder , daß an eine allgemeine Mobilmachung in Italien

; nicht zu denken sei . Auch die Vslksstimme sei absolut nicht krie -

gerisch. Ueberall seien Fricdensarbeiten im Gange , um die
zahllosen Eingewanderten zu beschäftigen . Die Ernte sei vor -

trefflich ausgefallen .

Die Haltung Mmniiniens .
— Berlin , 2 . Okt . Aus Petersburg wird französischen Vlät -

tern gemeldet , die „Nowoje Wremja " erfahre , daß Rumänien ,
welches die Absicht kundgegeben habe , seine Neutralität aufzu -
geben , dafür so sonderbare Ansprüche gestellt habe , daß in den
diplomatischen Kreisen R :chlands deswegen höchste Verwunde -

rung und Staunen herrscht .
Rumänien dürfte , meint die „Frkf . Ztg .

"
, vorausgesetzt , daß

überhaupt solche Verhandlungen stattfanden , Bessarabien ver -
langt haben , wozu , bei einer Niederwerfung der Donaumon -
archie selbstredend noch Siebenbürgen käme . Und möglicher -
weise fordert Rumänien all dies nur als Preis seiner Neutra -
lität . Die Rechnung dürfte aber noch höher lauten , im Falle
Rumänien gegen Oesterreich -Ungarn in den Krieg zöge.

l - .- O— .—I mm ,

Bulgarien und der Krieg .
W .T .V . Sofia , 3 . Okt . (Nicht amtlich .) Unter Hinweis auf

die Haager Konvention und die strenge Neutralität Vul -
gariens hat die bulgarische Regierung ein Ersuchen Rußlands
abgelehnt , die Durchfuhr von Kriegsmaterial aus Rußland
nach Serbien zu gestatten .

Die Haltung Griechenlands .
W .T .V . Athen , 3 . Okt . (Nicht amtlich .) In feiner gestrigen

Kammerrede beklagte der Ministerpräsident , daß die Presse die
Regierung in ihrem Bestreben , die Neutralität aufrecht zu
erhalten , nicht unterstütze , im Gegensatz zu der öffentlichen
Meinung . Venizelos empfahl neuerlich dringend , die Neutrali -
tät strikte zu beobachten .

Die Neutralen im Morden.
W .T .V . Christiania , 2 . Okt . (Nicht amtlich .) „Rorges Handels -

og Sjöfartstidende " nimmt heute Stellung gegen die im „ ©lobe "

und in den „Times " gegen Norwegen gerichteten Angriffe . Das
Blatt gibt seiner Verwunderung darüber Ausdruck , daß Blätter

dieser Größe Berichterstatter nach Christiania senden , die nichts von
den Verhältnissen verstehen .

Die Behauptung , Schweden -Norwegen lieferen Deutschland Ee -

wehre und Pulver , sei eine Erfindung . Was die Frage von Frank -

reich geliehener Gelder angehe , so habe Skandinavien dies immer
nur als ein Geschäft und als nichts weiteres betrachtet . Von diesem
Gesichtspunkt ausgehend , habe Skandinavien seine Verpflichtungen
bis zum letzten Oer erfüllt , was nicht von allen Eeldkunden Frank -

reichs gesagt werden könne . So ist denn das Verhältnis in Ordnung .
Wenn Frankreich dabei eine Art erwiesener Barmherzigkeit sähe , so
bedauere Skandinavien , nicht früher darauf aufmerksam gemacht
worden zu sein . Skandinavien wolle das Geschäft mit Frankreich ,
gleichgültig , ob in Geld oder Waren , doch Almosen nehme Skandi -
navien nicht an .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 3 . Okt. 1314.

zz Ihre Kgl . Hoheit die Großherzogin Luise stattete
gestern vormittag der vom Bad . Frauenverein vom Roten
Kreuz in den von der Firma Junker u. Ruh liebenswürdigst
zur Verfügung gestellten Fabrikräumen eingerichteten Koch-
lehrküche einen etwa l ^ stündigen Besuch ab . Die Groß-
Herzogin traf in Begleitung des Grafen und der Gräfin
von Andlaw um y 2 ll Uhr in der Fabrik ein und wurde am
Portal von dem Mitinhaber der Firma , Herrn G . Guhl und
Frau Guhl empfangen . Sie begab sich sofort in die Räume
der Kochlehrküche, woselbst ihr die Leiterinnnen derselben ,
Frau Kautz und Frau Direktor Ehrensberger , sowie Frl .
Schmidt , welch letztere der Großherzogin vor einigen Tagen
ein hübsches Gedicht über die Tätigkeit des Roten Kreuzes
gewidmet hatte , vorgestellt wurden .

Die hohe Frau unterhielt sich mit den Leiterinnen der
Küche einige Zeit über die Einrichtung und den Zweck der Küche
und ließ sich alsdann auch die in der Küche tätigen Damen
einzeln vorstellen . Alsdann wurde ein Rundgang angetreten ,
bei dem die Großherzogin mit größtem Interesse den praktischen
Vorführungen und den erläuternden Darlegungen der führen -
den Damen folgte . Sie nahm Einblick in das Braten von Ee -

flügel und Wild auf dem Grillrost sowie über das Kochen und
Sterilisieren von Gemüse und Obst , das Filtrieren der Frucht -
säfte usw . Auch die Vorräte , unter denen sich mehrere Tausend
gestifteter Weckgläser befinden und die Vorralsräume wurden
eingehend besichtigt . Dabei zeigte sich die Großherzogin über
die bisherige Tätigkeit der Kochlehrküche sehr gut unterrichtet '

sie legt derselben große Bedeutung bei und betonte wieder -
holt , daß sie die Leistungen der Küche für die Verwundeten in
gewisser Beziehung für ebenso wichtig halte , wte die Tätigkeit
der Aerzte . So zog sich der Besuch über iy 2 Stunden hin . Mit
herzlichem Dank verabschiedete sich die Großherzogin alsdann
kurz nach 12 Uhr von den Leiterinnen der Küche und der Fabrik -
leitung selbst, nicht ohne vorher noch ihren Besuch zu dem am
nächsten Samstag in der Festhalle stattfindenden Vortrag des
Frl . Schmidt über den Betrieb der Küche zugesagt zu haben .

# Die neuen Exzellenzen . Zwei verdiente Männer auf dem
Gebiete von Kunst und Wissenschaft sind es , die der Großherzog in
den beiden letzten Tagen durch Verleihung des Titels eines Wirklichen
Geheimen Rats eine Auszeichnung zuteil hat werden lassen , die wohl
überall mit Genugtuung aufgenommen wurde . Der greise 82 jäh -
rige Gelehrte Geh . Rat Dr . Ernst Wagner , Direktor der Großh .
Sammlungen für Altertums - und Völkerkunde , der einstige Erzieher
unseres regierenden Großherzogs . ausgezeichnet durch sein umfassendes
Wissen um die Schätz: des klassischen und des germanischen Altertums
teilt die verliehene Ehre mit Hans Thoma , Meister der Mal -

kunst, der gestern unter den Glückwünschen Deutschlands seinen 75. Ee -
burtstag beging . Zwei hochgeschätzte Kämpen deutscher Kultur , deren
stille Siege jetzt mitten unter den dröhnenden Kriegsereignissen eine
schöne und froh begrüßte Würdigung durch ihren Landesfürsten er -

fuhren .

) :( In den Ruhestand . Wie der „ Staatsanzeiger " meldet , wurde

Po " ) ikommissar El . Vehringer in Karlsruhe wegen leidender Ee -

suitfVit in den Ruhestand versetzt .
— Das Eiserne Kreuz erhielten : Lt . v . Pfeil aus Karlsruhe ,

Heinrich Löser , der Torwächter des Karlsruher Fußballvereins Phö -

nix , Oberlt . d . R . Hofbuchdruckerei Ereiser in Rastatt , Lt . Schmidt ,
ein Sohn des früheren Kommandeurs der Kehler Pioniere , Lt . d . R .

August Steierl , Hauptlehrer an der Gewerbeschule in Lahr , Kriegs -

gerichtsrat Dr . Ernst Oslander , ein Sohn des Altbürgermeisters Osian -

der in Villingen und Hptm . Eckert von Konstanz . — Die Karl Frie¬
drich Verdienstmedaille erhielt Peter Müller von Wertheim im Leib-

gren .- Reg . Nr . 109.
— Unterstützung der Familien von Einberufenen . In der

kürzlich erfolgten Veröffentlichung über die Unterstützung der

Familien der infolge des Krieges zum Militärdienst eingetre -

tenen Mannschaften wurde mitgeteilt , daß Unterstützungen aus
Grund der reichsgefetzlichen Bestimmungen (Reichsgesetze vom
l3 . Juni 1873, 28 . Februar 1888 und 4. August 1914) nur be¬

willigt werden dürfen , soweit unter Berücksichtigung der von
den Staatsbehörden eingerichteten besonderen Fürsorge noch
eine Bedürftigkeit vorliegt und daß dasselbe auch bezüglich der

von den Reichsbehörden eingerichteten Fürsorge für die Arbeiter
in Reichsbetrieben gelte . Hierin ist eine Aenderung eingetre -
ten . Die Lieferungsverbände sind inzwischen ermächtigt wor -
den , den Familien der zum Kriegsdienst einberufenen Lohn -
arbeiter und Lohnangestellten in Reichs - und Staatsbetrieben
die Reichsunterstützungen nach den erwähnten Gesetzen ohne
Rücksicht auf die besondern Reichs - oder Staatsbeihilfen zu be-

willigen , wenn die Bedürftigkeit erwiesen ist .
— Opfersinn der deutschen Lehrer . Im August leisteten Deutsch-

lands Volksschullehrer 192 .300 Mark als Vereinsgaben an Kriegs -

Hilfe , die dem Roten Kreuz und anderen , ähnlichen Zwecken dienenden

Einrichtungen überwiesen wurden . Die Beiträge für September
stellten sich noch höher .

# Liebesgaben . Gestern Vormittag % 10 Uhr kamen 26 Auto¬
mobile mit Liebesgaben für die Truppen des 13. Armeekorps von
Stuttgart hier an , um nach kurzem Aufenthalt nach Maubeuge weiter

zu fahren . — Zwei von diesen Automobilen erlitten in der Ett -

lingerstraße dadurch Beschädigungen , daß ein voransahrendes Auto

anhielt , was zur Folge hatte , daß die 2 folgenden Autos so rasch an -

halten mußten , daß sie auf den Bordstein des Gehweges aufrannten ,
wobei am einen Wagen das linke , am anderen das rechte Hinterrad
abbrach .

= Personenverkehr . Amtlich wird geschrieben : In letzter Zeit
wird in den der Personenbeförderung dienenden Zügen seitens der

Reisenden auf die Beachtung der Wagenklassen so gut wie garnicht
Rücksicht genommen . Die erste und zweite Wagenklasse werden viel -

fach von Reisenden aller Art benützt , die nur Fahrtausweise für die
dritte Klasse besitzen, so daß den Reisenden mit Fahrkarten für die
beiden ersten Klassen kein oder nur ungenügender Platz zum Sitzen
verbleibt . Das Rauchverbot in den Nichtraucherwagen wird ebenfalls
häufig nicht beachtet . Nachdem der Verkehr wieder in regelmäßigere
Bahnen eingelenkt ist , muß in fraglicher Hinsicht wieder nachdrücklich
auf Ordnung gehalten und gegen Zuwiderhandelnde unnachsichtlich
eingeschritten werden .

= ■Wiederbelebung der Industrie . Das vom Kaiserl . Statistischen
Amt herausgegebene „Reichsarbeitsblatt " schreibt : Der Beschäfti¬
gungsgrad erfuhr infolge des Kriegsausbruchs in der ersten Hälfte
des Monats August eine scharfe Senkung , insbesondere in den In -

dustrien , die mehr oder weniger ausschließlich für die Ausfuhr ar -
beiten oder Luxusgegenstände herstellen . Nach Wiederaufnahme des

Güterverkehrs und teilweise auch des Seeverkehrs trat im allgemeine «
eine Erholung ein . Regere Beschäftigung haben nicht nur die B «-
triebe , die für die Heeres - und Marineverwaltung , für Sanität ««

behörden Aufträge zu erledigen haben , sondern auch in anderen Ge¬

schäftszweigen , insbesondere im Baugewerbe , macht sich das zuneh¬
mend geschäftliche Vertrauen belebend geltend .

cS Patriotisches Konzert in der Festhalle . Sonntag den 4 . d . M .
findet nachmittags von 4^- 7 Uhr in der Festhalle wieder ein patrio¬
tisches Konzert statt . Die Ausführung ist der Feuerwehr - und Bür¬

gerkapelle unter der Leitung des Herrn Obermusikmeifters a . D . Liefe
übertragen . Da die vorhergegangenen patriotischen Konzerte großen
Anklang fanden und der Kapelle reichen Beifall eintrugen , darf er -
wartet werden , daß auch dieses Konzert , für welches sin besonders
wirkungsvolles Programm (mit einer Gesangseinlage ) aufgestellt
wurde , zahlreich besucht wird . Die Eintrittspreise sind die gewöhn -

lichen . Die Musikabonnements haben Eiltigkeit . Näheres im An -

zeigenteil .
= Residenz - Theater , Waldstraße 30 und Schillerstraße 22. Das

neue Programm bringt u . a . ein ergreifendes vieraktiges Drama
..Sein guter Engel "

, ferner einen hochinteressanten Film „Grand
Nonn "

, aufgenommen in der Gegend , wo zurzeit im Westen die
Schlachten toben , sowie „Die französische Heerschau am 14. Juli " .
Von den Naturausnai . me» ist b : scn>. e : s gelungen „Der Luxemburger -
parteii " in Sft - ri <- - 1 '■ Anlaaen bekannt ist.

Neueste Nachrichten .
— Berlin , 3 . Okt . Das „Verl . Tagbl ." erfährt : Auf An -

ordnung des preußischen Kultusministers sollen in der Provinz
Posen dort , wo Lehrermangel besteht, Geistliche polnischen Re-

ligionsunterricht erteilen .
— Leipzig , 2 . Okt. Nicht amtlich ) . In dem heute vor dem

Reichsgericht verhandelten Spionageprozeß gegen den Schreiber bei
der Eisenbahndirektion Oppeln , Paul Ezech, wurde der Angeklagte
wegen versuchten Verrats militärischer Geheimnisse in Tateinheit mit

Diebstahl unter Einrechnung einer vom Schwurgericht Oppeln gegen
ihn erlassenen gmonatlichen Gefängnisstrafe zu einer Gesamtstrafe
von 5 Jahren 3 Monaten Zuchthaus , Verlust der bürgerlichen Ehren -

rechte für die Dauer von 10 Iahren und Zulässigkeit der Polizei -

aufsicht verurteilt . Als ftrafverschärfend kam inbetracht , daß der An -

geklagte Deutscher ist , und daß er die , wie er wußte , geheimzuhalten -

den Pläne über Bahnhöfe und Eisenbahnstrecken , die im Kriegsfall
zur Verwendung kommen sollten , zu einer Zeit verraten wollte , als

allgemein schon mit einem Krieg gerechnet wurde . Wie aus der

Urteilsbegründung wieder hervorgeht , hatte sich Ezech mit einem

Angebot an den russischen Militärattache in Berlin gewandt .
W .T .V . London . 3 . Okt . (Nicht amtlich .) Die „Franks . Ztg .

"

meldet von hier : Der Führer der Ulsterleute Carson hat in einer

Sitzung im Ulster -Ausschuß gesagt , daß er nach dem Krieg sofort be-

antragen werde , Home Rule für Ulster außer Kraft zu setzen und daß
die Ulsterfreiwilligen , die sich jetzt an dem Kriege beteiligten , für
die Durchführung seines Vorschlages sorgen würden .

W .T .V . London , 2 . Okt . Der holländische Dampfer „Agda "

aus Rotterdam ist bei Kap da Roca (Portugal ) auf ein Wrack

gestoßen. Die Besatzung ist gerettet .
Zur Lage in Albanien .

W .T .B . Valona , 3. Okt . Epirotische Freiwillige unter dem

Befehl von Leon Tokanski und eine Abteilung von 500 Mann

unter dem Befehl des Kapitäns Vardae haben Berat besetzt .

Die albanische Regierung wolle eine Expedition zur Befreiung
der Stadt entsenden.

W .T .B . Durazzo , 3. Okt. Essad Pascha ist vor einigen
Tagen in Tirana angekommen . Er wurde von der Bevölkerung
sehr kühl empfangen .
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Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm

3V . September 1914 gnädigst geruht , den Direktor der Großh .
Kunsthalle hier , Professor Dr . Hans Thoma , zum Wirklichen
Geheimerat zu ernennen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern
vom 27. September 1914 wurde Polizeikommissär Clemens
Behringcr hier wegen leidender Gesundheit unter Aner -
kennung seiner langjährigen treu geleisteten Dienste in den
Ruhestand versetzt.

Dadifche Chronik.
— Ettlingen , 2 . Okt. In der Militär -Vorbildungsanstalt im so-

genannten Schloß (alte Kaserne) Wurden über 250 junge Leute ein¬
gekleidet und bilden zwei Kompagnien . Die „Unterossizier-Vor-
schüler " tragen weiße Achselklappen wie die Unteroffizierschüler .

h . Walldorf (A . Wiesloch) . Der Sanitätsunterofsizier Bruckner
von hier berichtete nach Hause, dag er bei einer Französin als Heb -
amme fungiert habe . Am 24 . Sept . sei in das Alarmquartier eine
französische Frau gekommen und habe ihn , da er das rote Kreuz am
Arme hatte , um Hilfe gebeten. Er sei zu der 17jährigen Wöchnerin
gegangen , habe alles angeordnet und nach 25 Minuten sei ein junger
Franzose, der sich anscheinend vor dem Korporal d 'Allemagne fürch-
tete und tüchtig schrie , zur Welt gekommen. Nachdem alles in Ord-
nung gewesen sei, sei er zu seinem Kommandeur gegangen und ihm
dienstlich die Meldung gemacht : Soeben um 12.20 Uhr einen kräf -
tigen Jungen einer 17jährigen Mademoiselle zur Welt gebracht. Der
Leutnant lachte und gratulierte mir . Der Vater des Kindes dient
beim 32 . Jnf .-Regt . und kämpft gegen uns wenn er noch lebt .

-s- Mannheim . 2 . Okt . Die Erohherzogin Hilda ist gestern
abend in unserer Stadt eingetroffen . Sie kam mit Auto
von Schwetzingen , wo sie gestern verschiedene Lazarette be-
sucht hatte . In unserer Stadt wird die hohe Frau heute
und morgen verbleiben , um ebenfalls die Lazarette zu be-
sichtigen . Heute vormittag besuchte die Erohherzogin die
Reserve -Lazarette der Kurfürstenschule und des K 5 Schul¬
hauses , heute nachmittag die Vereinslazarette Luisenheim
und St . Josefhaus . Die Erohherzogin hat im Großh . Schlosse
hier Wohnung genommen .

« Mannheim , 2. Okt . In schwerverletztem Zustande auf -
gefunden wurde gestern abend 7 Uhr auf der nach der Neckar-
spitze führenden Güterhallenstraße der 6ys Jahre alte Karl
Leitz, Sohn des Weichenwärters Josef Leitz hier . Der Knabe
kam anscheinend beim Spielen irgendwo zu Fall und brach
das Genick. In seine elterliche Wohnung verbracht , verstarb
er daselbst alsbald nach seiner Verbringung dahin . Unter -
suchung ist eingeleitet . — In einem Hause 17 3 gerieten
gestern nachmittag eine Schuhmachers - und eine Lackierers -
Ehefrau miteinander in Streitigkeiten , wobei letztere ihrer
Gegnerin mit einem Hackbeil eine erhebliche Verletzung an
der Stirne beibrachte . — Ein noch unbekannter Soldat hieb
gestern nacht mit seinem Seitengewehr einem 22jährigen
ledigen Kaufmann von hier über den Kopf und verletzte ihn
so , daß er sich im Allgem . Krankenhause verbinden lassen
muhte .

■# Heidelberg , 2 . Okt. Von der hiesigen Oberrealschnle sind 50
Schüler als Kriegsfreiwillige in das Heer eingetreten, davon 18 aus
Oberprima , S aus Unterprima, 11 aus Obersekunda , 9 aus Unter -
sekunda, 3 aus Obertertia und 1 aus Untertertia.

Rastatt . 2 . Okt . Ein Unglücksfall ereignete sich gestern
auf der Eisenbahnbrücke , über den Eewerbekanal . Ein Frei -
williger , Student der Medizin , stand dort zum ersten Mal
auf Posten . Infolge Kurzsichtigkeit und besonders infolge
starken Nebels stürzte er über den Signaldraht mitten auf
der Brücke . Dabei wurde er von dem herankommenden Zuge
ersaht , beiseite geschleudert und sofort getötet .

V Michelbach (Murgtal ) , 2 . Okt . Ein Soldat aus
unserer Gemeinde sandte dieser Tage aus einem französischen
Städtchen die Bilder zweier französischer Kinder . Er schrieb
dazu folgende Zeilen : „Zwei Kinder , die am Verhungern
waren , gab ich Brot ; die Mutter gab mir dieses Bild . Die
Leute sind übel dran , kein Brot mehr , die Kinder stehen an
allen Ecken und schreien ; ich habe heute morgen wieder einen
halben Kommis verteilt .

"
§ Gaggenau , 2 . Okt . Herr Dr . med . Kurt Bingler von

hier , Assistenzarzt im Jnf .-Regt . Nr . 79 (Hildesheim ) , der als
diensttuender Bataillonsarzt im Felde steht , erhielt am 20 . Sep -
tember das Eiserne Kreuz am schwarz-weihen Kombattanden -
bände . Der junge Arzt verdiente sich diese hohe Auszeichnung
in der Schlacht bei Aiseau , wo er mit seinen Sanitätsleuten
während des heftigsten Eranatfeuers die Verwundeten aus der
Schlachtlinie holte und verband und so manchem tapferen Sol -

Der Herr des Todes.
Roman von Karl Rosner .

( 33 . Fortsetzung .) Nachdruckverboten .

Zwei -, dreimal ging Herrera in dem Zimmer auf und ab ,
seine Lippen zuckten , sein« Augen waren starr und halb -
bedeckt von den unruhvollen Lidern .

Frau Heid folgte ihm mit ihren Blicken . Eine starke
Spannung war in ihr

Da zuckte seine Linke jäh auf nach der Westentasche —
und hielt dann ein . Er wandte sich herum : „Darf ich rau -
chen ? Nur ein paar Züge — ? !"

„Aber natürlich , lieber Freund — i " Sie wollte auf -
stehen , ihm Feuer holen und war voll Eifer .

Er wehrte ab : „Nein , bleiben Sie doch — bitte , »bleiben
Sie , ich habe Feuer — habe alles .

" Er griff das schmale
goldene Etui jetzt aus der Tasche, nahm eine Zigarette , cnt -
zündete ein Wachslicht , brannte an .

Dann ging er wieder auf und nieder , jetzt langsamer ,
ruhiger . In tiefen Zügen sog er dabei den Rauch in sich —
wie ein Dürstender nahm er ihn in die Lungen , lieh ihn
dann wiederum entfliehen , dah er als weiße Fahne um
ihn zog.

Frau Heid fragte — ihre Stimme war dabei ganz leise
und bittend : „Sagen Sie — darf ich Ihnen nicht ein Elas
Portwein bringen — oder Sherry ? "

Er hob die Hand , die noch die Zigarette hielt : „Nein ,
bitte , nein — nur diese hier habe ich gebraucht , die macht
mich ruhiger — besonnener " Er schwieg, senkte den
Blick und schob die Brauen aneinander . „Ja —■> ich will
weiter sprechen sagte er .

baten das Leben rettete . Auch mehrere seiner Sanitätsleute er-
hielten die gleiche Auszeichnung .

A Zunsweier (A . Offenburg ) , 2 . Okt. Das Herbsterträgnis ist
dieses Jahr hier im allgemeinen wieder mager ausgefallen . Schon
die gute Witterung für eine günstige Blüte lieh zu lange auf sich
warten , weshalb manche Sorten abfielen oder kleinbeerig blieben .
In den Reben , die gar nicht oder zu spät gespritzt wurden , ist zurzeit
der Getreideernte ein plötzlicher Rückschlag eingetreten ; die Triebkraft
schwand und das Laub verdorrte , die Peronospora hatte so ver-
heerend gewirkt wie noch selten ; das Erträgnis war gleich Null .

) !( Lahr , 2 . Okt . Ein hochherziges Vermächtnis hat die in Heidel-
berg verstorbene Witwe des vor längerer Zeit aus dem Leben geschie-
denen Hofrats Dr . Gebhard unserer Stadt hinterlassen : sie wendete
ihr die Summe von 30 D00 Mar ! zu und überwies außerdem letztwillig
der Gebhard-Stiftung des Großh. Gymnasiums Lahr (einer Stiftung
von Schülern zu Ehren des früheren Gymnasiumsdirektors Gebhard,
aus der Stipendien verliehen werden) eine Zusatzstiftung von 2000
Msrk . In der Familiengruft auf dem alten Friedhof , in der mehrere
Angehörige der Dahingeschiedenen, darunter auch ihr Sohn , Professor
der Medizin Dr . Gebhard , den ewigen Schlaf schlummern, wurde
heute die sterbliche Hülle der alten Dame beigesetzt . Der Trauerfeier
wohnten der „Lahrer Ztg ." zufolge außer den Angehörigen Herr Ober-
bürgermeister Dr . Altfelix , Herr Bürgermeister Schweickhardt, eine
Anzahl Stadträte und das Lehrerkollegium des Gymnasiums bei ; die
Stadtverwaltung wie die GymnasiumÄirektion hatten Kranzspenden
gewidmet.

-r . Lehen (A . Freiburg ) , 2 . Okt . Hier brach in der letzten
Nacht zwischen 11 —12 Uhr in der Scheune des G . Lindinger auf
bisher noch unaufgeklärte Weife Feuer aus , das sich schnell auf
die angebaute Scheune des Gemeinderates Trescher verbreitete .
In kurzer Zeit waren die beiden Scheunen samt dem Ernte -
segen , den sie bargen , ein Raub der Flammen . Bei der Herr -
schenden Windstille der mondhellen Nacht konnten die Feuer -
wehr von Freiburg i . V . , Betzenhausen und die hiesige Lösch-
Mannschaft das Uebergreifen des Brandes auf die dicht beim
Brandplatze stehenden Wohnhäuser verhindern . Verluste an
Menschenleben und Haustieren sind nicht zu beklagen .

m . Aus dem Linzgau , 2 . Okt . Während der starken
Truppentransporte stückte auf unseren Eisenbahnen so ziem -
lich jeder Güterverkehr . Dementsprechend konnten auch keine
Umzüge von Beamten usw . vor sich gehen . Das ist in letzter
Zeit besser geworden . So werden in der nächsten Woche die
neuernannten Oberamtmänner von Engen , Mehkirch und
Pfullendorf ihre neuen Posten beziehen ; Engen bekommt zu-
gleich einen neuen Amtsrichter , da Amtsrichter Straub
bereits seinen Dienst in Wolfach angetreten hat . Auch im
Lehrerpersonal vollzieht sich nächster Zeit ein größerer Wechsel.
So kommt aus unserer Gegend Hauptlehrer Otto Sommer
von Salem nach Allmanndsdorf bei Konstanz und Haupt -
lehrer Emil Ober , ein Karlsruher , von Jlmensee nach Nieder¬
schopfheim bei Offenburg . Auch der bisherige Kreisschulrat
des Bezirks Konstanz , Herr Regierungsrat Künkel -Konstanz ,
tritt anfangs Oktober sein neues Amt in Karlsruhe an .

B .N .C . Biesendorf (A . Engen ) , 2. Okt . Im Hause des
Landwirts Wendelin Keller ist Feuer ausgebrochen , das in
kurzer Zeit das Anwesen in Asche legte . Der Eebäudeschaden
beträgt etwa 8000 Mk . Die Brandursache ist unbekannt .

in . Mecrsburg , 2 . Okt . Gestern verließ der größte Teil der
im hiesigen Vereinslazarett untergebrachten Verwundeten un -
sere Stadt , um als felddienstfähig zu ihren Truppenteilen ,
hauptsächlich nach Schlesien , zurückzukehren . Demnächst werden
wiederum ca . 100 Verwundete erwartet . Im ganzen stehen hier
etwa 200 Betten bereit .

in . Mimmenhausen (A . Ueberlingen ) , 2 . Okt . Der bei
der Dampfdreschmaschine der Witwe Weber beschäftigte Ein -
leger verunglückte dadurch , daß er eine Hand in die Ma -
schine brachte und ihm drei Finger herausgerissen wurden .

m Bermatingen (A . Ueberlingen ) , 2. Okt . Die Frau des
Metzgermeisters Kraus hier brachte die Hand in die Obstmühle
und verletzte sich so schwer, daß die Hand abgenommen werden
mußte .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
— Karlsruhe, 2 . Okt. Den Tod fürs Baterland starben : Gefr .

Otto Gahmann von Mannheim, ferner Etnj. Unteroff. Wilhelm
Pfesferkorn - Ramsperger im Feld.-Art.-Regt . Nr . 76, Unteroff. d . R .
Hermann Gößling beide von Mannheim , Gren . Adolf Sigmund von
Zwingenberg bei Eberbach, Freiw . Kraftwagenführer Lothar West-
Hofen von Heidelberg , Landwehrm . Ferdinand Essenpreis von Oest-
ringen bei Bruchsal, Willi Benneter von Durlach , Res. Wilhelm
Müller von Pforzheim, Res . Robert Friedrich Schläfst von Eutingen
bei Pforzheim , Unteroff . d . R . Otto Herbster bei den Benzwerken in
Eaggenau , Inf . Alfred Wittmann von Eaggenau , Oberleutn , Bern -
Maier vom Offenburger Rgt ., Gefr . Friedrich Bold von Offenburg ,
Hauptmann Paul Glasmacher vom Villinger Bataillon , Oberlt . d . L.

,ru ■•.agTgrage -«iijjuu üsrxmtvwarr &iix jin im LiewiL*Ji !MnBiLU±j.m an

„Wo war ich — ? Richtig — in die Bar war ich ge-
gangen und hatte mir für alles Geld da irgendeinen Fusel
gekauft . Ja — also da stand ich an dem Schenktisch und
nippte an dem widerlichen Zeug — und hatte schon vor dem
Geruch einen Ekel — und stellte das Elas wieder hin und
wußte : So , jetzt kannst Du gehen . Dabei hatte ich ein
ärgerliches Gefühl wie einer , der allein sein will und sich be-
obachtet weiß — denn ein paar Schritte von mir stand ein
älterer Mann , der mich immer wieder ansah . Der Mann
hatte auch ein Glas in Händen , und wie ich schärfer hinsah ,
fiel mir wie die halb verwischte Erinnerung aus einem
Traum ein : der war doch früher schon da draußen , wie ich
durch diesen grauen Regen ging , hinter mir hergegangen —
und den hatte ich doch auch in diesen letzten Tagen hier im
Hafen schon mehrmals gesehen . Da hatte er drei -, viermal
stillgestanden und seltsam kühl und musternd auf uns ge-
starrt , wie wir die Kohlensäcke schleppten — auf unseren
armseligen Zug jungen , zusammengewürfelten Elends —
dieser gleiche Mensch mit dem eisengrauen Haar , dem hageren
Gesicht und diesen kreisrunden , scharfen Brillengläsern . —
Aber eigentlich interessierte er mich gar nicht — nur daß er
mich beständig anstarrte , das störte mich. Und wie ein an -
derer — ein lungenkranker Heizer war es — nach meinem
noch beinahe vollen Glase schielte, schob ich ihm das zu und
ging . Ganz klar und ohne jede Qual wuhte ich dabei : So ,
jetzt war auch das getan — und jetzt ging es zu dieser gleichen
Stelle , an der die ausgelaufenen Oelflecken in ihrem vio -
letten , blauen , rötlichen Eeschiller auf dem Wasser lagen . —

Völlig ruhig war ich jetzt , wie ich aus dem Dunst und
Qualm und Lärm der Bar ins Freie trat — nichts Traum -
Haftes und nichts Benommenes war mehr in mir , nichts , das
sich widersetzt , das an dem Leben festgehalten hätte , Abge -

Erwin Hasenlever von Freiburg , Berthold Eremmelspachtr von St ,
Peter bei Freiburg . Inf . Gustav Hunzinger von Windenreute bek
Emmendingen , Karl Werner Rann von Orschweier bei Ettenheim ,
Musket . Karl Eantert von Obersimonswald bei Waldkirch, Zimmer ,
mann D . Raufer von Eöschweiler bei Neustadt . Landwehrmam »
Joseph Gang von Uehlingen bei Bonndorf , Kanonier Kro« , mm
Urloffen bei Offenburg , Gren . Wilhelm Hottinger von Tiengen be»
Waldshut .

„Patentraub".
Unter vorstehender Spitzmarke ging vor kurzem eine Mitteilung

durch die Zeitungen , nach der die englischen Patente deutscher und
österreichisch -ungarischer Untertanen aus Anlaß des Krieges für nicht»
tig erklärt worden seien und zwar nicht etwa nur für die Dauer des
Krieges sondern überhaupt für ihre ganze Dauer . Diese Mitteilung
hat mit Recht weit über die unmittelbar beteiligten Kreise hinaus
einen Sturm der Entrüstung hervorgerufen , da man die Wirtschaftliche
Bedeutung eines Schutzes der Erfindungen im In - und Ausland längst
erkannt hat . Da das geltende Patentrecht einen solchen Gewaltakt
nicht vorsieht, so hätte es dazu eines besonderen Gesetzes bedurft .

Bestimmten Nachrichten zufolge ist nun auch unterm 7 . August
ein Gesetz erlassen worden , auf Grund dessen , bzw. dessen Ausfüh -
rungsbestimmungen ein Patent oder eine Patentlizenz auf Antrag
irgendwelcher Person vom „Board of Trade " unter ihm zweckmäßig
erscheinenden Bedingungen ganz oder teilweise nichtig erklärt oder
suspendiert werden kann, wenn der Inhaber (Einzelperson oder Ge-
sellschaft) Untertan eines freiwilligen Staates ist . Der „Board of
Trade" kann aber den Nachweis verlangen , daß der Patent - oder
Lizenzinhaber tatsächlich Untertan eines feindlichen Staates ist, daß
die antragstellende Person beabsichtigt, den patentierten Gegenstand
oder das patentierte Verfahren herzustellen bzw. anzuwenden , daß es
im allgemeinen Interesse des Landes , eines Teiles der Gemeinschaft
oder eines Gewerbes ist , daß der Gegenstand hergestellt oder das Ver-
fahren ausgeübt wird . Der „Board of Trade " kann aber auch nach
eigener Ansicht jede von ihm verfügte Nichtigerklärung oder Sus -
Pension widerrufen.

Erfreulicherweise bestätigt sich demnach das Gerücht von eine«
allgemeinen Vernichtung englischer Patente deutscher oder österreich-
ungarischer Untertanen nicht. Es ist vielmehr in jedem einzelnen
Falle ein besonderer Antrag eines Interessenten erforderlich und der
Antrag muß begründet sein . j

Vermutlich wird die praktisch« Handhabung die sein , daß auf be-
gründeten Antrag Patente während der Dauer des Kriegs außer
Kraft gesetzt und nach Beendigung desselben wieder hergestellt wer-
den , wobei dann den Benutzern während der Kriegvzeit unter ge-
wissen Umständen die Weiterbenutzung gegen eine angemessene Ent °
schädigung gestattet wird .

Es liegt also vorläufig kein besonderer Grund zur Beunruhigung
für Inhaber englischer Patente vor . Jedenfalls empfiehlt es sich
nicht , mit Rücksicht auf dieses Ausnahmegesetz etwa englische Patente ,
durch Unterlassung der Taxzcchlung verfallen zu lassen .

Was endlich die Gesuche um Erteilung eines Patentes , Warnt »
zeichens oder Musters anbelangt , so hat der „Eomptroller of Patents¬
verfügt , daß bei der Prüfung kein Unterschied gemacht werden soll
zwischen den Gesuchen von Untertanen feindlicher oder anderer Äaa --
ten . Für Untertanen feindlicher Staaten werden aber während des
Krieges weder Patente ausgefertigt noch Warenzeichen oder Muster
eingetragen . |

Patentanmeldungen , Warenzeichen- oder Musteramneldungen
können also, insbesondere wenn es sich um die Wahrung von Priori »
tätsrechten handelt , unbedenklich in England zur Einreichung ge*
bracht werden. Doch ist dabei zu beachten, daß die Einreichung durchs
Personen neutraler Staaten veranlaßt werden muß , da es bekanntlich
den Engländern durch Rogierungserlaß untersagt ist, mit Einwohnern
feindlicher Staaten in direchten geschäftlichen Verkehr zu treten .

Patentanwalt Dipl .-Jng . Münch, Mannheim .

AM " Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
IS Seite » mit Un terhaltun gsblatt Nr . 73 .

Das Unterhaltungsblatt enthält : ^
„Die Fahrten des Kreuzers „Emden"

. (Mit Karte .) — Bosnische
Infanterie stürmt eine serbische Position an der Drina " (Schlachten,
bild ) . — „Bilder aus Ssuwalki .

" — „Das Bombardement von Ant-
werpen .

"
( Mit Abbildung .) — „Wie unsere tapferen Truppen im

Feld die Neutralität beachten.
" (Mit Abbildung .) — „Die Verhaf¬

tung des Brüsseler Bürgermeisters .
" (Mit Bild .) — „Kriegs -Allerlei "

— ..Jungdeutschland im Kriege .
" (Mit Abbildung .) — „Fürs Rote

Kreuz . In der Weck- Einkochküche der Firma Junker & Ruh .
"

schlössen hatte ich . Und etwas durchsichtig Klares hat diese
kurze Spanne Zeit für mich bis heute behalten : Ich weiß ,
ich habe über den Kai hingesehen , habe die Schiffe gesehen ,die dunkel in dem Dämmern und Nebel standen , und habe
gehört , dah irgendwo — auf einem Schiff oder in einer der
Baracken auf dem Kai — einer die Ziehharmonika gespielt
hat . Sogar die Melodie habe ich unterscheiden können :
„Was nützt mich ein schöner Garten , wenns andere drin
spazierengehn " Das hatte die Mannschaft damals oft
im Marschtempo gesungen . Ich habe an dieses Damals ge-
dacht und dabei aufgehorcht , gelauscht — es hat nicht mehr
zu mir geredet . 3ch habe klar gewußt , ohne Erschütterung
und ohne Schwanken : Fünf Minuten noch — . Aber eine
Erinnerung ist mir dabei gekommen — eine Erinnerung an
ein Erlebnis , das ich hier in Berlin drei Jahre vorher
hatte "

Herrera stand wiederum still und sah Frau Heid an :
„Das war nach meiner letzten Aussprache mit meinem Vater
gewesen — als er mir dieses .Amerika ' als einzigen Weg
bezeichnet hatte . Da wollte ich nach der Besprechung , die in
irgendeinem Bierlokal unter den Stadtbahnbogen von ihm
bestimmt worden war . weg — nach Hause — in das Hotel —
und wollte den Revolver aus dem Koffer kramen — ein Ende
machen . Und da hatten mir dann in all dem Elend ein
warmer Sonnenstrahl , ein Blumenduft , das Rauschen eines
FrauenZleides die ganze Sehnsucht , es doch noch zu wagen ,es zu erzwingen , aufgeweckt ! Denn diese Sehnsucht hatte
damals noch gelebt —

Daran habe ich denken müssen , wie ich weiter nach de«
Schiffe hingegangen bin . Es hat mich nicht berührt .

Jetzt war das alles tot . ;i » /

_ (Fortsetzung folgt .)
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i ;f Englische Ernüchterung .
CT Karlsruhe , 3 . Okt. Der deutsche Kreuzer „Emden"

bemüht sich rastlos weiter um die unfreiwillige Bewunderung ,
die man in London schon seiner ersten „länzenden sportlichen
Leistung " zollte, ' er hat inzwischen im indischen Ozean vier wei -
tere britische Dampfer weggenommen und in den Grund ge -

bohrt. Zugleich ist es ihm gelungen , ein feindliches Kohlen -

schiff zu ergattern , dessen Ladung ihm als Kraftspender für die

Fortsetzung seiner wilden verwegenen Jagd bestens zustatten
kommt . Ob man nun freilich an der Themse noch lange den

Humor behalten wird , die Ergebnisse solcher Beutefahrten deut-

scher Kreuzer in den grohen Weltmeeren gerade im ' Sportsinne
interessant zu finden ? Als einen Sport haben ja die leiten -

den Kreise in England ihre ganze Beteiligung an dem euro -

englischer Besatzung weiterfahren zu lassen oder sie an Neutrale

zu verkaufen .
Nicht minder bemerkenswert ist , was die Westminster Ga¬

zette ausplaudert : der Einfuhrhandel mit gefrorenem Fleisch
sei ins Stocken geraten . Die Mighland Line werde demnächst
nicht mehr verkehren und damit würden wöchentlich sechs Mil -
lionen Pfund gefrorenes Fleisch aus Argentinien fortfallen ;
ähnlich stehe es mit der Einfuhr aus Australien . Das ist
natürlich um so bedenklicher , als die eigene Fleischerzeugung
Großbritanniens ganz gering ist und als andererseits die Be -

völkerung der englischen Inseln an verhältnismäßig großen
Fleischverbrauch gewöhnt ist . Um 660 Millionen Mark ist der

englische Außenhandel im Monat August gegen die gleiche Zeit
des Vorjahres zurückgegangen und daran ist die Ausfuhr mit

rv, c 5rtn imra? ,
Sr

antHnn »>- lonnten fi« es s,ch auf Ihr- ,. sich --« , ^ „„ dn pnfteI „
»

„ „ as bj t an N» -„ .
' eisten , diesen Standpunkt bis zum Frieden zu behaupten .

Aber die englische Handelswelt selbst Mgt für die sport -

ichen Gesichtspunkte der Londoner Weltlenker kein Verständnis
und es scheint fast , als fingen ste an , der politischen Weisheit ,

1

die im Londoner auswärtigen Amte gesponnen wird , zu miß -

trauen . Die in Liverpool erscheinende „Daily Post " hat ver -

raten , daß die englischen Handelskreise bei der Regierung in

London vorstellig geworden sind und verlangt haben , die eng -

ische Marine müsse die größten Anstrengungen machen , um die

ung verbraucht . Da nun der weitaus größte Teil der Bevölke -

rung von der Exportindustrie und vom Außenhandel lebt , so
kann man sich leicht ausmalen , wieviel Elend der Krieg gerade
in England zur Folge haben muß . Vielleicht sind die englischen
Blätter ehrlich genug , die Feststellung wiederzugeben , die der

Direktor der deutschen Reichsbank , Herr Havenstein , in einem

Berliner Blatte gemacht hat , daß nämlich der deutsche Außen -

Handel im Monat August absolut wie relativ viel weniger zu-

rückgegangen ist als der englische . Dann wird der englischen

deutschen Kriegsschiffe im Atlantischen Ozean wegzunehmen . '
Handelswelt wohl erst recht ein Licht darüber aufgehen , wie

Vas Schönste ist , daß die englischen Kaufleute nicht einmal ein - völlig die Männer , denen das englische Volk seine Macht an -

.usehen vermögen , daß ihnen die Admiralität mit der ander - | vertraut hat , mit Blindheit geschlagen sind, sie wähnen . Eng -

seits den Engländern gelungenen Erbeutung deutscher Handels -
t lang könne es zwanzig Jahre im Kriegszustande aushalten ,

schiffe einen Dienst erwiesen habe . In der „Times " klagen während Deutschland bald „ausgehungert " sein müsse.

Kaufleute , daß die 200 gekaperten oder festgelegten und die 150 j Die Ernüchterung , die im politischen Leben Englands um

in neutralen Häfen liegenden deutschen Schiffe fast ausnahms - sich greift , muß schon sehr weit gediehen sein , wenn selbst die

los englische Ladung an Bord hätten , auf die der englische Kauf - „Times " davor warnt , die Gelegenheit , die der Krieg bieten

mann nun vergebens warte . Sie empfehlen , die Schiffe mit soll, zu bemächtigen , zu überschätzen . Von dem , was darüber ge -

sprachen werde , sei viel „törichtes Geschwätz". Die Handels -

beziehungen , deren sich Großbritannien dank seiner Flotte be»

mächtigen könnte , würden nicht lange in seinen Händen blei -
ben , wenn der „normale Zustand wieder eintrete " . „Wie soll
denn, " fährt das Blatt fort , „das dabei festgelegte Kapital
wieder herauskommen " ? Deutschland hat sich seinen Handel
ehrlich durch die Kenntnisse , Intelligenz , Fleiß und Anpas -

sungsfähigkeit seiner Kaufleute und Ingenieure gesichert. Nur

durch die gleichen Eigenschaften können wir die Absatzgebiets
uns erobern und dauernd behalten " . Das würde gewiß nicht
in dem führenden Organe der öffentlichen Meinung in Eng -
land stehen , wenn die Regierung nicht wirklich mit ihrem „Ge-

schäftskrieg " die allerkläglichsten Erfahrungen gemacht hätte .
Wie können aber nun Grey und Genossen noch lange hoffen , im

englischen Volke den Glauben an die Notwendigkeit und Zweck -

Mäßigkeit der englischen Teilnahme am Kriege zu nähren ? Es

ist sehr verdächtig , daß einzelne Minister fortwährend im

Lande herumreisen , um die Massen über Englands Interesse
am Kriege aufzuklären . Die Massen wie die Regierenden
müssen beiderseits einer solchen „Aufklärung " sehr bedürftig
sein , um ferner mit einander auszukommen .

Allerlei.
— Scherz im Ernst. Daß die Ostpreußen auch in der

schweren Zeit ihren Humor nicht verloren haben , beweist der

Ausspruch eines Flüchtlings bei einer Ostpreußenversammlung ,
von dem die „Schlesische Zeitung " erzählt . Der Landrat hatte
alle Leute versammelt , gab ihnen Ratschläge und Geld und

hielt ihnen in wohlgemeinten Worten einen Vortrag über das ,
was sie verloren haben und wohl noch einmal wieder bekom»

men würden . Tief ergriffen trennte man sich , und der Land «

rat fragte : „Hat einer von Ihnen mir noch was zu sagen ?"

Da erhebt sich die Stimme eines Mannes , der sein schweres Los

mit der nötigen Fassung und dem entsprechenden Humor trug :

„Jawohl , Herr Landrat , Sie haben meinen Hut vertauscht ."

BLullm ann s

Wiener Zuschneide - Akademl
Karlstraße 49a . 144575

Ecke Kronen - und Zähringerstraße .

Meinen Freunden und Bekannten , sowie einem titl .
Publikum die erg . Mitteilung , daß ich ab heute obiges
Gasthaus übernommen habe -

Ausschank von St Morlinger , hell und
dunkel , vorzügliche Weine , sowie Führung einer
guten KäicHe meinen werten Gästen zusichernd ,
halte ich mich bestens empfohlen und zeichne

14687 Hochachtend !

Ferdinand Weiber .

Krankheiten
verschiedener Art , insbesondere Frauenleiden

finden Behandlung durch

Henry Grimberger und Frau Vera Grimberger -Nillius
Magnetopathcn und Natnrheilkundige .
Geprüfte Mitglieder der VereinigungDeutscher Magnetopathen .

Sprechstunden täglich von 9 —6 Uhr . Sonntags keine-
Prospekte gratis.

Karlsruhe , Kaiser - Allee 31 .

Atelier für Fusspflege
empfiehlt sich zur gründlichen und sorgfältigen Behandlung und

3 .3 Pfleg « der Füsse lür Damen und Herren , 14402

Teleph . 3084 . Willi . OSCllWäld Kaiserstr . 94 .

+ BrudileiöenOe +
Mein Bruchband „ Ideal " ohne Feder , eigenes System , auch bei Nacht

tragbar , bietet die grössle Erleichterung u. hält jeden Bruch zurück . I >eib -

u . Vorf allbinden , Geradelialter . Langj .Erfahrung .reelleBerlienung .

Bin wieder selbst mit Mustern anwesend in Karlsruhe , Dienstag, den

C. Oktober , von 2V2—5 Uhr im Hotel „ Alte Post ", Hebelstr. 2. 6483a

8andag . -Spezialist Engen frei , Stultnart. Kronenstrasse 46.
Vom 5 . bis 8 . Oktober 1914

. werde ich in
Karlsruhe im Hotel „Goldener Karpfen

"

anwesend sein , um

künstiiehe Augen
direkt nach der Natur für meine Patienten anzufertigen

« . und einzupassen . 5430a .3.2

/
'

a F . Ad . Müller , Augenkünstler aus Wiesbaden ,

Tjctjtsäume
fertigt auf alte Stoffe in 7 verschiedenen breiten ,
per Tffeter von 25 Tfg. an, geradefinig und
in äffen modern geeigneten Zeichnungen

71. Ziegfer , Xaiserstrasse 1$8. -«<» j

Elfte Mgrlr Oi - Mili Mi
liefert auch dieses Jahr wieder Ia . Sorten

Tafel - Apfel , Birnen u . Zwetschgen

zu billigsten Tagespreisen .
5324a

Druck -Arbeiten jeder Art rSÄSÄKMWL

Den

Eingang sämtlicher Neuheiten
für

Herbst und Winter
!N

Damen -

,
Mädchen - » .

zeige hiermit an .

Rinder- Hüten
14688

en gros S .
Rosenbusch

137 Kaiserstrasse 137.

Trauer - Hüte aus nur Ia . Crepe stets vorrätig.

Billig abzugeben :
aiuei vollständige , gute , saubere
Betten , ein Büffet , nutzbaum,
Bettwerk . Deckbett . Plnmea » u .
Kissen , lange Tische « . 20 Stühle ,
gut erhalten . 13563

Zährin gerstraste 24 . 2 . St .

Neu eingetroffen :
Danten -

Mäntel . . von 7.73 an
^ lofiutnc . von 12 . — an

Blusen . . von 0.95
&ofl8stro &el .85
Unterröcke, Damenwäsche .
Strümpfe . Militärsocken .

sr Regenschirme ^

Wilhe !» . 34, Tr.
Keine Ladenspesen , billigste Preise

Im
liefere waggonweise

Gebr. Hartmann,
Weingarten Ro . 11,

Baden . 8341582.5.4

Zwiebeln
_.80 per Zentner , gesunde , schönste
Ware für Winterbedarf , versendet
unter Nachnahme . B4I8S9 .3.1

Mich . Kuber I , Handlung
in Rülzheim (Pfalz ).

Empfehle hiermit meine auss neueste eingerichtete

Elektrische Apfelwein - Kelterei
WM" sowie Dützen Apfelmost.

i37gZ.ili .5 Frieelr . Best , Kaiser »Allee 145 .

Für die Augen nur das Beste .

11700

Die besten
Zur Schonu

«engläser der (Gegenwart ,
und Erhaltung der Augen .

= Broschüre gratis . =

C . Sic kler , Hof - Optiker
Karlsru Kaiserstr . 152

Telephon 2235 . = == = =

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile wegen meine

Strickmaschine
aicherordentl. Leistungsfähigkeit, grobe Nadelersparnis,

Vermeidung von Fallmaschen , grobe Platzersparnis,
©tridtunterricht gratis . 14360 .26.2

Evtl . liefere Garne und nehme die fertige Ware ab.

Nähmaschinen ,
erstklassiges Fabrikat « Sritzner ) . leistungsfähigste

Maschine für Uniform -Näherei .

Karl Ehrfeld , Karlsruhe. Kaiserstr. 99.
*» •

= Zu verkaufen . —
2000 bis 3000 Festmeter

trockenes Twiiiril - » . FichtklilanM
II . bis V . Klasse , vorwiegend III. und IV. Klasse . sofort lieferbar , abzugeben

Offerten unter Nr . 5316a an die Exped. der „Bad . Presse . 6.6

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - nn>
Damenkleider . Uniformen . Clie «
fel . Möbel . Betten , alte Zahn ,
aebiffe u . « toldsachen . Zahle di»
denkoar höchsten Preise . 10204
Weintraub , KlMllstr. 52.

Kisch Messend :
:

SHMei
« er 14680

1 Paar 2 7 Pfg .

3 Paar HO Pfg.

SaucpM

Damen SKÄ " tJ 'H
Klciiilinnn , Hebamme , « ofonciw
strafte 2, Ecke Kaiserstr. 8 " * U4.<
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Die Kriegskrankenpflege.
2B .T .5B. Berlin . 2 . Okt . Die „Nordd . Allgem . Ztg ." teilt die

Beobachtungen des Generalstabsarztes der Armee und Chef des Feld -
fanitätsrvesens , von Scherning , über die Organisation Kriegskranken -
pflege mit , in denen es heigt : Auf dem westlichen Kriegsschauplatz —
nur über diesen kann ich aus eigener Anschauung urteilen — hat sich
die Organisation und das Material durchaus bewährt . Es ist zu be-
denken , das zunächst in Belgien die Armee ohne Train und ohne
Sanitätseinrichtungen vorschreiten muhte , sodann folgte der überaus
schwierige Vormarsch einstweilen noch ohne Ausbau der Etappen -
strahen .

Darauf begannen groge und kleine Schlachten mit bedeutenven
Verlusten und auf weit ausgedehnten Strecken . Täglich gab es viele
Verwundete . Die Länge und Heftigkeit der Artilleriekämpfe ge-
stattete nicht das Betreten gewissor Bezirke der Schlachtfelder . Es
gab Stunden , wo jedes Hilfebringen Wahnsinn gewesen wäre . Im
allgemeinen aber hat die erste Hilfe gesichert werden können . Alle
Verwundeten sind auf dem Schlachtfeld ordnungsgemäß verbunden
worden , und so sicher und gut . daß meist der erste Verband auf dem
ganzen Transport liegen bleiben konnte . Die schwer Kranken sind
sogleich in die Feld - und dann in die Hilfslazarette gebracht worden .
In einer Woche gab es 40—50 000 Leichtverwundete und diese haben
wir in die Heimat geschickt . Die eigentlichen Lazarett - und Hilfslaza -
rettzüge kamen nur selten bis nach vorn . Wir mußten Güterzüge
benützen , weil wir die vielen Verwundeten nicht angehäuft liegen
lassen konnten , um das Austreten von Epidemien zu verhüten .

Es ist gelungen , der Gesundheitszustand des Heeres ist sehr gut ;
Darmkatarrhe , einige leicht« Ruhrfälle sind im Abnehmen , Typhus -
erkrankungen sind vereinzelt . Ich betone : Der Transport ist gut ge-

gangen , die Soldaten streb auf fast allen Stationen verpflegt worden .
Der Dienst auf dem Schlachtfeld und dsr Dienst auf den Etappen -

hauptorten war der schwerste. Aerzte und Krankenpfleger haben Tag
und Nacht mit Aufbietung aller ihrer Kräfte gearbeitet und haben zu
meiner Freude die grötzte Anerkennung des Kaisers und der Kom -

mandostellen gefunden . Natürlich ist es für den einen oder den an -
deren Verwundeten wicht nach Wunsch gegangen , und insbesondere
die Angehörigen können sich in vieles nicht finden . Der Krieg von
heute ist rücksichtslos . Unsere Gegner verwundeten sich selbst in der

Gefangenschaft und ermorden die Aerzte und Krankenpfleger . Aber

es ist traurig , spezielle Fälle zu verallgemeinern , wie es bisweilen

geschieht .
Es stehen 9000 Aerzte im Feld : überall sind unter dem Zeichen

des ?oten Kreuzes liebevolle Hände bereit , zu sorgen und zu helfen .
Wir können ganz beruhigt sein . Das einzige , das bisweilen Schw »e-

« gleiten gemacht hat , war der Transport vom Schlachtfeld zur
Etappe . Es sind aber für diesen Zweck bereits weitere Transport -

mittel in großer Anzahl geschafft , und da nun auch der Nachschub von
Verbandsmaterial und Arzneien regelmäßig erfolgt , können onr zu-

frieden sein,

Briefkasten.
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die wufendt
Abonnementsauittuna und 10 -A für Porloausaaben betflcfucii werden . !

K . Sch . in V. : Ueber die frühere Verwendung von Maschinen -

gewehren bei der Marina können wir Ihnen nichts sagen . (1128) .
A. H. Khe. : Die Anfrage ist zu allgemein gestellt . Ohne Kennt -

nie der tatsächlichen Verhältnisse können wir über den Sicherungs -

vertrag nichts sagen , Sie müssen sich an einen Rechtsanwalt wen -

^
s/a >.

27
in O . : Der Verpächter einer Jagd hastet nicht für deren

Ergiebigkeit , auch nicht für die . durch Zufall oder höhere Gewalt

eingetretene Verringerung des Jagderträgnisses oder Unmöglichkeit
der Iagdausübung . Der Verpächter haftet nur für die Zuverfügung -

stellung des Jagdreviers . Kriegswirren können als höhere Gewalt
oder als Zufall angesehen werden , die der Verpächter nicht verschuldet
hat und wofür er nicht zu hasten braucht . Solange kein Verbot des

Verpächters zur Begehung der Jagd vorliegt muß der Pachtvertrag
in den obenerwähnten Fällen eingehalten und darf der Pachtzins
nicht gemindert werden . Der Pachtvertrag hebt auch ausdrücklich
darauf ab . daß eine Minderung des Pachtzinses weder bei Ver¬

ringerung , noch bei Vernichtung des Jagdvertrags unter keinen Um -

ständen stattfindet . Das Jagdverbot der Militärbehörden im er -
wetterten Festungsgebiet hat die Gemeinde nicht zu vertreten . (1130.

I . B . : Zur Reise nach Oesterreich genügt jede Legitimation . Ihre
Militärpapiere über die Freiheit von der Militärpflicht müssen Sie
ebenfalls bei sich haben . ( 1131) .

Oestringen : Der deutsch« Postoerkehr mit Frankreich ist unter -
brachen . Sendungen an Kriegsgefangene sind möglich über das in -
ternationale Auskunftsbüro in Genf Rue l 'AthenSe . Geldsendungen
an Kriegsgefangene empfehlen sich vorläufig nicht . (1132) .

R . Pf . i . B . : Ein verheirateter Kriegsfreiwilliger hat keinen
Anspruch auf die Familienunterstiitzung . Die Karlsruher Regimenter
nehmen vorläufig keine Kriegsfreiwilligen mehr an . (1134) .

Z . E . in § . : Die Vogesen sind von Karlsruhe aus auch bei klarem
Wetter nicht zu sehen . ( 1129) .

H. (£. : Wir haben ausführlich in der „Dadischen Presse " darüber
berichtet , daß die Geschosse aus einer Fabrik , die den Namen Dum -
Dum führt und bei Calcutta (Indien ) gelegen ist , stammen und
daher die Bezeichnung Dum -Dum Geschosse erhalten hoben , (1138)

W . H. Eine sofortige Kündigung des Angestellten ist unzulässig ,
auch wenn der Arbeitgeber wegen Einrückens zum Militärdienst
schließen muß . Die gegenseitige Abwägung der wirtschaftlichen Jnter -
essen des Angestellten und des Arbeitgebers lassen aber je nach den
sonstigen Umständen eine abgekürzte Kündigungsfrist zu . (1147)

E . A . Sie müssen sich an ein Spezialgeschäft von Papier und
Dütenfabrikation um nähere Auskunft wenden . Es handelt sich meist
um patentierte Maschinen . (1148)

F . B . in D . Nach dem Mietvertrag haben Sie monatliche Kün -
digung , die spätestens einen Tag vor Beginn der Kündigungsfrist ab -
zusenden ist . Auf Ende Oktober kann gekündigt werden . (114g)

E . M . in W . und Z . W . M . K . Die im Besitze des . Berechti -
gungsscheines für den einjährig -freiwilligen Dienst befindlichen
jungen Leute werden unter den gleichen Verhältnissen wie alle Kriegs -
freiwilligen eingestellt . Sie erhalten freie Bekleidung und Verpfle -
gung und werden nach einem Jahre entlassen , sofern zu dieser Zeit
der Krieg beendet ist . Das bringt auch der Vermerk „Die Annahme
als Einjährig - Freiwilliger verliert ihre Gültigkeit im Fall einer
Mobilmachung " zum Ausdruck . Die Stellung bei dem bayerischen
Regiment als Kriegsfteiwilliger ist zulässig . Einstellung von Re -
kruten zu einem bestimmten Zeitpunkt erfolgt nicht . (1137 , 1141)

Fr . B . Ausgehobene Rekruten dürfen sich als Kriegsfreiwillige
nicht mehr bei einem anderen Truppenteile melden . (1153)

P . P . 100. Handelt es sich bei Ihrem Mietvertrag um eine drei -
monatliche Kündigung , so ist die Kündigung vom 1 . September aus
1 . Dezember in Ordnung und der Auszug zu diesem Zeitpunkt läng -
stens zu bewirken . Lesen Sie den Mietvertrag genau nach . (1154)

Frau S . Junge Leute , die das wehrpflichtige Alter noch nicht
erreicht haben , bedürfen zur Einstellung auch als Kriegsfreiwillige
die Genehmigung ihres gesetzlichen Vertreters ; Entlassung müßte
gegebenenfalls erfolgen . (1160)

Nr . 1C0 L. und Wehrmann S . Die Klagen über die Zusendung
von Feldpostbriefen wollen nicht aufhören . Die Truppen müssen
aber auch die Schwierigkeiten bedenken , mit denen die Feldpost bei
der fortgesetzten Vorwärtsbewegung der Truppen und Veränderung
der Standorte zu kämpfen hat . Häufig ist auch die mangelhafte
Adressierung der Sendungen schuld an der Unmöglichkeit der Zustel -

lung . Wir haben darüber und über die Verbesserung der Feldpost
in letzter Zeit mehrere Artikel gebracht . Feldpostpakete sind vorder -
Hand nicht zulässig . Wohl aber können Paketsendungen durch die
Ersatztruppenteile des Earnisonsorts erfolgen , so wie das kürzlich in
mehreren Artikeln von uns mitgeteilt wurde . ( HSV , 1151)

P . S . L . Die Hinterbliebenen eines im Felde verbliebenen oder
infolge einer Kriegsverwundung oder Beschädigung verstorbene »
Kriegsteilnehmers erhalten Kriegswitwen - und Waisengeld in gesetz -
lich abgestufter Höhe . Kein Kriegssterbegeld , dagegen Fortzahlung
der im Falle der Bedürftigkeit gewährten Kriegsunterstützung bis
zum Friedensschluß , sofern das Witwen - und Waisengeld nicht in
Frage kommt . Eltern des verstorbenen Kriegsteilnehmers erhalten
Kriegsunterstützung nur dann , wenn sie vom Kriegsteilnehmer unter -
stützt wurden oder das Unterhaltungsbedürfnis erst nach erfolgtem
Diensteintritt hervorgetreten ist. Nach Sachlage wird in Ihrem Falle
eine gesetzliche Unterstützung nicht in Frage kommen , die alten Schul -
den des Sohnes mußten von den unterhaltungspflichtigen Eltern doch
bezahlt werden . (1155)
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Auszug aus den Ttandcsbüchern Karlsruhe .
Geburten :

30 . Sept . Maria Magdalena , Vaier Karl Huber , Schlosser . —
1 . Oktober : Rudolf Wilhelm Gerhard , Vater Rudolf Treusger , In -
genieur .

Todesfälle :
1 . Okt . : Marie Jung , alt 54 Jahre , ledig ; Otto v . Raven , Oberst -

leutnant z . D ., ledig , alt 63 Jahre ; EM , alt 6 Monate 12 Tage ,
Vater Johann Barth , Schreiner .

Beerdigungszeit und Trouerhaus erwachsener Verstorbenen .
Samstag , den 3 . Oktober . 1 Uhr : Anna Maria Jung , ohne

Beruf , Rudolfstraße 11 . — 142 Uhr : Felix Jourdan , Soldat , franz .
Jnf .- Regt . 141, lg . Kompagnie . — % 2 Uhr : Johann Jarzambek ,
Soldat . Feld - Art . -Regt . 21 . — 2 Uhr : Berta Renkel , Kleider -
macherin . Gerwigstraße 8 . — %3 Uhr : Karl Killius , Schreiner ,
Lessingstraße 2 . - 3 Uhr : Otto v . Raven , Oberstleutnant z . D ., Eisen¬
lohrstraße 35 (Einäscherung ) .

trifft nun wieder regelmässig ein bei

Otto SdineMurger
Adlerstraße 39 . Telephon 2776 .

Gut bürgerlichen Mittag - und
Nbendnsch erhalten Herren und
Damen . 2341982 .2 .1

ttaiferstraste 5ß , 3 Treppen .

WöetlMMl ! in?Anfertigen
von Kleidern und Kostümen in und
außer dem Hause . *841974 .3 .1

Tcherrstratze 18 . 3 . St .

lolüeijeln ! S'
«
c
I Ä '

.
,
„
8

S
tu

kaufen sucht , wolle ausführliche
Offerte unter Nr . B41941 an die
Erved . der „ Bad . Presse " richten .

Für

'Wasserstand vcs Rheins .
Hchusterinlel . 3 . Okt morgens 6 Uhr 2 .00 m <1 . Okt . 2 .00 )
A « Vl. 3 . Okt . morgens 6 Uhr 2 .90 m (2 . Okt . 2,98 m )
Maxau . 3 . Okt . morgens 6 Uhr 4 .58 m ' 2 . Okt . 4,66 m )
Manngei, » . 3 . Okt . morgens 6 Uhr 4,02 m ( 2 . Okt . 4,16 m )

Vergnügungs imS Vererns -Anzsigee .
(3>as Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 3 . Oktober
Artilleriebund St . Barbara . SV2 Uhr Monatsversammlung im Lokal
Afrika - u . Chinakriegerverein . Monatsversammlung im Kaisergarten .
Baiernverein . Vereinsabend im roten Schaf , Karlstr . 21.
1 . K . Verein f. Kanarienzucht . 8 % Ii . Monatsverslg . im Cafe Nowack.
» er. der Württemberg « . 8 % U . Vers , im König von Württemberg
Ver . ehem . 111er . 8'/- Uhr Monatsversammlung im Prinz Karl .
Berein ehem . Leibdragoner . 8 % Uhr Monatsversammlung . Karlsburg .Ver . f. Bewegungsspiele , g Uhr Versammlung in der Linde .

Sprachen
Einzelunterricht pro St . Mk . 3 .—

Berliiz -Schule .14702 .9. 1

Feine Herrenschneiderei
JM. i. .. . . . .. .. .. . .. . . „ | , .. . . .„ I. . . .. .. . .

| Anfertigung f £

{ feldgrauen UniformenI >
Liefernng in kürzester Zeit .

A . Hunsinger , Kaiserstrasse 124
. ' . Telephon 1869 . ' .

Feldpostbriefe
von 10 — 30 Stück Inhalt 5er , 6er , 8er , 10er ,

hübsche Fa <;ons , prima Qualität , Spiegelprcssung , bis auf die Aufschrift
fertig und fest verpackt , sodass Beschädigung ausgeschlossen , empfiehlt

ab Fabrik zu billigsten Preisen 14701 .2 . 1

Louis lülaier « Cigarrenfabriken,Waldhornstraße 19.

ArchMimkittn.
Gr . Wasser - und Strastenbau -

Inspektion Karlsruhe vergibt im
öffentlichen Verdingunasvcrfahren
die Erd - und Chaussiernngöal -
beiten für die 400 m lange Per -
besserunci der Landstraße Nr . 13
oberhalb Söllingen in einem
Baulos . 14648 .2 .2

Angebote sind unter Benützung
des auf unserem Geschäftszimmer ,
Redtenbacherstraße Nr . 23, erhält -
lichen Vordrucks bis längstens
Montag , de » Iii . Ottober d . I . ,
vormittags 10 Ulir , verschlossen
und portofrei einzureichen .

Pläne und Bedingungen liegen
hier zur Einsicht auf . Der Strahen -
körper ist in der Natur profiliert .

Mrebdakle» SSES?
angefertigt in der Druckerei der

..Badischen Presse " .

40—60 gifer Icrsenmild)
früh liier gesucht . Offerten unter
Nr . B41944 an die Expedition der
„ Badifchen Presse " erbeten .

Jagdflinte
lZentralfeuer , Cal . 16 ) zu kaufe »
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B41871 an die Exped .
der „ Badifchen Presse " .

W -MeeilMlum .

Feldpostbriefe
empfehle

SMolaMeiis,
äußerst nahrhalt

Paket 40 Pfg.,
' /. Pfund 25 Pfg.

Pfund « O Pfg.

Frisch eingetroffen :

Deutsche Schokolade
2 Tafeln in Feldpostbrief 80 Pfg .

bonbons ,

Urin - Auswurf - Untersuchungen
H BS 5E H Chem . - technische Begutachtungen und Auskünfte .

leicht lösend ,
l 'eulcl 10 Pfg.,

' U Pfund 25 Pfg.

Chem . - technische Begutachtungen und Auskünfte .
ItakterloloK .- chemischefi Institut

Dr . Fritz Lindner . Internationale Apotheke Karlsruhe .

Fchms-Bersttigmillll.
Dienstag , den 6 . Oktober , vormittags 9 Uhr

und nachmittags 2 Uhr beginnend ,
wird im Auftrag der Nachlaß des Herrn Hüttisch . Durlacherstr . 48 .gegen bar versteigert :

sollst . Betten , 4 pol . Schränke . 2 Sofa , 2 Waschkommoden , 1
Nachttisch . 1 runder und 1 viereckiger Tisch. 4 Stühle . 1 Schreib »
t ' lch, 2 Nachtstuhle , 3 Kommoden , 1 Handtuchhalter . 1 Etagere
1 Spieluhr , 2 Regulateure , l Kinderstuhl , 2 Bügelbretter . 2
Koffer . 1 Kruzifix , Galeriestangen . 1 Spieltisch , 1 Küchenschrank .1 Herd mit Kupserfchiff . versch. Küchengeschirr . Messingpfannen .

O - l I# f
<F nre P^ i I^ ?0J: Ic£>cn ' versch. Weißzeug u. Herrenkleiderwozu Liebhaber höflichst ernladet . 14704

8 . Wachmann , Audtivnsqeschäst .

Karlsruher
das Ideal aller Honigdesserts .

Dies Gebäck bleibt stets frisch I
und ist sehr nahrhaft , gesund j

und sättigend
Stück 12 Pfg.

Ridiard Freund , i
Konditorei , B41716

Kriegstraße 18 .

wieder eingetroffen , empfehle alle
Sorten Schmalz - und Einmach -
töpfe sowie Milchtöpfe zu billigen
Preisen . B41972 .2. 1
H/nlr ] <nntriH »M If?TUVUlUCiliai UOIlltMUl »

Markgrafenstr . 27 . Eckladen .

gebrauchte , gut erhalt . , zu kaufen
gesucht . Off . unt . Nr . B41943 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb . B41984

Zu verkaufe
Wegen Abreise

aus gutem Haus zu verkaufen :
Kostüme .Tee - u . Gesellschaftskleider ,
Hüte , Federboa , Pelzgarnitur ,
Herrenhut . neu , weiße Filzhüte f .
kl . Kind u . and . Off . unt . 3341946
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

3 Betten ä 15, 25 , 35 Mk. . bölz .
Kinderb . 3 Mk . . Nachtkäst . 3 Mk ..
Küchentisch 3 .50 Mi . . Abschlag »
schrankMM ., Schreibtisch , Wasch¬
tisch . Waschkommode , Klappstuhl .
Divan . I tür . Schrank . 5841971

Lndwiq - Wiliielmstr . 18 , .Hos .

MWIMli, !neu , 1 gebr . Sofa
. . . billig zu verkaufen .

Ä41968 Kaiserstr . 59 im Hof .
Billig abzugeben :

2 schöne, gleiche , vollständ . Betten .
Hochhaupt und ein einfaches , sowie
eine gute Nähmaschine . 14693 .3.1

Ziihrinqerstraste 24 . 2 . Stock .

Vrauer KU - MiWalelot.
Nut erhalten , preiswert zu verkauf .
B4l 875.2 .2 .Herreustr . 45 . Part .

Schwarzer Tuchmante!
für Kutscher oder Chauffeur billig
abzugeben . B41902

Adlerstraste 17 , 4 . Stock .
Englischer , schöner Herrenüber -

zieher für 12 Mk ., gestrickt . Damen -
(Äolfjaäett , wie neu , Größe 46 , zu9 Mk ., rote . eleg . Samtbluse . f . neu ,5 Mk., weiße Tuchbluse 3 Mk . . beide
Gr . 42 , neuer 4eck. Schließkorb 6 Mk.
B41976 Essenweinstr . 22 , 3. St .

Verschiedene Bücher
bis zur Obersekunda der Goetbe --
schule billig abzugeben . B41964

Kaiserslrasie 114 , 2 Treppen .

W« u. KraW8nSerWK
B41805 .8 .2 Tnvlnrtierilrafic 57.

• Kochherd .
auterbalten , für 15 M zu verkaufen .
B41978 Schüftenstr . 53 , im Hof .

Herren - u . Damen -Fahrrad so-
fort sehr billig abzugeben . B4I985

Kriegstraste 4 . in .
2 Herrenfahrräder
Freilauk , gilt erhalten , jedes für
26 je zu verkaufen . B41981

Schiitzenstr . 53 . im Hof .

twnistali) £VS ;Ä
52 Mk . zu verkaufeit . '. 41980

Bauineisterstrnfte 38 , part .

. ..
Serreirt Damenrad , §s

schönes , noch neu , billig abzugeben .
Ainalienstr . 4i>. ^ iciarrenlnden .

getroffen
Zähringerstr . 37,1 .

Fahrrad , 5 ^ ^
Bil89l ttronenstr . 27 . 3. Stock.

Elegantes Herrenrad
lOpel ) mit Torpedo , noch nicht ac-
fahren , wegen Einrücken abzusieben
zu 75 Mark im B41931

„ HrjitwMrstgSöeüile " ,
Ecke Adler - u . Krieiistr .

Kinderliea - und Sitüvagen , aut
erhalten , sehr billig zu verkaufen .
B4I940 Steinstrasie 2i », vart .

Wngen - Berkauf .
1 neuer Kedcrnpritschcnwagen mit

Patentachsen f .ieichtes Pferd , sowie
1 Handpritfchenwagen sind preis -
wert zu verkaufen . B41932

ffleriotnttrnftf Nr . 10 .

KandMagen
mit Federn , wie neu , 4rädrig , für
80 ji zu verkaufen . 2341979

S chiitzcnstraße 53 , im Hof .

Pony (Fuchs)
mit Geschirr und Wagen , auch
einzeln billin zu verkaufen . 3 .3
B41810 Winterstraste 40 , 1 . Si .

Pferd znverkanfen
5 Jahre alt , kräftiges Tier . An -
zusehen vormittags B41766 .3.3

Hauvtstraiie f»9 , Bulachs
Gräns ©

junge , zum Stopfen sehr geeignet ,
da mit Welschkorn gut gefüttert ,
preiswert abzugeben . B41960

Näh , vuisenstr . 44 , im Laden .

Eine
Grube
ist billigst abzugeben . 14700 .2.1

Körnerstrahe 33,35 , iL

Pserdei>unz
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• fr Aus der 39 . Nerwstttste .

( Namentliche Liste badischer Regimenter .)
Znfantcric - Regiment Nr . 40, Rastatt .

III . Bataillon .
(Nossoncourt vom 2 . bis 10 . 9 . 14 .)

9. Kompagnie : Offizerstello . Hitz schw . veno . , Vizefeldw . d . Res .
Hermann Lohr , Baden - Baden , schw . verw . , Füs . Eeorg v . Thien , Wit¬

tenborge ( Prignitz ) , schw . verw ., Füs . Johannes Dqballa , Oppeln ,
l . verw ., Tambour Otto Kruska , Nünningen ( Braunschweig ) , l . vw . ,
Füs . Joseph Schultheis , Ablach (Sigmaringen ) , l . verw ., Füs . Albert
Builemaier , Stetten ( Hechingen ) , Gefr . Alb . Brück« , Asbeck ( Ahaus ) ,
Füs . Karl Kern , Belfort (Frankr .) , heimatsber . Denzlingen (Emmen -
dingen ) , Sanitiitsserg . Paul Seidel , Bunzlau , sämtl . schw . verw .

10. Kompagnie : Feldwebelleutn . Max Lichtenfels , Pforzheim , l .
verw ., Vizefeldw . d . Res . Wendelin Hornung , Oetigheim ( Rastatt ) ,
l. verw . , Unteroff . Alfons Meyer , Otlingen ( Altkirch ) , tot , Unteroff .
Lose, Weißewarter ( Stendal ) , schw . verw ., Unteroff . Erich Mens -
Karlsruhe , schw . verw ., Füs . Johann Ströbele , Rosna ( Sigmaringen )
schw . verw ., Eefr . Paul Gellrich , Paulwitz ( Frankenstein ) , tot , Gefr .
Taver Brammer , Neusatz (Bühl ) , tot , Füs . Eeorg Lauer , Leidenhos
( Kulmbach ) , l . verw ., Füs . Karl Dietrich , Hilzingen (Engen ) , tot ,
Füs . Taoer Ströbel , Bärental , (Sigmaringen ) , tot , Füs . Joseph
Wagner , Treist ( Prüm ) , schw . verw ., Füs . Willy Thomaszewski ,
Aschersleben , schw . verw . , Füs . Franz Springmann , Oberachern , l .
verw ., Füs . Max Frick, Berlin , schw . verw ., Füs . Hermann Mesam ,
Hart (Haigerloch ) , schw . verw ., Füs . August Feensten , Oberndorf
( Neuhaus a . O .) , schw . verw . , Füs . Fridolin Kleiner , Villingen (Sig -
Moringen ) , tot . Füs . Friedrich Heinsen , Wilhelmsburg ( Harburg ) ,
schw . verw ., Füs . Jos . Knitter , Melachin ( Könitz ) , schw . verw ., Füs .
Otto Bogler , Balg (Baden - Baden ) , schw . verw . , Füs . Franz Winge ,
Falkenberg ( Neurode ) , schw . verw . . Füs . Stanisl . Tilinski , Neu
Bielitz (Bromberg ) , l . vttw ., Füs . Peter Peters , Stelle ( Winsen ) ,
Fils . Michael Nischwitz, Wallstadt ( Mannheim ) . Füs . Anton Eretter ,
Helmsheim ( Bruchsal ) , Füs . Laurentius Häußler , Hemsbach ( Wein -
heim ) , Gefr . Hermann Strohmeier II ., Vorwohle (Holzminden ) ,
sämtlich schwer verwundet : Füs . Ferdinand Stockmaier . Hechingen ,
tot , Füs . Stanislaus Jauch , Burladingen ( Hechingen ) , schw . verw . ,
Füs . August Bierkamp . Moringen ( Northeim ) , l . verw , Füs . Peter
Meirich . Homburg (Wiesbaden ) , schw . verw .

11 . Kompagnie : Vizefeldw . d . Res . Ludwig Wittmann , Mann -
heim , Unteroff . Erich Borchart , Dorpagen ( Kamin ) , Füs . Otto Kirch ,
Gillersheim (Northeim ) , Füs . Otto Hinze , Adersleben ( Aschcrsleben ) ,
Füs . Stanislaus Misko , Obra (Bomst ) , Unteroff . Georg Burghard ,
Colmar , sämtlich verwundet : Füs . Joseph Bogenschütz , Dossenheim ,
verm . , Gefr . Jos . Wintemberger , Wollmatingen ( Konstanz ) , verw .,
Füs . Joh . Ludwig Müller , Colmar , tot .

12 . Kompagnie : Füs . Koppe , Füs . Jos . Bacher , Füs . Ernst Hackler,
Dreisbach (Megen ) , Eefr . Wilhelm Henze , Attendorn ( Olpe ) , Füs .
Alois ©ruber , Watterdingen (Engen ) , sämtlich schw . verw . ; Füs .
Max Rieß , Bermaringen ( Blaubeuren ) , tot , Füs . Bernhard Zoller ,
Sinzheim ( Baden -Baden ) , schw . veno . , Füs . Karl Hirschauer , Groß -
weier ( Achern ) , l . verw . , Füs . Wilhelm Boh , Baden - Baden , Füs .
Karl Benkstein , Leimbach ( Ilfeld ) , Füs . August Sommer , Lerzye
(Schroda ) , Füs . Wilhelm Merboth , Frankfurt a . M ., sämtlich schwer
verwundet ; Füs . Gustav Krauß , Eisenach , l . verw ., Füs . Brunner ,
schw . verw .

Infanterie - Regiment Nr . 113 . Freibulg i . Baden .
2. Bataillon .

(Ste . Barbe und Menil vom 3 . bis 12 . 9 . 14 .)
5. Kompagnie . Vizefeldw . Hermann Schlager , Wittenweier

(Lahr ) , verw . Eefr . Gustav Muy , Ludwigshafen , verw . Gefr . der
Reserve Denzlinger tot . Res . Berg , Gefr . der Res . Fritz Max , Res .

- Wehrle , Einj .-Freiw . Untero . Viktor Weil , Freiburg , Musk . Johann
Schechtle , Konstanz , Res . Albert Jung , Tann i . Els ., sämtlich leicht
verw . Res . Eeorg Erähling . Kübheim , schw . verw .

(5. Kompagnie . Oberlt . Frhr . v . Billiez schw . verw . Lt . der Res .
Spiegelhalter tot . Untero . der Res . Johann Bellem , Dilsber (Hei -

delberg ) , schw verw . Musk . Jakob Beck , Hartmannsweiler ( Eebwei -
ler ) , Musk . Anton Schilling , Hoppecke ( Dühlen ) , Res . Adolf Grotzin -

qer , Neuenburg ( Müllhcim ) , Musk . Karl Winkler . Mühlingen
(Stockach) , Res . Friedrich Kratt . Emmendingen (Freiburg ) , sämtlich
tot . Musk . Josef Nägele . Steislingen (Stockach) . Muk . Friedrich
Schatz. Loßburg (Freudenstadt ) , Res . Edmund Schelk , Obermünstertal
( Staufen ) , Musk . Hermann Reichenbach , Kollnau (Waldkirch ) , samt -
lich schw . verw . Vizefeldw . Kurt Pohle , Haynau (Goldberg ) , Res .
Franz Berg , Zunzweier (Offenburg ) , Res . Anton Stahl . Waidachshof
(Adelsheim ) , Musk . Franz Hochstein . Mailer ( Fredeburg ) , sämtlich
leicht verw . Einj .- Freiw . Untero . Philipp Claus , Reilingen
(Schwetzingen ) . Einj .- Freiw . Ernst Wischlen , Westhalden (Rufach ) .
Musk . Julius Müller , Hecklingen (Emmendingen ) , Musk . Otto Bott -
ling , Markdorf (Ueberlingen ) , Ref . Anton Stang , Windischbach (Box -
berg ) . sämtlich tot . Vizefeldw . Alfred Riedmann , Riedheim ( Karls -
ruhe ) , schw . verw . Musk . Apholomus Diegelmann , Marbach , l . verw .
Res . Taver Keller , Wittelsheim (Tann ) , l . verw . Res . Franz Spitz ,
Herbolzheim (Emmendingen ) , l . verw . Musk . Josef Rödel , Altheim
(Buchen ) , l . verw . Musk . Julius Scharbach , Unterglottertal ( Wald -
kirch) , schw . verw . Res . Johann Hügel , Hupfingen (Tauber -
bischossheim ) , schw . verw . Musk . Karl Häußler , Andelshofen (Ueoer -
lingen ) , schw . verw . Musk . Karl Leicht , Offenburg , l . verw . Musk .
Emil Kohler , Offenburg . l . verw . Musk . Franz Scharbach , Ober -
glottertal (Waldkirch ) , Res . Josef Babenried , St . Amarin ( Tann ) ,
Einj .- Freiw . Emil Falk , Ottersweiler ( Bühl ) , Musk . Karl Hein ,
Dainbach (Boxberg ) , sämtlich leicht verw . Eefr . Friedrich Summ ,
Gutach (Wolfach ) , verm .

7. Kompagnie . Lt . der Res . Schwörer schw . verw . Lt . der Res .
Dürrstein l . verw . Untero . der Res . Rudolf Kramer , Freiburg . tot .
Hornist Eefr . Eugen Häßler , Neudorf (Mülhausen ) , Tamb . Gefr .
Josef Steiner , Pfaffenrot (Ettlingen ) , Tamb . Adolf Ro 'gkopf.
Egringen ( Lörrach ) , Musk . Josef Strößle , Markdorf (Ueberlingen ) ,
Res . Karl Hättich , Steig (Freiburg ) , Res . Christian Kölblin . Otto -
schwanden ( Emmendingen ) , Res . May , Res . Josef Schreck, Rödern
(Mosbach ) , sämtlich tot . Untero . Josef Reimer , Liptingen ( Stockach) ,
l . verw . Untero . Roderich Kacstle , Schwantors sStockach ) , schw . verw .
Untero . Hermann Kaempf , Frciburg , verw . Untero . Albert Höltge ,
Hedern

'
( Fallingbostel ) , schw erw . Eefr . der Res . Karl '

Eeldreich ,
Waldkirch , Res . Albert Boeriuger . Steig ( Freiburg ) . Res . Martell
Mack. Mosch (Tann ) , Res . Spöhrer . Res . Karl Faulhaber , Königheim
(Tauberbischofsheim ) . Res . Josef Anselm , Freiburg , Res . Karl Witt .
St . Amarin ( Tann ) , Res . Friedrich Münch II . , Neckarwimmersbail
( Eberbach ) , Musk . Leo Schwartz , Sulz (Eebweiler ) , sämtlich verw .
Musk . Wilhelm Haiges . Ludwigshafen , l . verw . Musk . Fritz Kiefer ,
Marzell (Müllheim ) , schw . verw . Musk . Anton Thoma , Unterprech -
tal (Waldkirch ) , l . verw . Musk . Ewald Roth , Hildenbail , verw .
Musk . Heinrich Bretthauer , Winzlar (Stolzenau ) , schw . verw . Musk .
Fritz Weber , Mittelweier (Colmar ) , tot . Musk . Heinrich Sacheier ,
Oberrotweil (Breisach ) , l . verw . Musk . Hermann Mayer III .,
Pforzheim , Musk . Andreas Bühler , Mußbail ( Emmendingen ) , Musk .
Otto Birkholz , Wegerndorf (Oberbarmen ) , Musk . Karl Studer ,
Tumringen ( Lörrach ) , Musk . Adolf Bürgert , Sölden ( Frciburg ) ,
Musk . Karl Hofheintz , Spöck (Karlsruhe ) , sämtlich vSrw . Eefr . Ru -
dolf Fleig , Karlsruhe, . ! , verw . Einj .-Freiw . Erwin Finzer , Ric -
dichen ( Lörrach ) , l . verw .

8 . Kompagnie . Oberlt . der Ref . Roever schw . verw . Vizefeldw .
der Res . Friedrich Schulze , Misburg (Hann ) , schw . verw . Untero .
Eugen Gans , Mülhausen , l . verw . Musk . Friedrich Sommer ,
Balingen (Emmendingen ) , l . verw . Einj .- Freiw . Gerhard S «nf ,
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Haynau (Eoldberg ) , tot . Eefr . der Res . Weinig . l . verw . Res . Alfred
Vehrer , St . Amarin (Tann ) , schw . verw . Res . Otto Krug , Eiersheim
( Tauberbischofsheim ) , tot . Res . Heinrich Menges . Bad Ems (Wies -
baden ) . Eefr . der Ref . Joscf Hauser , Freiburg i . B ., beide verw .
Res . Michael Springmann , Lautenbach (Oberkirch ) , l . verw . Res .
Fritz Zimmermann , Karlsruhe , verw . Musk . Albert Schiffenecker ,
Mülhausen , schw . verw . Musk . Karl Stauch . Klepsau (Boxberg ) ,
verw . Untero . der Res . Vogel tot .

Insanterie - Regiment Nr . 170.

III . Bataillon , Donaueschingen .
( St . Barbe und Menil vom 1 . bis 8 . 9 . 14 .)

g. Kompagnie : Musk . Wilhelm Endlich , Neckarclz ( Mosbach ) ,
Musk . Edgar Meier II ., Konstanz , Musk . Johann Heß , Kehl , Res .
Franz Langenbach «? II . , Unterglashütte ( Konstanz ) , sämtlich tot ;
Res . Wilhelm S -Hlenk, Blumberg ( Villingen ) , Vizefeldw . Ludwig
Abele , Untergrombach ( Karlsruhe ) , Musk . Karl Dumm , Karlsruhs ,
Musk . Johann Dosenberger . Oesingen (Lörrach ) , Musk . Wilhelm
Massino , Pfasfenroth , Musk . Eduard Dunz , Boll ( Konstanz ) , sämt -
lich schwer verwundet ; Musk . Oskar Beindner , Kehl , tot , Res . Otto
Hirth , Erlachheim ( Bahlingen ) , Musk . Olfons Matt , Waldreiburg
( Schweiz ) , Musk . Jos . Helsenstein , Dietweiler ( Elsaß ) , Res . Eottlieb
Meß , Bachheim ( Villingen ) , sämtlich schwer verwundet ; Res . Karl
Schieße !, Göschweiler ( Frciburg ) , l . verw . , Musk . Karl Schäfer II .,
Hanau , schw . verw ., Unteroff . d . Res . Alfred Jmhosf , Vöhrenbach
( Villingen ) , schw . verw ., Eefr . Friedrich Sillmann , Weißweil (Frei -
bürg ) , verm . , Musk . Jos . Ibach , Weitenung ( Baden - Baden ) , schw .
verw . , Musk . Joseph Schwab , Zell (Offenburg ) , Res . Adolf Stoll ,
Tegernau ( Waldshut ) , Ref . Eugen Kilian , Gerichtstetten ( Mosbach ) ,
Ref . Anton Hirn , Eiersheim (Mosbach ) , Res . Friedrich Fühnus ,
Eeisingen ( Villingen ) , Musk . Gustav Bahn , Oberhausen (Karlsruhe ) ,
Musk . Otto Hagele , Gmünd (Württ . ) . sämtlich schwer verwundet ;
Res . Bernhard Schneider IV . , Seebach ( Offenbach ) , verm . , Res . Wilh .
Rehmund , Kapellen i . Bayern , verm .. Res . Friedrich Dold , Furt -
wangen (Freiburg ) , schw . verw . . Res . Franz Langenstein , llnterglas -
Hütte ( Konstanz ) , schw . verw . , Res . Eduard Frank , Stürzenhard (Mos -
bach) , verm ., Res . Franz Ruh , Endingen (Freiburg ) , verm .

10 . Kompagnie : Oberleutn . v . Szymborski , Weimar , l . verw . ,
Unteroff . Richard Meier , Waldkirch , tot , Musk . Bernhard Meier IV . ,
Villingen , l . verw . , Res . Jakob Schneckenburger , Biesingen (Vill .) ,
tot . Res . Jos . Schleicher , Villingen , l . verw ., Res . Karl Scheier , Ried -
böhringen (Villingen ) , l . verw ., Musk . Karl Haberacker . Heidelberg ,
l . verw ., Musk . Max Eder , Katzingen i . Bayern , schw . verw . . Res .
Hermann Kornhaas , Riedheim ( Villingen ) . schw . verw . , Musk . Jos .
Merlt , Nollingen ( Waldshut ) , schw . verw . , Musk . Karl Eberle , Bröt -
zingen ( Pforzheim ) , schwer verw ., Vizefeldw . Eustav Schorns , Weden¬
dorf ( Gardelegen ) , tot ; Res . Taver Schnell , Vöhrenbach ( Villingen ) ,
Res . Viktor Fix , Vöhrenbach , Res . Karl Beha , Triberg . Musk . Ernst
Meier , Saalfeld , sämtlich l . verw . ; Res . Hermann Glatthaar , Vil¬
lingen , tot , Musk . Hermann Fünsgeld , Zürich , l . verw . , Musk . Lor .
Siry , Sulzbach (Colmar ) , schw . verw ., Musk . Alois Nied , Diebach
( Karlsruhe ) , schw . verw . , Vizefeldw . Gustav Kohler , Bühlertal , schw .
verw . , Musk . Hermann Heiler , Forst , tot , Musk . Ernst Helfer , Förch -
heim (Karlsruhe ) , tot , Musk . Adolf Haag , Singen , fchw . verw .,
Musk . Jakob Schmidt , Altneudorf (Heidelberg ) , ! . verw . . Musk . Jos .
Seeger , Villingen , schw . verw ., Musk . Julian Binder , Niedermorsch -
weiler ( Mülhausen ) , tot , Musk . Friedrich Knoch , Büchenau (Karls -
ruhe ) , schw . verw . , Res . Richard Komann , Geißingen ( Villingen ) , l .
verw ., Res . Otto Roth , Hüftngen ( Villingen ) , schw . verw . . Res . Alb .
Steiger , Ulm , tot , Musk . Emil Sipp , Markirch ( Colmar ) , l . verw . ,
Ref . Joseph Leber , Biendorf ( Baden ) , l . verw . , Musk . Sim . Stiefel ,
Birklar ( Frankfurt a . M .) , l . verw ., Musk . Paul Honold , Donau -
cschingen , tot , Res . Jos . Tenge , Bretenborn ( Braunschweig ) , l . verw . ,
Musk . Wilhelm Schmidt , Frankfurt a . M ., l . verw ., Musk . Karl
Wolf , Oschelbronn (Karlsruhs ) , l . ve>rw . , Musk . Adolf Schäfer ,
Obertsrot ( Rastatt ) schw . « erw ., Musk . Oskar Krauh , Pforzheim ,
schw . verw ., Musk . Karl Frühe , Oberkirch ( Offenburg ) , l . verw ., Vize -
fcldwebcl d . Ref . Wilhelm Stoffel , Frankfurt a . M . , fchw . verw ., Sa -
nitätsunteroffizier Friedrich Bauer , Virndorf in Bayern , tot , Ref .
Franz Rieger , Villingen , l . verw ., Crfatzref . Morand Meier , Sund -
weier ( Villingen ) , tot , Musk . Leopold Walz , Grötzingen (Durlach ) ,
Musk . Heinrich Benz , Grötzingen (Durlach ) , Musk . Karl Siegrist ,
Grötzingen ( Durlach ) . Musk . Johs . Bippus . Schramberg (Württ . ) ,
Unteroff . d . Res . Färber , Mühlstedt (Offenburg ) , sämtlich l . verw . ;
Musk . Fridolin Mutter , Willaringen ( Waldshut ) . Musk . Wilhelm
Zobel , Rostorf ( Güttingen ) , Eefr . Fridolin Probst , Wyhlen ( Lör -
räch) , Musk . Robert Holzhauer , Nenhausen ( Karlsruhe ) , sämtlich
schw . verw ., Ersatzres . Erhard Erhard , Legelshurst (Offenburg ) , l .
verw . . Ersatzres . Fien , Rittersberg (Offenburg ) , l . verw ., Res . Karl
Eisenhut , Regensburg , l . verw .

11 . Kompagnie : Musk . Johann Hafen . Wehingen ( Spaichingen ) ,
Musk . Stefan Merkel , Reichental ( Rastatt ) , Musk . Otto Heinecke,
Stettsrburg ( Braunschweig ) , Musk . Karl Mosemann , Ludwigs -
Hafen , Musk . Gottfried Dippert , Klein Eibstedt (Königshofen ) , Musk .
Emil Röschmann , Neumünster ( Bordesholm ) . sämtlich tot ; Musk .
Jos . Volkert , Hoxfeld ( Mosbach ) , Sergeant Fritz Vorüe , Königsberg .
Vizefeldw . d . Ref . Friedrich Wunder , Mannheim . Musk . Hermann
Kauffmann , Helmstedt , Musk . Konrad Riegger Tl . , Jppingen ( Vil¬
lingen ) . sämtlich schw . verw . ; Musk . Johann Ehrat , Achdorf ( Bonn -
dorf ) , tot , Musk . Emil Emig , Mannheim l . verw . . Musk . Johann
Scheerer Unteriflingen ( Freudenstadt ) , schw . verw . , Musk . Nikolaus
Beutel , Mannheim , l . verw . , Musk . Otto Weil . Pforzheim , fchw .
verw . , Musk . Richard Schmidmann , Bochum , schw . verw . . Musk . Ad .
Greulich , Pforzheim , Musk . Konrad Rnppenein , Donaueschingen .
Musk . Paul Staudt , Furtwangen . Musk . Kurl Ruf , Kniclingen
( Karlsruhe ) , sämtlich l . verw . : Musk . Friedrich Achftetter , Höpfin -
gen ( Mosbach ) , schw . verw . , Musk . Wilhelm Hengherr , Radolfzell ,
Musk . Albert Juditzki , Hattlingen (Arnsberg ) . Musk . Ernst Albert
Gauer , Colmar , Musk . Paul Klee , Tommerdingen ( Blaubenren ) ,
Musk . Johann Huber . Unterbaldingen ( Villingen ) . Musk . Karl
Eirich , Sachsenhau ?en ( Mosbach ) , Mnsk . Franz Joseph Kern , Eer -
Mersheim ( Kandel ) , Unteroff . d . Ref. Joh . Eeorg Rapp , Büchenberg
( Villinge " ) Mnsl . Andreas Ron ? , Oberb " äwdt Neustadt ) . Musk .
Johann Frechard , Deutschrumbach ( Rappoltsweiler ) , Eefr . Martin
Weber , Riedöschingen ( Villingen ) , sämtlich l . verw . ; Musk . Alfred
Dold , Langenbach ( Villingen ) , schw . verw . . Musk . Wilhelm Ka -.b,
Ehlers ( Neuhoff ) , l . verw .

12 . Kompagnie : Hauptm . Karl v . Heimburg . Vizefeldw . Hyron .
Riegger , Unterrena ( Konstanz ) . Musk . Vittor Lalotta , Dompravka
( Breslau ) . Ref . Joseph Weber , Deilingen ( Spaichingen ) . Res . Karl
Dettinger , Deilingen (Spaichingen ) , Res . Joseph Rosenstiel I . , Una -
dingen (Villingen ) , Res . Hubert Ketterer , Hubertshofen (Villingen ) ,
sämtlich l . verw . ; Res . Emil Bausch I . . Donaueschingen , tot . Res . Rud .
Wagner , Eisenbach ( Neustadt ) , Res . Jos . Wintermantel , Bräun -
lingen ( Villingen ) , Musk . Karl Möllert , Mannheim , Musk . Karl
Haase , Volkerode ( Köttingen ) , Musk . Bernhard Bischofs , Vreu -
schette ( Bochum ) , Musk . Joseph Ernst . Baden , sämtlich l . verw . ;
Hornist Destderius Huber . Wolfach ( Offenburg ) . fchw . verw . , Musk .
Jos . Schermesser , Eondelsheim ( Eebweiler ) , Musk . August Kurz ,
Hugsweier (Offenburg ) , Musk . Paul Keller I . . Blasiwald ( St . Bla -
fien ) , Musk . Karl Seidel , Lipine (Beuthen ) . sämtlich l . verw . ; Hör -
nist Friedrich Falk . Baden - Lichtental , schw . verw . , Musk . Wendelin
Haas , Waldulm ( Baden ) , l . verw . , Musk . Friedrich Wenzel , Mann -
heim , schw . verw . , Musk . Eugen Schäfer II . . Pfaffenroth , Musk . Her -
mann Stober , Teutschneureuth ( Karlsruhe ) , Musk . Karl Weber ,
Deilingen (Spaichingen ) . Musk . Albert Kiesner , Weltenburg (Kel -
heim ) , Musk . Wilhelm Becker, Reichenbach ( Karlsruhe ) , sämtlich ver -
mißt ; Unteroff . d . Res . Engelbert Rufs , Oehningen ( Konstanz ) , tot .
Res . Wilhelm Bächle II ., Langenbach (Villingen ) , l . verw ., Res .

Alfred Maurer , Hinterzarten ( Neustadt ) , l . verw . , Res . Karl Walz ,
Zussenhosen (Offenburg ) , verm . , Res . Martin Thoma , Mannheim .
Wehrm . Jos . Staiger , Ulm , Musk . Hermann Böffert , Dillweißen -̂

stein ( Pforzheim ) , Musk . Jakob Weißbrod , Neckarau ( Mannheim ) ,
Musk . Friedrich Schießle , Chicago , heimatsberechtigt in Ruft bei
Karlsruhe , sämtlich leicht verw . ; Eefr . Eustav Haußmann , Baden -
Baden , tot , Res . Albert Waldvogel I . , Langenortnach ( Neustadt ) , Res .
Emil Schelk , Hinterzarten ( Freiburg ) , Res . Alex . Beyer , Zwickau ,
Musk . Karl Schräder , Eggersdorf (Linden ) , Wehrm . Ludwig Zweig ,
Reuxheim (Neckarsulm ) , sämtlich leicht verwundet . (

Reserve - Jäger - Bataillon Nr . 8, Schlcttstadt .

(Markirch . Donon , Eelles vom 9 . bis 24. 8. , Nompatelize und
La Bourgonce vom 29 . 8. bis 7. 9. 14 .)

1 . Kompagnie . Jäger Wilhelm Hahn ., Staudernheim (Meisen -
heim , l . verw . Jäger Karl Suhm , Gengenbach (Offenburg ) , schw .
verw . Eefr . Karl Hoferer , Ohlsbach (Offenburg ) . l . verw . Jäger
Severin Schnaiter , Oberharmersbach (Offenburg ) , schw . verw . Jäger
Johann Eruhler , Sundhausen (Donaueschingen ) , schw . verw . Eefr .
Herrn . Jenne , Leutersberg (Freiburg ) , l . verw . Jäger Friedrich
Zimmer , Helmlingen (Kehl ) , l . verw . Jäger Joseph Flieg , Bühl
( Baden ) , l . verw . Jäger Eeorg Foorler , Menchhooen (Baden ) ,
l . verw . Jäger Joseph Köpfler , Weil (Lörrach ) , verm . Jäger Karl
E -'gelmeier . Augen (Baden ) , tot . Oberjäger Friedrich Frey , Augen
( Baden ) , l . verw . Oberjäger Hermann Riestcrer , Hinterzarten (Ba¬
den ) , l . verw .

3 . Kompagnie . Res . Robert Körner , Boxberg (Baden ) tot . Eefr .
Karl Englert , Viernheim (Mannheim ) , l . verw .

0 Miitrilongen aus der Ka ? l»r « her Stawatssth « « ,
vom 1 . Oktober 1914.

Zum Gedächtnis Grobherzog Friedrich I . Der Stadtrat
hat am Todestag des unvergeßlichen Erohherzogs Friedrichs I .
(28. September ) einen Lorbeerkranz mit den Farben der Stadt
Karlsruhe an der Ruhestätte des hohen Entschlafenen durch
eine Abordnung niederlegen lassen . Der auf Allerhöchsten Be -
fehl ergangenen Einladung folgend hat die Abordnung auch
an dem Gottesdienst , der am 28 . September um halb 12 Uhr
vormittags in der Erabkapelle stattfand , teilgenommen .

Beileidsbezeugung . Der Oberbürgermeister hat namens
des Stadtrats den Hinterbliebenen des am 28 . September d. I .
verstorbenen Wirklichen Geheimen Rats und Präsidenten der
Generalintendanz der Grohh . Zivilliste , Exzellenz Dr . Eduard
von Nicolai , herzliches Beileid ausgesprochen und einen Lor -
beerkranz an der Bahre des Entschlafenen niederlegen lassen.
Eine Abordnung des Stadtrats hat sich an der Beisetzung ?»
feier beteiligt .

Beglückwiinschung. Der Oberbürgermeister wird ermäch «
tigt , namens des Stadtrats dem Galeriedirektor Professor Dr .
Hans Thoma zu seinem 75. Geburtstag Glück - und Segens -
wünsche darzubringen .

Stadtchronik sür 1913. Auf Vorschlag der Archivkommission be-
schließt der Stadtrat , der Stadtchronik sür 1913 die Bildnisse folgender
im Berichtsjahre verstorbener Persönlichkeiten beizugeben : des Stadt -
rats M . Böckh, des Altstadtrats E . Glaser , des Stadtbaurats a . D.
W . Strieder , des Geh . Rats Dr . K . von Stösser und des Musikdirek¬
tors a . D . Ad . Böttge . Außerdem sollen in der Ehronik abgebildet
werden : der alte und der neue Hauptbahnhof , das städtische Kinder -
heim und das neue Schulhaus im Stadtteil Rüppurr .

Volksküchen. Zufolge Verwendung des Luisenhauses als Re-
servelazarett kann die vom Vadischen Frauenverein daselbst eingerich-
tete Volksküche als solche nicht mehr benützt werden . Der Stadtrat
erklärt sich daher auf Ansuchen des Frauenvereins damit einverstan -
den, daß für die Dauer des Krieges im westlichen Flügel des Emp-
fangsgebäudes des alten Bahnhofs mit einem Kostenaufwand von
1700 Mark für bauliche Herstellungen eine provisorische Volksküche
eingerichtet wird .

Sperrung eines Teils der Waldstraße während des Wochenmarktes
auf dem Stephan-Platz. Die Waldstraße zwischen Karl- und Ama-
lienstraße muß an Markttagen in den Monaten Oktober und No-
vember für Marktzwecke (Aufstellung der zahlreichen Kartoffel - und
Krautwagen ) in Anspruch genommen werden . Das Großh. Bezirks-
amt wird daher ersucht , die erwähnte Straßenstrecke an den bezeich-
neten Tagen für den öffentlichen Fuhrwerksverkehr zu sperren.

Liebesgaben für die Truppen der hiesigen Garnison . Der
Oberbürgermeister erstattet ausführlichen Bericht über das Er -
gebnis des Aufrufs des Stadtrats an die Bürgerschaft um Zu -
wenduna von Liebesgaben für die im Felde stehenden Truppen
der hiesigen Garnison und über die Verbringung der gestif-
teten Gaben mittels Kraftwagen nach den Schlachtfeldern . Der
Stadtrc ' nimmt mit Befriedigung davon Kenntnis und be-
schlicht eine öffentliche Danksagung für die zahlreichen Spenden .

Rechenschaftsbericht für 1313. Nachdem der Rechenschafts »
bericht für 1913 im Druck erschienen ist und die Rechnungen der
Stadthauptkaffe und der städtischen Nebenkassen vorschristgemäh
zur Einficht der Gemeindesteuerpflichtigen aufgelegt waren ,
kann deren Verkündigung im Bürgerausfchuß stattfinden . Dies
wird auf die Tagesordnung der nächsten Bürgerausschuhsitzung
gesetzt .

Verlegung des Endbahnhofs der Albtalbahn . Der Stadt »
rat erklärt sich mit der Errichtung eines Transformatoren »

Hauses für die Albtalbahn am neuen Endbahnhof derselben be-

dingungsweise einverstanden und stellt das erforderliche Ge»
lände in jederzeit widerruflicher Weise unentgeltlich zur Ver -

fügung .
Vergebung von Stiftungszinsen . Die diesjährigen Zinsen -

erträgnisse der Dr . Schenkschen Dienstbotenstiftung werden nach
den Anträgen der Witwe des Stifters , der Frau Geh . Hofrat
Dr . Schenk vergeben .

Mirtschaftsgesnche . Dem Großh . Bezirksamt werden vorgelegt
die Gesuche der Wirte Franz Robert Weigand Eheleute , zurzeit in

Rottweil a . N . , um Erlaubnis zun , Betrieb der Nealgastwirtschaft

„Zum Goldenen Ochsen"
. Kaiser -Straße 91 . und des Fräulein Marie

Knecht um Erlaubnis zur Verlegung ihrer Konzession zum Betrieb

eines vegetarischen Speisehauses mit Ausschank von alkoholfreien
Getränken im Hause Kaiser - Straße 140 nach jenem Karl - Straße 17

unbeanstandet , das Gesuch des Wirts Heinrich Rein um Erlaubnis

zur Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Brannt -

weinschank in dem Wirtschaslsraum des ehemaligen Bahnhofrestau¬
rants III . Klasse im alten Bahnhofgebäude Kriegs -Straße 7 mit

einer gegen deshalb eingekommenen Einsprache unter Verneinung
der Bedürfnisfrage .

Saison Soptenilx -r - Juni .
Herrlich Belegene , ruhige Ilerbst - und
Winlerslatiou . Trnuben - , Mine -
nilwaswr - , 'B'errain - , Frriluft -
iH ' ar«- - Kuren . — Xaiiriersaal . lialt -

wasscransfalten , luhrtläitoriciFsa olc . Alle Ifolcls und Pensionen im
vollen Betrieb . Kanalisation , lIoclidudHerrtuluncen . Direkte Solinell -

zu ^ vcrlMndiniKru von ( terlisi —>S «incl >ets und Wien .
Alle Kuiernricliungen werden weiter gefühl t . 2291

Prospekte gratis durch die Ivurvorsteliung .
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Sonntag , den 4. Oktober 1914 , nachmittags von 4 bis 7 Uhr

Grobes patriotisches Konzert
ausgeführt von der Feuerwehr - und Biirgerkapelle
unter der Leitung des Herrn Obermusikmeisters a . D . FI . Liese .

Eintritt
C Inhaber von Stadtgarten - Jahreskarten und
I von Kartenheften , sowie Soldaten . 20 Pfg .
1 Sonstige Personen CO Pfg .I Kinder unter 10 Jahren die Hälfte .

Programm 10 Pfg .
Die Musik - Abonnementskarten haben Giltigkeit . 14G94

Gesangspädagoge Vollmair
Speziallehrer für Stimmbildung

erteilt

Gesangs- und dramatischen Unterricht.
Vollständige Ausbildung für Bühne , Konzertsaal u . Lehrberuf .

Gesundschulung verdorbener Stimmen . 8512
Sprechstunde : 1— 3 Uhr . Gartenstrafre 18 , III .

□ AJ. Z . TIS
Montas , il . 5 . X . 14 .

' !,« Uhr
Ob ! . □ . I . Gr .

Arbtiter-BililWgs -Bereill.
Montag , den 5 . Oktober ,

abends 8Va Uhr ,im Saale unseres Hauses Wilhelm -
strafte 14 :

Vortrag ( mit Lichtbilder ») :
.Helmburg und losfiaii"
Nach dem Vortrag : Mitteilungen
über das Schicksal unserer im Felde

stehenden Mitglieder .
Der Vorstand .

NB. Das Vereinsblatt iKrieas -
nummer ) ist erschienen und kann bei
unserem Hausmeister in Empfang
genommen werden . 14696

P
?K !T StreHSz I

(Mecklenburg )

Vortragsbeginn
I. Kriege :

Okt . u. 7 . Jan .
Piosr . umsonst

M'
MWsllWMill

Karlsruhe , E. B .
Sonntag , den 4. Oktober 1914 :

Zusammenkunft
im Vereinslokal von v Ubr abdS .ab , wozu wir unsere verehrl . Mit -
glieder , sowie deren Angehörige
sreundl . einladen . 14691

Der Vorstand .

SpÖtTO^ höhere HanßeMye (Jato
im Schwarzwald . — Pensionat .

Institut I . Ranges für Handelswissenschaften.
Seeliemonatlicbe Fachkurse .Akademiekurs . Prakt . l ' elninsskontor .

Sechsklassize Realschule . Vorher, für das Einj . - Examen.Auslftnderkurs . — Neucrbaute Waldschule .
Gegründet 1876. — Bitte genaue Adresse .

Prospekte durch Direktor Weber . 291J
Neuaufnahme 12 . Oktober 1914 .

Für die Kriegsnotleidenden in
Ostpreußen

singen weiter ein : durch Oberst Brunnquell , Amnlienftr . 42 , von :
Wilhelm Brehm , Blumengeschäft , 10 A , Spediteur H . Windecker 5 M ;
durch Oberstleutnant Melchior , Hirschstr , 17, von : Finanzamtmann
Hertel ! 10 A , Frau Gauchert 3 A , Frau Dr . Otto Bloos SO Jl \ durch
Hauptmann Bahls , Moltkestr . 33 , von : Frau E . Jonas , 5 A , Frau
Geh . Oberbaurat Warth 10 Jl , H . v . Z . 5 A ; durch Gebrüder Ettlingvr ,
.Hoflieferanten , Karlsruhe , von : L . K . 10 A \ durch Friedrich Blos , Hoi -
lieferant nnd Stadtrat , Kaiserstr . 104, von : Gesangverein „Lyra " ,
Durlach , 20 A , H . K . 3 Jl , Ungenannt 1 Jl , Frau von Dombrowski
2V Jl , Rektor Stemmer 5 Jl , Frau Fritz Pfeifer Wwe . 10 A \ dura »
Hirfchapotheke H . Löwenstein , Amalienstrafie 32 , von : A . v . S . 5 m ,
Frau Käthe Brauns geb . von Bärensprung 10 Jl , Spielverein A . to.2 Jl : durch P . L . Homburger , Bankhaus hier , von : Frl . Emilie Nittel
30 A , Gartendirektor Gracbener 10 Jl , Geh . Finanzrat Otto Elstätter
40 Jl , G . O . Klauprecht IS Jl - durch Süddeutsche Diskonto - Gesellschaft
A. -G . von : N . N . 20 A , Baurat Berninger 50 Jl , W . Traumann , Ober -
amtSrichter 50 Jl , Oberlandesgerichtsrat Dr . Maas 50 Jl , Ungenannt
10 Jl , M . Fischbach 10 Jl , ®i . Küentzlc jr . 20 Jl \ durch Rheinische Kre¬
ditbank , Filiale Karlsruhe von : Architekt Gustav Behcl 10 Jl , Gey .
Rechnungsrat Strahler 10 Jl , L . K . 10 A , Firma W . Boländer
20 Jl , P . Bender 20 Jl , ?ieg . - Rat K. Keim 10 Jl , Privatier A . Schna¬
bel 200 A , Fräulein El . Stein 20 Jl , G . H . 5 A , Dr . W . Gimbel , Ha -
aenbach 10 Jl , Pflegebefohlene , Beamte und Bedienstete der Heil - und
Pflegeanstalt Jllenau 500 Jt , H . A . 10 Jl , Hauptlehrer Bier . Reichen -
ttml 10 Jl , Fil . E . Neuer 10 Jl , Amtsrichter Dr . Jollh 25 Jl . Ed .
Nerton , Gutsbesitzer , Durlach 300 Jl , Glutsch , Rechnungsrat 20 Jl ,
Oberjustizsekretär Pfeuffer . 2 Eheringe , Ertrag 9 Jl ; durck» Strauß &
6 # ., Bann , aus hier , von : Lehrer H . Schweizer , Flehingen 10 Jl , Frau
Hauser 10 A , Josef Schleicher 1 A \ durch Badische Bank hier , von
Frau Inspektor S . Schell Wwe . 5 A , Rechtsanwalt Albert Kusel 20 A ,A. v . H, 100 A , Frl . Herterich 10 Jl , Frl . Mina Lanz , Lichtental 4 Jl .Taver Kölsch 20 A , Ludwig Paar 50 A , Geh . Oberkirchenrat Ph . Ganz
10 A , Apotheker Eugen Roth 25 A , Kunstmaler Viktor Hauck 20 Jl \
durch Ferd . Thiergarten . Verlag der „ Bad . Presse " hier , von : N . N.
10 A , Frl . Thum 5 A , Alois Möglich 2 Jl , Finderlohn von einem
Kinde 3 A , weitere Gabe Rechnungsrat Huber 5 A , Reinfarth , Rech-
nungSrat 10 A , P . Schmidt 5 A , M . H . 20 A , K . Lauppe 10 A , Ober -
revifor Albert Bollheimer 10 A , Intendantur - und Baurat Schlüte
20 A , Frau Bilger 3 A , Ungenannt 5 A , Fridl Fazler 20 A , durch
da? Bankhaus Heinrich Müller von Herrn Oberrevisor Henninger 5 Jl ,Verein ehem . bad . Prinz - Karl -Drag . Karlsruhe 30 A . Karl Bernhard ,Oberrevisor 6 A \ durch die Expedition des Karlsruher Tageblatt ,von : Ludwig Geisendörfer 10 Jl , Karlsruher Männerturnverein
Sammlung am Stammtisch 16 A , R . W . 3 A , Sekretär Haydt 5 Jl ,Maria Schmitt 2 A , August Schmitt 2 A , Hans Schmitt 2 A , Ost -
preukin 7 österr . Briefm . (10 Heller ) , Karl Uhrenbacher 2 A , B . in
Bl . 20 A , Frl . Hermine Brunner 20 A , Fei . Hedwig Maier 20 JL ,Emil Dennig 40 A , G . Ribstein 10 A , E . B . M . Henrich 15 M , Fritz
König , Eisenbahnsekretär . 20 Jl , Paul Mayer , Pfarrer . Buchenberg .20 A , Frl . Cäzilie Mayer , Karlsruhe . 10 A \ durch die Expedition der
„ Karlsruher Leitung " von : Fr . Helene Zöschinner 5 ji , Fritz Ubini
Kaufmann , 10 Jl , Hedwig von Marouard 20 JL \ durch die „Badische
LandeSzeitung " G . m . b . H . , von : Dr . Merkel 10.50 A . May . Ober¬
landesgerichtsrat , 20 A , Frau Lina Kaufmann Wwe . 10 Jl , P . Sp .10 A , Oberbaurat Cassinone 10 A , Dr . Eduard Ihm 20 A . Land -
sturmfeldwebel Oberförster Engesser aus Furtwannen 30 Jl , Peter
Stern , RechnungSrat , Eutingen . S Jl . Frau A . Vierordt 20 A , Anina
Jolly 10 A , Frau Oberst Bauer 10 A . Frl . A . Bauer 5 A .

Zusammen 2549 .50 A . mit den bereits veröffentlichten 17 625 .97 Jl
Summe 20 175.47 Jl ..

Karlsruhe , den 29 . September 1914.
Berichtigung . In der Veröffentlichung vom 14 . September 'Vit .

tagSblatt der „ Bad . Presse "
, muß es heißen : Max Breitbarth 5 -n .

statt M . Breithauvt .

Hofkonditorei Friedrieb Hagel !
Waldstrasse 43/45 Telephon \ r. 09 !)

empfiehlt
Schokoladen in allen Preislagen .

Versandfertige Feldpostbriefe , l > verschiedener
Füllung frisch eingetroffen . 14689

Taglich frische Killinger
Frankfurter Bratwürste

sowie

Feld post - Landjäger
empfiehlt i46go

tefan Gärtner , Hoflieferant.
sowie in allen Filialen Käppele .

2$

® {vetn ras » und btatfl angeleitet in fta
ÖIH h IH u UM i 2ni <«Ki de » „ Basische » Aregs " .

Am Tonntag , den 4 . Okt . 1914 ,
nachmittags ?z4 Uhr . findet im
Lokal Zironenstraße 3 unsere

Generalversammlung
statt , wozu wir die Herren Ver -
einSkameraden , sowie alle Vetera -
nen , die dem Verein beitreten wol -
len , freundl . einladen . Zahlreiches
Erscheinen wird erwartet .

Der Vorstand .

Mi llir

Karlsruhe .
mit Clubhaus vis-

! ü -«is der Telegraphenkaserne .

| Heute , Samstag , den 3. Okt.,
abends 9 Nhr :

Versammlung
sämtlicher Mitglieder

in der

Sonntag , den 4 . Oktbr. 1914 :

Gemütliches Beisammensein
im Clubhaus .

Mi lüMiin liiifeirifn

IiiBiUcütllW ! i,flk>|tl )

Eingetragener Verein .
Heute . Samstag , 3 . Okt . d. I . ,

abends ' |s9 Ubr .
Monats - Versammlung
imVereinslokalHotelCaf ^ Rowack

Vollzähliges Erscheinen erwünscht .
Der Vorstand .

Bayern- s Verein
Blau .

Unter dem Protektorate S . Kgl H.des Prinzen Rupprecht von Bayern .
Vereinsabende finden jeden SamS -
tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf ", Karlstrabe 21 , statt .

Der Vorstand .
Landsleute herzlich willkommen

Wer würde
bekannten Karlsruher Kunstmaler
bei größtem Entgegenkommen durch
Portri t̂austrage oder ^ .iiderkanf
unterstliken ? Offerten unter Nr .
B41909 an die Exedition der „ Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

Wer erteilt Nachhilfe
für Schüler der Quarta aeg . mähig .
Honorar . Offerten nnt . Nr . B41934
an die Erved . der „ Bad . Presse ".

Zum Umzüge
Teppiche, Woll - und Cocos - Läufer ,

Gardinen , Bettdecken ,
Cretonnds , Tülle , Möbelstoffe .

Qreufuß & Sizgä
Grossherzogl . Hoflieferanten . 14687

Efieyermittiong
streng reell diskret . B41964

Frau Morasch ,
Kaiserstr « Bc 86 , IL

Hausaufgaben - Ueberwachung .
Nachhüfe -Unterricht

für Mittel - u . Volksschüler erteilt
Lehrer . Off . unter Nr . B41525 an
die Exped . der „ Bad . Presse ". 4 .2

Primaner
des Gymnasiums empfiehlt sich zur
Erteilung von Nachhilfestunden
und Ueberwachen der Schulaus -
gaben tauch Reformgymnasiasten ).

Offert , uuter Nr . B41942 an die
Expedition d. „Bad . Presse " erb . 2.1

Tllszh . -KliWtllttrMrlsnlhe .

Samstag , den 3 . Oktober 1914 .
1 . Abonnements - Vorstellung der

Abt . .A. (rote Abonnementskarten ) .

Wilhelm Cell.
Schauspiel in 5 Akten von Schiller .

Regie : Der Intendant .
Personen :

Herma « n Geßler , Reichs-
vogt in Schwyz und
Uri . . . . Felix Baumbach .

Werner , Freiherr von
Attingha iisen, Banner -
Herr . . . . Ot !o Kienscherf.

Uliid ) von Rubens ,
sein Neffe . . Ewald Schindler

Werner Stauf -1 ^ f f
fachet, Iii iPaul Vaschen.

Konrad Hunn ,
Jtel Reding , .
Walter Fürst ,
Wilhelm Tell,
Rösseliimim,

der Pfarrer ,
Kuoiii , der Hirt
Werni , der

Jäger ,
Nnodi , der

Fischer,
Arnold von

Melchthal ,
Konrad Baum -

garte »,
Meier von

Sarnen ,

>Ernst Glüsser .
' S ' Fritz Hanke.

Sugo Höcker .
Fritz Herz.

P . Gemmecke .
Gg . Hosmann .

Max Büttner .

M . Schneider .

- R. Lüttjohan »

£ 5 i Otto Hertel .

. Z -- ! Joses Zoller .
Johannes Parricida Otto Hertel .
Rudolph der HairaS

GeßleiSStallmeistrr Gg. Hofmann .
Frießhard .l , / Carl Davver .
Ücnthold , i# ( Fritz Hanke.
Stüssi , der Flurschütz H . Benedict .
Frohnvogt . . . . Heinrich Blank
Meister Steinmetz , I . Gritzinaer ,
Erster \ ( « / Hugo Bauer .
Zweiter i ( Leov. Klein »b.
Handlanger . . . Joseph KauderS
Ausrufer . . Ludw . Schneider

R- i !-- {JJUf
Gertrud . Stauffachers

Gattin . . . M . Frauendorfer .
Hedwig , TellS Gatlin ,

Fnrsts Tochter . Lina Carstens ,
Walter , 1 TellS / Elise Meyer .
Wilhelm,/Knaben ( H. Aldingen
Berta von Brunneck,

eine reiche Erbin Mrl . Ermarth .

oooooooooo o ooooooooooooooooooooooooooo

Zum Besuche meiner 14673

oooooooo
beehre ich mich ergebenst einzuladen

Eckert Kramer
jetzt Kaiserstrasse 112 , II .

O
O
O
O
O
O

OOOOOOOOOO o oooooooooo

Schlaf-Sicke
mit gepolstertem Kopfteil , absolut wasserdicht ,
mit Lamafutter , tür das Feldlager glänzend bewährt,

MÜS. 3S . ~— , extra gross 42 .—
Prompter Versand .

I . d ©ldfarb 9 SC&rSsruhe,
Kaisersfraße MI. 14281 .10.6

Armgard. l
Mechtild , ISSftite- i
ElSbeth , Irinnen

ildezard /

Edith Deiiinn .
Magdal . Bauer .
Nelly Schlager
Sophie Golde .

Jenni , Fi ^cherknabe Johanna Mayer .

Sem
, Hirtenknabe Sophie Hauck .

eblers Trabanten . Pagen . Barm -
herzige Brüder . Männer , Weiber und

Kinder aus de » Waldstädten .
Ein HochzeitSzng. Musikanten .

? lusang 7 Ubr . Ende geg . ' /zll Uhr .
Kassc- Erijffiiiing ' j.7 Uhr .

Zkleine Preise .

Gute nnd d . ' nernde Existenz
findet energische , geschäftsgewandte Person mit etwas Kapital , welche
sich auf gute Küd,e , auch vegetar sd>e , versiebt . Kein Kauf . Näheres
unter Nr . 1453S burrii die Cyticbitii ' n der ..Bnb : ichen Presse " . 2.2

Herd-Ausverkauf
schwarz und weist .

Zitnnm & mnEsriti ,
^ ^' aldliornstras ! « 40 . »o?o.4 .2

Billige Kar . fgelegenbeit !

zuM . 180 M .250 .—, M .280 .—.
M . 380 .— sämtl .unt .mehrj .Garant .
Besichtigung ohne Kaufzwang erb .
Pianolager Sofienstr . 1A
3 .2 beim KarlStor . « 41897

iTranerk eider
färbt vollständig unzertrennt

innerhalb 24 Stunden

Färberei K . Timeüs
Mariensfr . 21. Kreuzstr . 16 .
14 .12 Telephon 2838 . 13439

WachHnnde
nach viel prämiiertem Stammbaum
gezüchtet , Rüden 39 Mk., Hündin
nach Uebereintunft , zu verkaufen .
Rasse : Dobermannp . 5491a
Schmitz , Emmendingen , Baden .

Ew ^ chrank ^
schönes Svf .i , L - Sessel , Tisch , Sitz -
badewanne , nencFässer . Kiickeiilieinl
wegen Platzmangel prelsw . zu ver ! .
14663 Rudolfstr . 1. II. r .
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Apotheker - Eleve .
Jung . Mann , mit Prima -

! reife , findet in hiesig . Apotheke
Eleven - TteNe .

Offerten unter Nr . ©41822
an die Exp . der „ Bad . Presse "

Für d . Berkauf uns . Feldpostkar -
tonö (&. Versand v . Liebesaab . Hitcfi .
wir a . all . Plätzen (auch d. kleinst/)

Verdienst ohne jed . Risiko . 5434a2 .2
l 'rliaii & Co . , Frankfurt a. M .

In Schokoladen -, Kolonial -
I waren - u . Ziaarren - Gefchäften
gut eingeführte , tüchtige

Vertreter
für einige Bezirke nachgesucht .
Von Weltfirmen bereits glän -
zeno aufgenommen . Offerten
unter D. U . 494 an Rudolf
SCoswe , Dresden . 5489a I

Diener ,
jüngerer , der auch etwas Garien -
arbeit versteht , alsbald gesucht . Off .
mit Zeugnisabschr . , genauen Le¬
benslauf , unter Nr . 54L0a an die
Erpedition der „ Bad . Presse " erb .

MmrAes feWdiit
sucht

Lehrling
ans auter Familie mit guter
Schulbildung . Offerten unter
Nr . 5437 « an die Cxped . der
„Bad . Presse " erbeten . 3J3

Khlinlg - Gksilch.
Ein junger Mann mit

guter « chulbilonnq kann
sofort bei mir in Sie
Lehre treten . 14SS8 .2.1

I » Emsheimer ,
Mnhlenfabrikate ,

Rii ^ pnrrerstratze 2 ».
Hohen Nebenverdienst

dau ernd f. jederm. d. neue leichte Hand¬
arbeit i . eig . Heim . Arbeit nehme ab u.
zahle sof. aus . Must. u . Anleitg. g . 50 4
>. Marken , Nachn . 80 J, . Instit. Winkler,
München 229 , Dachauerslr. 54. 450J

Hohen Verdienst
erwerben tätige Damen und
Herren durch Vertrieb eineS
patriotifchenMafsenartikels .
Angebote unter C . V . 100
postlagernd Lindau . 5488a

Gewandte erste

Verkäuferin
°der Verkäufer

für
Kolonialwaren -Geschäft

mit Samenhandlung zum so-
fortigen Eintritt oder per
1 . Jan . gesucht . Angenehme
Dauerstellung mit hohem Ge¬
halt . Offerten mit Gehalts -
forderung , Zeugnisabschrift u .
Bild erbeten an 5463a .2 .1

C. W - Gechch, SRaftall ,
Kolonialw . n . Samcnhandlg . i

Offene Stellen ÄPB8
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -

Post Ehlingen 7« . 153J

Ordentlicher 6295a |

Klüliinftßer-
kann sofort oder später

I eintreten bei Kamin -

SerBehringer .
î 1 » nnli « im S . l . 1 (».

ZÄiierer HsnMW
kann sofort eintreten . 14693 .2.2' ironenstr . 47 , Bäckerei.

KochfräuSem
kann sofort oder bis 15 . ds . Mts .
eintreten . B4I383

Luiienstraße 57 , 2 . St
Gesucht auf 15. Okt . ein tüchtiges

AlleimöOse». Sffi
alle Sausarbeit verrichtet . Off . u .
Nr . B4I962 an die Expedition der
„Bad . Presse "

. 2.1
Suche fürsofortod . 15 . Okt . tüchtig .

Attemmädchen ,
welches Küche uud alle Hausarbeiten
besorgen kann , nach tSttlinaen in
Einfamilien - Villa , kinderloses Ehe -
paar . Offert . mitZeugnisabschriften
zu senden an 5494a

Frau Oberst Hensch,
z . Zt . Miillheim , B a den .

W bmes . e8r5 . 1 iien ,
welches schon gedient hat , wird per
sofort oder 15. Okt . gesucht . Näh .
zu erfragen unter Nr . B41705 an
die Expedition d . „ Bad . Presse " erb .

Mädchen - Gesuch .
Braves kräftiges Mädchen für

alle häuslichen Arbeiten , findet gut -
bezahlte Stelle , auf 1 . oder 15. Okt .
bei kinderlosem Ehepaar , in Ein -
familienhaus . Zu erfragen in der
Expedition unter Nr . Ä41440 der
„ Bad . Presse .

" 3 .3.
Tüchtiges , braveS

Mädchen
für II. Haushalt auf 1 . Novbr
gesucht . 14690 .3 .1

l̂nrvenstr . 17 , 2. Stock.

Chriftlich .Mädchen
für Kinderpflege und Hausarbeit ,
da "as nähen u . waschen kann
vorhanden ) auf lofort gesucht nach
Rüppurr , Köhrenstr . 17 . 14683

Jüngeres Masche » vom Lande
in kleinere Familie anf 15. Oktbr .
gesucht . B41077

» aiferstrafte 60 , 4 . Stock.
Suche auf sofort eineehrliche faub .

Weckträgerin .
Näheres Hofbäckerei Becker ,B41966 ikronenstr . IL 14.
Saubere ^ ran zum Waschen

und Putzen gesucht . B41927
Borckhstraste 50 , pari .

Gesucht eine MonatSfrau . Zu
erfragen B41961

Klauvrechtstr . 14 , part .

Tücht. Kaufmann
im Zeitungsfach, speziell im Inseratenwesen und in ücr
Propaganda bewandert, findet sofort In größerer Zeitung

Süddeutschlands dauernde Stellung .
? n Betracht kommen fedoch nur solche Herren , die wirklich
dieses Zach vollkommen beherrschen , durchaus zuverlässig
sind, sowie beste Empfehlungen aufzuweisen haben. An -
geböte erbet , unt. !lr . 14678 an die Exp. der „Bad . Presse".

Reisender gesucht.
Leistungsfähige , süddeutsche Seifenfabrik sucht für die Dauer
rieges militärfreien Reisenden , möglichst aus der Kolonial -
brauche . Offerten mit Gehaltsansprüchen , Bild zc . erbeten unter

des Krieges
Warenbranche . Offerten mit GehaltZanfprüc
Ar . 5486q an die ifxpeb . der „ Bad . Presse " .

Wünschen Tie AM . mchenW zii » erdienen?
Lersoneu finden sofort Beschäftigung zu Haufe durch

Strumpfwaren
'
auf unserem „Schnellstricker " . Vor¬

nötig . Entfernung kein Hindernis . Beste Empfehl -
Teilen Deutschlands . Verlange » Sie alles Nähere| ' " " 8365a

Zuverlässige
Herstellung von
kenntnisse nicht
ungeu in alle »
durch Prospekte ratis und franko von
SlrnWsiMen- -bMA-. Göricke ^ Co . , Haiilbmii . MerkM . ß,

8te > ! en Kesuclie .

, Im Besitze verschiedener
Diplome und I . Preise suche i
per sofort Stellung , evtl . als

Off . unt . Nr . B41921 an die
j Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Kaufmann,
mittleren Alters , vielf . Branche ? .,
in allen Kontorarb . bewandert , z . Zt .
in leitender Stellg ., sucht sich bei
Kescheid . Ansprüchen zu verändern .
Ia Zeugn . zu Diensten .

Offerten unter Nr . B41831 an
die Exp e d . der „ Bad . Presse "

. 3.1

20 Mark
zahle ich demjenigen , der einem
zungen , militärfreien Mann , wel -
cher feine kaufm . Kenntnisse in
einer hiesigen Handelsschule er -
warben hat , eine Stelle als Büro
gehilfe oder Lagerist verschafft .

Offert , unter Nr . B41959 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb

Fräulein
mit mehrj . Buraupraxis , zuletzt als
Buchhalt , und «stüve in einem
Sanatorium tätig , gewandt , sucht
passenden Posten . Gefl . Angebote
unt . Nr . B41969 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .

Frim Igggg in Kostüm» und
_ . Kleidermachen
bewandert , sucht Kundschaft in u .
außer dem Hause . B41884

Zu erfrag . Beiertheim , Cäcilia -
ftrahe Nr . 22b , 4. St .

Ordentliches Mädchen
sucht sofort gute Stelle als Köchin
oder Älleinmädchen in Geschäfts -
haus . Offert , unt . Nr . 5841926 an
die Expedit , der „ Bad . Presse " erb .

Zum 15. Okt . sucht ein Mädchen ,
das gute Zeuyn . hat , selbst , kochen ,
schneidern , bügeln und alle HauS -
arbeiten verrichtet , Stellung als
einf . Stütze od . Älleinmädchen in
bess . Hause . Off . bis zum 5 . Okt
erbet , unter Nr . ©41857 au die Ex-
pedition der „ Bad . Presse "

. 2.2
Besf . Mädchen , das längere Zeit

ein Institut besuchte , sucht Stelle
zu Kinderu . Es wird mehr auf
gute Behandlung als auf hohen
Lohn gesehen . Offerten unter
Nr . B4l945 in der Expedition der
„ Bad . Presse abzugeben .

"

Junge Frau , deren Mann ein -
berufen ist, sucht Monatsstelle oder
halbe Tage zum Buhen u . Waschen .
Erfr . Kärcherstr . 57 , H . ,I !., r . £W n

Vermietungen .
Bäckerei

in bester Lage , gutgehend , sofort zu
vermieten . Zu erfr . B41145

Sovdienstr . 114 , 2. Stock rechts.
Hardtstrasse 7 , iit ein kleiner/ .

Laden
mit Lagerraum , 2 Zimmern und
Küche auf sofort oder später zuvermieten 14494

Näh . städt . Sochbauamt , Karl -
^ riedrichftr lS , Zimmer 169.

6chöner Ecklade « lSüdstadt ) mit
oder ohne Wohnung sofort

billig zu vermieten . Zu erfragen
©41911 .2 .2 Rankestr . 10 , 3 . St .. 1.

Laden in Rastatt
z u vermieten

Bahnhosstr . 11 , für Militärartikel
oder Konditoreiwaren , neben der
neuen Kaserne , für einzelne Dame
sich . Existenz . B41874

Näh . Rastatt , Ludwiasring 24 od .
Karlsruhe , Viaiserstr . 135, 3 . St .

MWum m oennieten.
Friedricksvlats 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofort
oder später zu vermieten . Nähere ?
beim Hauseigentümer 4 . St . 2017"

Herrschasts-Wohnung.
2 . St ., 8 Zimmer , Neubau Balm -
kokstr . 40 , zu vermieten . 13335*

5 Zimmer - Wohnung mit Zu¬
behör zu vermieten . Näheres
B41928 Amalienstr . ll , ll .

li Zimmerwohnung in d . Äork-
strasze Nr . 27, 2 Zinimerwohnnng
in der Uhlandstrage Nr . 10 sofort zu
vermieten . Näh . Sophienstr . 157 ,
part . , neben „ Zevpelin "

. B«n»»ö .4
Eine Wohnung von 3 Zimmern

nebst allem Zubehör ist sogleich od.
später zu vermieten . B41949

Nähere ! Luiienstr . 70 , 1 . Stock.
ver sofort oder später B. .m,

schützenskratze 37
Barterrewt 'hnunqv . Zgro ^ Z ' mm.
un d reickl . Zubehör zu vermiete ».

Maurer, Zlmmerleute Iswä »«
und Erdarbeiter

5461a *können sofort eintreten Sei

«Joll
Crfr . Baustelle Lmgolsheim .

abgeschlossene 2 Zimnier -
Wohnnng mit Mansarde , |
freuudl ., groß . Diele , Mäd -
chenzimmer , 3 Tr . hoch , sof.
oo. später zu vermiet . Sehr |
geeignet für einzelstehend .
>?errn oder Dame . Zu er -
fragen daseiest im 2. Stock |
oder Büro Kornsand , an - j
zusehen von 11—3 Uhr .

Die Frage der Beleuchtung
ist eine der wichtigsten bei der
Einrichtung von Räumen aller Art

Eine grosse Auswahl
geschmackvoller und preiswerter Beleuchtungskörper für alle Zwecke ond

Fachmännischen Rat
wie er nur im erfahrenen Spezialgeschäft erteilt werden kann, bieten die

C . F. Otto Müller - Kaiserstr . 138 - Verkaufsraum Kaiserstr . 144
Eigene Fabrikation von Beleuchtungskörpern aller Art vom einfachen Küchen¬

pendel bis zu den teuersten Bronce - und Kristallkronen — ebenso von
Steh - und Tischlampen . — Halbwattarmaturen etc . . .

Ausarbeitung und Ausführung eigener Entwürfe des Bestellers , auch der leisesten
Anregung , zu den Preisen fertiger Ware , und zwar meistens in wenigen Tagen .

Spezialität : Fachgemässe Umänderung von Gasbele « chtung « - Körpern in
elektrische und umgekehrt zu billigsten Preisen . . .

Glühlampen . 14689 .3.1 Elektr . Heizapparate .

6dW 2 zimer -Mdii«
jn vermieten , monatlich 12 .— Jt .

Sovhieustr . 195 .
» »
>641769

A Ztmmer - ^ ohnnng an erwach -
sene Personen zu vermieten . Näh .
B419ÄZ Amalienstr . II , ll . St .

z» oerltlef SStiS
Mansarde , sofort oder 15. Oktober ,
1 . Stock . B41933

i? afanenstr . « . bei d . Hochschule .
1 Zimmer u. Stürbe an einzelne

Person zu vermieten . Näheres
B41930 Amalienstr . 11, II . St .
Nuguslastr . la freundl . 4Zinimer -
Mahnung nebst Zubehör auf sofort
oder spater zu vermieten .

Näheres parterre . B41460
Anguftaslraße 7 , IV, rechts , schöne
ZZiminerwohnung mit Veranda
und gr . Mansarde wegen Wegzug
auf sof. od. spät , zu vermiet . B" ' "'

Brahmsftr. 1 , Neubau.
3 Zimmer - Wohnung mit Bad .
elektr . Licht u . Gartenanteil sofort
zu vermieten . Zu erfragen 3.3
B«« , Sändelstrake S. im Büro .
Bunfenftrasie !» ist eine schöne
4 Zimmerwohunng mit Bade¬
zimmer sogleich oder auf später
preisw . zu vermiet . B411Ü2 .8 .7

Dnrlncher Ällee 30 eine Mansar
denivobnung von 2 klein . Zimmern
und Küche zu vermieten . Zu erfr .
im 2, Stock rechts . B41947

Hirschftr . 58 , I . ist hübsche Wohn -
uug von 4 Zimmern , Bad . Speise -
lammer , Badezimmer , 2 Manfard .
2 Kellern , auf sofort oder später
zu vermieten .

Näberes im 2. Stock. 14632

Karlslrafze 97 , I .,
ist eine S Zimmer - Zvohnung mit
Küche und 2 Dachkammern auf
sofort oder später zu vermieten .

Näh . städt . Hochbauamt , Karl -
Friedrichslr . Zimmer 169. 14495
Kart - WUhelmftratze 5 . Stock, ist
eine gerade Wohnung , 2 Zimmer ,
1 Mansarde u . sämtlichemZubehör ,
ebendaselbst Parterrewohnung , ein
unmöbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 14589'

iwilhelnistr . 4(1» , 3. St ., ist
schöne 4 Zimmerwohnnng

mit Zubehör auf sofort od . später
zu verm . Näh . 1 . St . l . B41948

tiarl
eine

Lauterbergstr . 14 , moderne Drei
ziiiimerwohnung mit Bad , der
Neuzeit entsprech ., sofort od. später
billig zu vermiet . Nähe des neuen
BalmhofZ . Neubau . $ 41690 .6 .4

Öejfingftraföe 26
ist eine schöne Wohnung im 2. St .,
von 4 Zimmern , Bad , Küche, 2 Man >
forden sofort od. spät , zu vermieten
Näheres 3. Stock . B41937 .3 .1
Luisensir . 75 ist eine schöne Woh «
nung von 4 Zimmern , Rüche, Man -
sarde , Keller nebst Zubehör auf
sofort oder später zu vermieten .

Theres parterre . B41898
Maria - Alexandrauraße 17 B̂eiert -
heim ) ist LZimmerwohnung sofort
oder später zu vermieten . Preis
279 Mk. Näheres im Laden des
Vorderhauses . B41950

Nokistr . , Neubau Ecke Roonstr . , mit
alle » modernen Aus statt , einger .,
Bad , 3 , 4 u . 5 Zimmer sofort zu
vermieten . Näh . Korholzstr . 24,1 .
Telephon 2481 . » 40862 .12.4

Rintheimerstraße 3 , 5. St . , wegen
Wegzug schöne 2 Zimmerwoliuung
mit Zubehör sofort billig zu ver¬
mieten . Näh . i . Lad . das . Ä41846 .3.3

Eüdcndstraste 27, in neuerbautem
Hause , mit allen modernen Aus -
stattungen eing . Bad , 5 —6 Zim¬
mer per sofort zu vermieten .
Näheres 3 . St . oder Vorholzstr . 24,I. Teleph . 2481 . B40863 .12.4

AhlandstrtcheNr . 19
ist nn 3 . Stock eine schöne 1 oder
ü Zimmerwobuuna auf sofort
zu vermieten . Näh . beim Eigen -
Himer im 1 . Stock . B41809 .5 .3

Ä,' cit? iciiftr . :iO, tu neuervaut .Hause ,mit allen modernen Ausstattung ,
eing . Bad , 4 Zimmer , per sofort
iUt vermieten . B40864 . 12 .4
Näh . Lsrmsxer , 4 . St . Tel . 248 1 .

e \ Seitenbau .I » parterre , ist

14548*

In ruhigster , vornehmster Lage ein herrschaftliche»

!}I. Zubehör , versehe"
. am
% bl

G . Bausback Söhne , Wilhelmftraße 63.

Büro «, Lagerräume , Keller.
ra. Ivvv qm , ganz oder geteilt . Marienstraste SV. zu vermieten .

Auskunft erteilt die Vereinsbank . 84134

Schöne Wohnung
von 7 Zimmern , 2 Mansarden , 2 Klosetts , Dienertreppe , nebst reicht
Zubehör , evtl . elektr . Licht , auch gut für Büro » geeignet , ist Hirschi
ftrrtfie 40 , 3 . Stock, aus 1 . Oktober zu vermieten . Ruhige Famili »
bevorzugt . Näheres daselbst im Büro , Hof . 1141*

Werderstr . . Stb ., ist eine 2Zimmer -
Wohnung sofort zu vermiet . Näh.
Schiihenstr . 54 , Vdh. . III. B ^- 3 .1

Werderstraße Nr . 74 ist eine schöne
3 Zimmerwobnung auf sofort zu
vermieten . Näheres Hinterhaus ,
2 . Stock . 1841764.2 .2

In einem Landhaus in Rüppurr
i . Villenviertel ist im 1 . Stock eine
schöne 3 Zimmerwohnung m. einer
Diele , Küche, Bad , Klosett , Spei -
cherkammer, Mansarde , Zentral -
Heizung und Gartenanteil per
sofort zu vermieten . 11411

Näh . Wilhelmstr . 33. Karlsruhe .

Alleinstehende Damen
ind . gut möbl . Zimmer m . Pension .
941534 .2 .2 Jollystr . 15, 3. Stock.

Wn möbliertes Zimmer
'

Kai
mö
zu

Kreuzsirahe lv , 1 Treppe hoch, er«
halten 1 oder 2 soUde Arbeite »
sogleich Kost und Wohnung
billigem PreiS . B41813 .!

Lauterbergstrafte 3c , 4. Stock, in
nächster Nähe des Hauptbahnhofes ^
ist gut möbliertes Zimmer zu
vermieten .

Lessinystraße 29 , 3 . Stock , schön
möbliertes Zimmer , mit od . ohne
Kaffee billig zu vermieten . B <, .,g

Ludwig - Wilhelmslrahe 7, 2. St ., r,
ist möbliertes Zimmer billig zu

>. Anzuseh . von 11— '1,1 u.vermieten .
von '1,1 Uhr an.

n ii —-iji u.
5841918.2 .2

Marienstraße Rr . 60 i
Schlafstelle zu verm .

ofort eine
1835 .2.2

„ Bad . Presse " erb .
Ueber die Kriegszeit ist in freier

sonniger Lage hübsches Wohn - « .
Schlafzimmer mit 1 oder 2 Betten ,
evtl . Kochgelegenheit , zu vermieten
B41660 Karlstrafte 04 , III

2 Zimmer - Zöohnnng mit sktdje
per sofort zu vermieten . 14678.2 .2

Näheres Werderstrake v , 2. St .

Gut möbliertes Zimmer
mit guter Pension , in besserem

ause , billig zu vermieten . 2.2
41913 ttaiserstraste 138 . IV .

2 pl mit . 3 >nmr
sofort zu vermieten . B41652 .3.8

Lammstrake 0 , 2 Treppen
Gut möbl . Zimmer mit od. ohne

Pension billig zu vermiet . B41391
Sosienstr . 5 , 1 Treppe hoch.giincni ' i . >■ uooj .

Adlerstraße 22 gut möbl . Parterre
Zimmer , mit sep . Eingang , auf
15. Okt. billig zu verm. B41861 .4 .2

Amalieustraste 17 , 4 . St .. lks., ist
ein schönes gut möbliert . Zimmer
sofort , auch vorübergehend , zu
vermieten . B41687

Augarteustr . ~0, l , r ., ist ein einf .,
gut möbliertes Zimmer an soliden
Herrn sofort oder später zu ver-
mieten . B4I848 .2 .2

Belfortstraste 10 , 2. ^>tock , sind 2
unmöbl . Zimmer und 1 kl . möb-
liertes an ein Fräulein sofort zu. . Bvermieten . 841952

^ ürgerstraße 6, 2. St . , rechts , groh ..
schön mÄbliertes Zimmer , gut heiz-
bar , ist sofort bei alleinstehender
Frau an ordentl . Herrn od. Fräul .
zu vermieten . ©41936

Tonglaöstrafte Ä8 , 1 Trep . hoch,
ist 1—2 gut möbl . Zimmer mit
Klavier , nächst der Hauptrast bei
Witwe zu vermieten . B41Ä53

Gerwigstraße 29 ist gut möbliertes
Zimmer billig zu ver-
mieten . B41973

Hirschfir. 3Ä, 2. Stock, sind ein ein
saches und ein gul möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension
sofort zu vermieten . B41401 .5.5

liaiserstr . 175 , 3 Treppen , Zimmer
mit oder ohne Pension zu ver-
mieten . B41914

» aiserstraße 180 , 3 . St ., einfach,
aber schön möblierte « Zimmer ,
mit elektr. Licht , alsbald zu ver-
mieten . B41V15.^.2

Kreuzstr. 3,3 .St .,EckeZirkcl- Schlotz-
möbl. Z»plah , sind schön möbl . Zimmer s2

mit je 2 Betten ) mit od . ohne Pens , in
bess . Haus zu verm. B41Y55

Markgrasenstr . 41 , Ecke Kreuzstr,3. Stock, wird Zimmer , sowie Kost
billig abgegeben . ©41883 .2 .2

Markgrasenstr . 49, 4. Stock, möbl ..
freundliches Zimmer an soliden
Herrn oder Fräulein sofort zu
vermieten . B419I6

Neue Änhnhosstraße 54, 2. St . , gut
möbliertes Zimmer , mit od . ohne
Pension , sof. zu verm . B41938 .2. 1

Echönfeldstr . 1 , 3 Tr . , ist gut mödl.
Zimmer mit sep . Eingang evtl .
auch Wohn- und Schlafzimmer zu
vermieten . 841958 .3 .1

Schiiyenstratze 25 , II. , ist freundl .
möbl . Zimmer zu vermiet . B *"*"

Seminarstraste 5 lEinfamilien «
fiauä ) ist elegant , sowie einfach
möbliertes Wohn - und Schlaf «
zimmer mit Bad zu verm . B<,^.

Sovhieustr . 7, 3. St ., ist ein größ.
neu möbl. Wohn - u . Schlafzimmer
zu vermieten . B41957

Sophienftr . 13, Hinth ., 3. St ., rechts,
ist ein möbliertes Zimmer mit
freier Aussicht auf sofort oder 15.
Oktober zu vermieten . B41917

Sophienftr . 80 , 3 . Stock, links , ist
ein gut möbl . Zimmer mit 1 oder
2 Betten in sonniger Lage sofort
billig zu vermieten . 8)41919 .3 .1

?
tr . 20 , 2. St . , r., ist freundl .
iert . Zimmer auf sofort oder

später , auch vorübergehend , billig
zu vermieten . B41657 .2.2
Aiifiritmprffi * 24

Zähringerstraste 76 , III., 2 Tr . hoch,
in der Nähe des Marktplatzes , ist
ein gut möbl . Zimmer sofort od .
später zu vernneten . B41970

Zähringerstr . 82 , 2. Stock, ist ein
kleineres möbliertes Zimmer mit
Kost billig zu verm . B41967Kost billig zu verm . B41967

Zirkel 8 , 2. Stock, rechts, gut möbl.
Zimmer auf sofort billig zu
vermieten . B41939 .4 .1

Miet Gesuche.
»- sucht auf 1 . April 1015

Neubau
immer -Wohnung , Bad , eveutl .

. jimmer , 2 Mansarden , Bade -
zlmmer . Oststadt auSgeschl.

Offerten unter Nr . B4I8S1 an
die Exved . der ..Bad . Presse". 2.2

(besucht 2 Zimmer - Wohnima
1 . oder 2. Stock lHinterh .1 Offert ,
unter Nr . B41870 an die Exped.
der »Badischen Presse " erb. 2.2
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Betanntma nng.
Die Urliste für den Geschworenen - und Schöffci ' dienst liegt voiu5 . bis mit 10 . Okiober d . I , Karl - Friedrichs ! rasze No . 8 — IV . Stock,Zimmer No . 178, Em ' ang von der ^ äiiringcrstratze — zu jedermannsEinsicht offen . Etwcn e Eiiisprachcn oegen die Ricbti ^ kelt oder dieVo .lstä biofeit der Urliste können innerhalb d r obigen Arift schriftlich. der zu Protokoll daselbst erhoben werden .
Karlsruhe , den 1 . Oktober 1914. 14695

Bürgermeisteramt .
Or. Horst INan n . G . Beck .

Bekanntmachung.
Während der Herbstsaat — den nächsten 3 Wochen vom Tage der

Veröffentlichung dreier Bekanntmachung an gerechnet — sind die
Tauben einzusperren . Zuwiderhandlungen werden nach 8 39 der Feld
Polizeiordnung bestraft .

Karlsruhe , den 1 . Oktober 1914 . 14682
Das Biirgermei eramt .

Dr. .frorstmann . G . Beck .

Ter Bai>. LllMmck lim» Rckn Kreuz
benötigt für ein zu errichtendes Sonder -Lazarett
11 in der Krankenpflege erfahrene Warter.

Bewerber wollen sich unter Vorlage Ihrer Zeugnisse einschl .Leumundzeugnis alsbald auf der Geschäftsstelle Stefanienstrasie 74
zwischen 11 — 1 Uhr morgens und 5—7 Uhr nachmittags melden .
14274» Der Borsitzende .

Neberlingen am Vodensee .

Obstmärkte.
In der Stadt Heuerlingen werden in den Monaten

September und Oktober d. I . , jeweils am Mittwoch
also an folgenden Tagen

Obstmiirkte
abgehalten :

16., 23. und 30. September ,7+> 14., 21. und 28. Oätober.
Da die diesjährige Obsternte eine reiche zu werden verspricht ,

so ist auf diesen Märkten eine große Zufuhr von Tafelobst , ins-
besondere aber auch an Mostobst und Zwetschgen zu erwarten.

Das Obst der Bodenseegegend ist seiner anerkannt Vorzug -
lichen Qualität und seiner Haltbarkeit wegen als eines der besten
bekannt und deshalb auch sehr begehrt und bevorzugt.

Ueberl'ngen ist Eisenbahnstation, so daß die Verladung des
Obstes am Markttage selbst besorgt werden kann.

Käufer und Verkäufer werden zum Besuche dieser Obst-
märkte mit dem Anfügen freundlichst eingeladen, daß wir zu
jeder näheren Auskunft gerne bereit sind .

Ueb erlin gen , den 10. September 1914 . 3 .3
Der Gemeinberat .

Bauholz - Verkauf .
Auf unserer Baustelle in Forbach , 15 Min . von der Bahn -

station entfernt und gut abfahrbar , haben wir nachstehende Bau -
Hölzer gegen Barzahlung billig zu verkaufen .

Rundholz :
ca . 40

18 ;
240 „13 „460 „240 „200 „2000 „38 „55 „20 „45 „
31 ..3.60

2 .00 „

Ilm in verschied . Lg . V. 2 .60 m bis 6 .00 m 16 cm Durchm -
„ „ Lg . v . 2.00 u . 3.00 m 18 „ „
„ „ verschied . Lg . v . 1 .20 bis 6.00 m 20 „ „
„ 2.00 „ 9 .00 „ 22 „
„ „ Lg . v . 2.00 u . 2.80 m • 23 „ „
„ „ verschied . Lg . v. 1 .30 bis 9.00 m 25 „ „
„ „ Lg . v . 10, 15 u . 18 m 27 „ „

„ verschied . Lg . v . 3 .40 bis 15.00 in 28 „ „
„ „ 2 .00 . 12.00 m 30 .

„ „ Lg . v . 4.50 u . 5 .00 in 32 „ „
„ „ „ „ 10.50 u . 13.00 m 33 „

„ „ 5 .10 m 34 „ „
.. .. 1 .80, 3.20 u . 6.15 m 35 „
„ „ 7 .60 m 36 „
" - » 46 " ..

'

„ „ 2.00 „ 48 .

ca. 40 lfm
190 „
315 „2800 „
510
350
400

20
8

Halbhölzer :
ig.4.00 u . 5 .00 m

5 .00 u . 7.00 „
6 .00 u . 8 .50 „3.00 - 12.00 „4 .00 u . 5.00 „4 .00,5 .00 it. 9.00 „

8 .00 „
5.00 „• 4.00 „

15 cm Durchm .
17 „
1« .
20 „ „20 .20 „20 .22 „ „
24 .

Kantholz :
41 lfm in Lg . von 3.00 bis 6 .00 m
30 1 .40 , 3.00 u . 3.80 m
67 „ „ „ „ 5.50 u . 5 .80 m
72 12.00 m
80 „ 3.30 bis 6.40 m

215 „ 2 .00 .. 4.00 „10.30 5.15 m

10/14 cm Durchm .
12/14 „
12/22 ..
20122 .
16/20 „
20128 „
45/60 ..

Auf beiden Seiten geschnittenes Holz :

Patentanwalt
Dr . Hauser

Strassbjirtr i . Eis . .
Neue Strasse 22, Tel. 1787 .

Einziger in Elsass - Lothr ngenwohnender Pa ' ^ntan " alt . 310T

Moderne

25 lfm in Lg . von 5 m 25
30 . „ . 1 m 25
26 .50 „ „ „ 5 .30 m 28
28 0.70 „ 28
70 10 .- „ 30
74 „ „ „ 1 .20 „ 30
22.40 .. „ „ 5.60 .. 33
92.00 „ „ „ 8 u . 12 m 35

300 „ ,, „ „ 9m 40

Schwellen :
200 Stück 5 .00 — 5.50 m lg.20 „ 5.00 m lg.

4 „ 5.00 „ „6 . 5 .00 „ .

Ernst Mmx
Lu senstr. 45 — Fernruf ^ 086

empfiehlt sein
großes Lager

in Herden . Oese,, . Grudeöfen ,Gasherden , Rüthen - und Hans -
haltunas - Art teln . Lampe »
elektrisch . Gas und Petroleum , undderen Ersatzteile , GlaS , Porzellan .

Steingut sc. zc . ,«»7«.5 .2
Billige Preise !
Reelle Beoienung !

23/30
20/30
20125
16/20

Außerdem haben wir eine größere Partie Schrauben und
Bolzen abzugeben .

Forbach (Baden). 5476a3 .3

Horte Salami , ganz harte
trockene Winterw ., fein u . pikant , aus bestem unters . Roß - , Rind - und
Schweinefleisch k Pfund 115 Pfg . , desgl . ger . Zungenwurst ä Pfd .nur 70 Psg . Versand Nachnahme. Nur Anerkennung und Nach -
bestellung . A . Schindler , Wurstfabrit , Chemnitz i. Sa .. SS .

ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
Ne «der . Psandfcheine . (« ebisse .« t »efel . Uliren . Gold . Silber « .-orrllanten . .' tilitär - llnisormen ,aebrauctite Letten , ganze Haus -

aröstte . . . .Konkurrenz . Gefl . Off . erbittet
Erstes grösites An - U . Verkaufs -
^ gefchäft . vorm .Tel . 2015 . wtarkarafenstr SS .

Brennholz
vorzügliches Hartholz per Zent¬
ner 1 Mark ab Fabrikhof fort¬
während zu haben . Bei Mehr¬

abnahme Preisermässigung .
Südd . Furnierfabrik
Werderstr . 7/9 . — Tel . 1617 .

Brorvmng , Mauser
oder sonstige Revetierpistole zu
kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B41903 an
die Exped . der „ Bad . Presse "

. 5.2

idersloffe
für Herbst und Winter

in

Wolle, Seide , Sammet, Baumwolle.

Große Auswahl . Billige Preise .
14688

Carl Büchle
Inh . : Kohlmann & Braunagel

Sferrensfraße 7, zwischen Kalserstr.
und Schlogplatj.

-

SSalin - Atelier

Willy Reinert , Kaiserstr. 126 , Tel . 2573.
Schonendste Behandlung ängstlicher Personen . 14605

Wasserdichte Ueberkleidung .
===== Regenmäntel ■
über den Militärmantel zu tragen in vorschrifts¬
mäßiger feldgrauer Farbe , absolut rcercndicht ,für Offizierere und Mannschaften sind 0g gQwieder eingetroffen , mit Etui . Mk .
Diese Mäntel können vom 6 . Oktober an per Feld¬

postbrief versand werden . 14637 .2.2

J . <3©ldfarb 181 Kaiserstraße
Ecke Herrensiraße .

Gottesdienste . — 4. Oktober.

abends 8 % Uhr : Allgem . Gebetsstunde . Donnerstag , abends 8V* Uhr ,
Allgemeine Versammlung , Durlacher Straße 32.

Katholische Ttadtgemeinde .
sRosenkranzsest .)

St . Stephanskirche . 5 Uhr Frühmesse : 6 Uhr hl . Messe mit Gene ^
ralkommunion für alle Frauen und Jungfrauen , die sich an der
Wallfahrt nach Bickesheim beteiligen : 7 Uhr hl . Messe mit feierlich .?!
Kommunion für die diesjährigen Erstkommnnionkinder ; % 9 Uhr Milt »' " " " '

Hotärgottesdienst mit Predigt ', AlO Uhr mit
Predigt u . Segen ; Vtl2 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt : A3 W ?
Christenlehre für die Jünglinge : 3 Uhr Corporis Christi -BruderschaftS -
Andacht : A8 Uhr Rosenkranzandacht u . zugleich Bittandacht mit Pred . ;
1 Uhr nachm . Wallfahrt der Frauen und Jungfrauen nach Bickesheim .
Rückfahrt 5 Uhr . — Altes St . Vinzentiushaus . % 7 Uhr HI . Kommu¬
nion : 7 Uhr hl Messe : 8 Uhr Amt : A 6 Uhr Rosenkranz . — St . Peter¬
und Paulskirche . %6 Uhr Beichtgelegenheit : 6 Uhr Frühmesse ; 6 , AI .7, A8 Uhr Austeilung der hl . Kommunion : AS Uhr : deutsche Sing¬
messe mit Generalkommunion der Erstkommunikanten und der Jung -

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche . A9 Uhr : Militärgottesdienst : Garnisc . .1<Z Uhr : Stadtpfarrer Kühlewein . ^ 12 Uhr : Christenlehre Stadtpfr .

Kühlewein . — Kleine Kirche . All Uhr : Kindergottesdienst Stadtpfr .Rapp . 4 Uhr : Pfarrer Goldschmit . — Schloßkirche . 10 Uhr : Hofpredi¬
ger Fischer . — Johanneskirche . A 10 Uhr : Stadlpfr . Hindenlang . All
Uhr : Christenlehre Stadtpfr . Hindenlang . ^ 12 Uhr : Kindergottes -
dienst im Gemeindehaus Stadtpfr . Hindenlang . 8 Uhr mit AbendmahlStadtvikar Schneider . — Christuskirche . 10 Uhr : Stadtpfr . Rohde .
^ 12 Uhr Kindergottesdienst Stadtpfr . Rohde . 8 Uhr : Stadtvikar

metei . 6 Uhr : Stadtvikar Müller . — Ludwig -Wilhclm - 5irankenhein >.5 Uhr : Hofprediger Fischer . — Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar Schnei¬der : anschließend Christenlehre . — Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
(Stadtteil Mühlburg ) . & 10 Uhr Gottesdienst Dekan Ebert . ^ 11 Uhr
Christenlehre Dekan Ebert . — Diakonissenhauskirche . Vorm . 10 Uhr :
Pfr . Katz. A8 Mr abends : MonatHmissionsstunde Missionar Mayer .Jeden Montag , Mittwoch und Freikag Uhr Abendandachten . —
Evangelisches Gemeindehaus . Geibelstr . 5 iStadtt . Mühlburg ) . Diens -
tag , 6. Okt . : 8 Uhr abends Vereinigung konfirmierter Söhne : Stadt -
Vikar Hessig . Freitag . 9. Okt . , 8 Uhr abends Vereinigung konfirmierter
Töchter : Dekan Ebert .
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap . , Waldhornstr .

Vormittags 10 Uhr : Beichte und Abendmahl fällt aus . Donners -
tag , abends 8 Uhr , Betstunde .

Wochengottesdienste .
Abend -Andachten .

Kleine Kirche : Mittwoch und Freitag jeweils 6 Uhr Andacht . —
Schloßkirche : Dienstag und Donnerstag jeweils 6 Uhr Andacht . —
Johanneskirche : Montag , Mittwoch u . Freitag jeweils 8 Uhr Andacht .—
Lutherkirche : Mittwoch und Freitag jeweils 8 Uhr Andacht . —
Ehristuskirche : Dienstag , Mittwoch u . Freitag jeweils 8 Uhr Andacht . —
Gemeindehaus der Weststadt : Dienstag und Freitag abends 8 Uhr
Andacht . — Beiertheim : Dienstag und Freitag jeweils 8 Uhr Andacht .

Evang . Stadtmission , Vereinshaus , Adlerstr . 23.
% 12 Uhr Kindergottesdienst , Adlerstr . 23 : Stadtm . Lieber . }&12

Uhr Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Stadtvik . Brauß : */tl2
Uhr Kindergottesdienst in der Diakonissenhauskapelle : OberreallehrerMüller . Ai Uhr Jungsrauenverein von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12
sJugendabteilung ) . 3 Uhr Jungsrauenverein von Frl . Schweickert ,Gemeindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Weber ,Erbprinzenstr . 12. 4 Uhr Jungsrauenverein der Schwester Lene , Adler -
stratze 23 . 8 Uhr Abendgottesdienst Pfarrer Wentz . 8 Uhr Steinte 31
Blaukreuzversammlung . Mittwoch , abends 8 Uhr Allgemeine Bibel -
stunde : Stadtmiss . Lieber , Predigtausgabe . Freitag , abends 8 *4 Uhr
(3. St .) Gebetsversammlung . Samstag , abends SA Uhr , Vorbereitungfür den Kindergottesdienst .

Christl . Verein junger Männer . Kreuzstr. 23.
Sonntag , nachm . 3 Uhr , Bibelstunde für Bäcker. Abend ? 8A Uhr ,Gebetsversammlung . Dienstag , abends 8 A Uhr . Bibelbesprechung .

Mittwoch , abends 8A Uhr , Gebetsversammlung . Donnerstag , nachm .
2A Uhr , christl . Bäckervereinigung . Samstag , abends 8A Uhr ,Gebetsstunde .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstraße 77.
Vorm . liy 4 Uhr SonntngSschule . Nachin . 3 Uhr Allgem . Versamm -

lung : Pfarrer Böhmerle . Nachm . 4 Uhr Jungsrauenverein . Abends
8 Uhr : Allgem . Versammlung Stadtm . Räuber . Montag ,
Jugendabteilung . Montag , abends 8 Mir , Frauengebetkstunde . Mon

Montag , abends U .,
. M , itag , abends 8 Uhr , Frau « „
tag , abends 8A Uhr , Blaukreuzverein . Dienstag abends 8A Uhr ,
Bibelbesprechung für Männer u . Jünglinge . Mittwoch bis Freitag ,

6 Uhr
8 Uhr deuttche
Hochamt , Predigt und Segen

e mit Monatskommunion der Erstkommunikanten :
ingmesse mit Predigt : A10 Uhr Hauptgottesdienst mit
t und Segen : 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ;

%2 Uhr Christenlehre für die Mädchen : A3 Uhr Corporis Christi - Bru -
derschast : 6 Uhr Rosenkranzandacht mit Predigt und Segen . Donners -
tag , abends A9 Uhr , Versammlung der Jungfrauenkongregation . —
St . Bernharduskirche . 6 Uhr Frühmesse : 7 Uhr hl . Messe u . General -
kommunion der Erstkommunikantenkinder : 8 Uhr deutsche Singmessemit Predigt : ^ 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt , Hochamt und
Segen : 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt : 2 Uhr Christenlehre fürdie Jünglinge : A3 Uhr Corporis Christi -Bruderschaft : 4 Uhr Vn *
sammlung des 3. Ordens mit Predigt und Generalabsolution : 6 Uhr
Rosenkranzandacht mit Predigt und Segen . Montag , abends AQ Uhr «
Männerkongregation . Dienstag , abends A9 Uhr , JünglingSkongre -
gation . — St . Bonifatiuskirche . 557 Uhr Frühmesse und Generalkom -
munion der Jünglings - und Männersodalität : 8 Uhr deutsche Sing -
messe mit Predigt : A 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt , Hochamtund Segen : & 12 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt : 2 Uhr Christen «
lehre für die Mädchen : A3 Uhr Corporis Christi -Bruderschaft : 6 Uhr
Rosenkranzandacht mit Predigt und Segen . Jeden Abend A8 Uhr
Rosenkranzandacht . — Ludwig -Wilhelm - Krankenheim . 8 Uhr hl . Messe.— Rüppurr (St . Nikolauskirche ) . 6 Uhr Beichtgelegenheit : 7 Uhr : Aus -
teilung der hl . Kommunion : zugleich Generalkommunion für die
christenlehrpflichtigen Madchen u . Jungfrauen ; 9 Uhr Hauptgottes -
dienst mit feierlichem Hochamt , Predigt u . Segen : A2 Uhr Christen¬
lehre für die Knaben und Mädchen ; 2 Uhr Corporis Christi - Bruder -
schaft ; A7 Uhr Bittandacht mit Segen . — St . Michaelskirche «Beiert¬
heim ) . 6 Uhr Beichtgelegenheit ; AI Uhr Frühmesse u . Generalkom -
munion der Jünglinge u . Erstkommunikantenknaben ; % 9 Uhr deutscheSingmesse mit Predigt ; AlO Uhr Hauptgottesdicnst mit Hochamt , Pre -diät u . Segen ; ?£ 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ; 1 UhrChristenlehre sür die Jünglinge ; A2 Uhr Corporis Christi -Bruder -
schaft mit Segen ; 7 Uhr Rosenkranzandacht mit Segen . — St . Josephs -
kirche lStadtteil Griinwinkel ) . 6 Uhr Beichtgelegenheit ; 7 Uhr Früh -
messe mit Gencralkommunion der Jungsrauenkongregation und der
christenlehrpflichtigen Mädchen ; 9 Uhr Hauptgottesdicnst mit Predigt .Amt und Segen ; A2 Uhr Christenlehre ; 2 Uhr Corporis Christi -Bru¬
derschaft ; X4 Uhr Jungsrauenkongregation in der Albkapelle mit Pre -
digt ; A8 Uhr Bitt - und Rosenkranzandacht mit Segen . — Heilig -Geist »Kirche iKarlsruhe - Daxlanden ) . 6—8 Uhr Beichtgelegenheit ; % 7 UhrFrühmesse mit Austeilung der hl . Kommunion ; 8 Uhr deutsche Sing -
messe mit Predigt . Monatskommunion für die Jungfrauen ; A 10 Uhr :Hauptgottesdicnst mit Amt und Predigt : A2 Uhr Christenlehre ,dann Corporis Christi -Bruderschaft ; A3 Uhr Versammlung der Jung -
frauenkongregation mit Vortrag ; A8 Uhr Bittandacht für die Kriegermit Segen .

sAlt -) Katholische Stadtgemeinde . <
Auferstehungskirche . 10 Uhr Geistl . Rat Bodenstein .

Friedens tirche der Methodisten -Gemeinde , Karlstr .49d.Vorm . AlO Uhr Predigt ; vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst ; nachm.5 Uhr Predigt . Mittwoch , abends -49 Uhr , Bibel - und Gebetstunde .Prediger : W . M . Schütz.
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 44Vorm . AlO Uhr Predigt u . Abendmahl Prediger Schempp . Vorm .11 Uhr Kindergottesdienst . Nachm . A4 Uhr Predigt u . Abendmahl ^
Prediger Schempp . Nachm . Ab Uhr Jungfrauenverein . DienStaa ,abends Uhr , Gebetsversammlung . Donnerstag , abends %9 Uhr .Bibel - und Betstunde .
Christengemeinfchast , Waldhornstr . 21 , Hofgeb . rechts.

Vorm . 9A Uhr Heiligung »stunde . Vorm . 11 Uhr Kinderftunt »Uhr Bibelstunde . DienStaa , abend ? SA Uhr . Bibelstunde .a I-kivi X? O1/ 1TT. « (KLl. . j : (Wl i . . V nvi , , . r
Nachm . SA ,
Donnerstag , abends 8A Uhr , Evangel
abends 8A Uhr , sowie an jede
Gebetsvereinigungen statt .

ation . Montag u^ Mittwixh ,
mmlung anschließend finde «
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